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Hallo Tipperlinge, 
die erste TCB-Saison ist nun rum und gerade laufen die letzten Spiele des 9.Bundesligaspieltages. Seit dem letzten Info 
sind damit 5 Spieltage fast komplett abgeschlossen und es hat sich ja doch einiges getan in dieser Zeit. Ganz oben ist aber 
alles beim alten geblieben, denn noch immer führen Leverkusen und der Hamburger SV die Tabelle an. Die haben sich 
gerade im direkten Duell eine Nullnummer geliefert und bleiben damit weiterhin als einzige ungeschlagen. Bayer hält sich 
unter Trainer Heynkes wirklich hervorragend, hat natürlich auch den Vorteil sich voll auf die Bundesliga konzentrieren zu 
können. Das könnte sich im weiteren Saisonverlauf noch mal entscheidend auswirken. Trotz der guten Runde häufen sich 
beim Hamburger SV die Probleme. Besonders im Sturm lichten sich die Reihen praktisch Woche für Woche. Inzwischen 
haben sie nur noch ein Berg als wirklich ernst zu nehmenden Stürmer aufzubieten und das dürfte auch noch eine ganze 

Weile so bleiben, 
denn vor allem 
Guerrro und Petric 
fallen noch Wochen 
aus. So können sie 
echt froh sein bereits 
jetzt soviele Punkte 
gesammelt zu haben. 
Trotzdem könnte es 
sinnvoll sein sich auf 
dem Transfermarkt 
noch mal umzuseh-
en. Mit 18 Punkten 
auf Platz 4 nach 
vorne gekommen ist 
der SV Werder Bre-
men. Inzwischen ha-
ben sie es auch an 
der Weser gemerkt, 
dass man nicht nur 
mit totaler Offensive 
was erreichen kann, 
sondern vor allem die 
Abwehr ein Erfolgs-
garant ist. Hier haben 
sie kräftig zugelegt 
und Torhüter Wiese 
jagt inzwischen so-
gar Bundesligarekor-
de. Den Werder zu 
Null Rekord hat er 

praktisch schon in der Tasche. Auf die gute Abwehr können sie sich auch auf Schalke verlassen, das aber ist fast schon 
das einzige was derzeit für positive Schlagzeilen sorgt. Immer wieder kreisen neue Millionensummen herum die sie in der 
Kreide stehen, bzw. die neue Verluste sind. Umso erstaunlicher ist es aber, dass der Feuermann für alle Ecken  und Enden, 
Felix Magath ganz ruhig und akkribisch seine Arbeit macht und Schalke auf den Erfolgsweg zurück geführt hat. Es läuft 
also fast schon beängstigend gut, denn es herrscht einfach wieder mehr Ordnung im Schalker Spiel. Da reichen dann ein 
paar gute Aktionen pro Spiel aus um die Punkte in der Tasche zu haben. So darf es sicher weiter laufen. Langsam aufstei-
gende Tendenz gibt es bei den ădeutschen galaktischenò vom FC Bayern München. Die haben aber weiterhin ziemliche 
Probleme mit ihrem Millionensturm, denn die einen treffen nicht, die anderen sind ständig verletzt und die anderen wollen , 
könnens aber nicht. Im Grunde stehen die Bayern fast schon ohne Sturm da, wenn da nicht Jungtalent Müller wäre, der es 
den Großen immer wieder zeigen muss wie´s geht. Da freut man sich dann wenigstens, dass auch die Bayern allen 
Unkenrufen zum Trotz eine einigermaßen sichere Abwehr haben. Auf die ist immerhin Verlass und das beruhigt dann doch 
wieder. Die angestrebte Tabellenführung dürfte in diesem Jahr aber trotzdem utopisch sein. Einen Platz vor den Bayern 
stehen die Titelverteidiger aus Wolfsburg, die aber trotz Platz 5 und 16 Punkten auf der Habenseite weiterhin nach der 
Form der Vorsaison sind. Der tolle Schwung ist jedenfalls noch nicht drin, was wahrscheinlich auch darin liegt, dass 

LLiiggaaeeiinntt eeii lluunngg  ffüürr   dd iiee  22 ..TTCCBB-- SSaaiissoonn  22000099// 22001100  

          LLIIGGAA  11  22   33   44   55   66   77   88   99   1100  

  

          11   Tja Aust  Wahr Zel DOpen  Hoch  Schuss Rote SaSa Torp  

22  Pia Hörst  Haar Zwie  Rien Bruno  Felix  Bück Kami  Bauch 

33  Tipp  Sahne TFC Mücke  Mala Gau Uefa Casa Ja Nick  

44  Atta  Last  Geil  Süd Power Kläg  Duder  Cha Turbo  Luft  

55  Hain  Champ  TAG Das Trio  Tiger  Risha Sozis Auf  TTT 

66  Eich Pfeil  Eagle Pur John Rust Fubu  HHH Dyn  VBE 

77  Malo  DBV Heide  Happy  PC Only  Dort  Alto  Best Akt  

88  Globe  Gang Vörde  Elite  Bardo  Sack Henke  Blitz  Gurke  DIFP 

99  Gorba  Loos Boch Clan CPF Krück  Karg  ASC Gol Puma 

1100  VaTo Patt Assel  Upen Vögel  Dorf  Lapp  Ahnu  Gelb Nena 

1111  Biene SheWa Ruhr  Duis  Pic Rac RTU Fünf  Bull  RuTi 

1122  Alter  Terr  Bub Town  Kreuz  Neger  Fan VfL Witt  Born  

1133  Bier Ritt  Vien  Depp  Wald Train  Über Teut  Brain  Berg 

1144  WV Torf  Cash Mathe  Mann  Tabu  Dampf  Lemmy  Lüne Hipp  

1155  Voll  Teif  Caden Enten Wein Glor  EKC Posse Rohr  Fifa 

1166  CaBa Berka Delux  Wild  Young  Keule  Rüssel Kotz  Cad New 

1177  Luck  May DaGo Team Take Extra  Hans ZSK Glas Iech 

1188  Monty  Pute Black  ACCI Wand LPG LDS Socke Sun FUR 

1199  3E1E Meyer  Opti  Alex  Vier  Kidz  Hoff  Rache Stars Aal  
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Torschützenkönig Grafite das Tor nicht mehr trifft. Die Systemumstellung unter dem neuen Coach Veh hat ihm anschei-
nend doch einigemaßen geschadet.  Mit 14 Punkten belegen Hoffenheim und Mainz die Plätze 7 und 8, was den Hoffen-
heimern eher zuwenig sein dürfte. Bei ihnen geht´s aber Stück für Stück bergauf, auch wenn es weiterhin Rückschläge 
gibt, wie etwa eine Auswärtsschlappe in Mainz. Da aber haben schon ganz andere einige ihrer Federn lassen müssen. 
Nicht umsonst sind die Mainzer aktuell der beste Neuling, der sich bisher vor keinem versteckte, ausser vielleicht am 
gerade gespielten 9.Spieltag, wo sie doch ungewohnt zögerlich in Köln antraten und dafür auch entsprechend bestraft 
wurden. Das aber kann den guten Eindruck bisher noch nicht verwischen. Gleich zum Saisonstart war die Frankfurter Ein-
tracht für ein paar Wochen sogar unter den Top 5 zu finden und setzte zu einem richtigen Höhenflug an. Der ist inzwischen 
aber schon wieder etwas zurecht gestutzt worden, denn bei den Hessen ist fast schon wieder der Alltag eingezogen. 
Trotzdem ist Platz 9 mit nur 2 Niederlagen eine beachtenswerte Zwischenbilanz, die man den Hessen fast nicht zugetraut 
hatte. Ob ´s auch auf Dauer so gut läuft ? 
Die Dortmunder Borussia kann sich nach ihrem Sieg gegen 
den Nachbarn aus Bochum endlich wieder etwas beruhigter 

zurück lehnen. Mit einer ausgeglichenen Bilanz ging´s erstmal 
ab ins Mittelfeld, wo man die Nerven doch etwas besser 
schonen kann. Zwischenzeitlich sackte man in Dortmund 
schon gewaltig ab in der Tabelle und musste den Blick sogar 
auf die Abstiegsplätze richten. Die sind nun aber mindestens 
4 Punkte entfernt, was jetzt wohl heißen soll, dass man end-
lich mal wieder die oberen Plätze anvisieren könnte, wenn 
man denn könnteé ! Recht heimschwach bleiben die Breis-
gauer Neulinge aus Freiburg, die nur eines von jetzt 5 Heimspielen gewinnen konnten und sich wie gegen die Münchner 
Bayern anscheinend gerne mal selbst schlagen. Ob´s da alleine die Unerfahrenheit ausmacht ist da eher nicht der Fall, 
denn das sind schon kapitalere Fehler von den ăAltenò, die den SC immer wieder zurück werfen. Trotzdem steht Freiburg 
weiterhin sehr gut da und hält auf alle Fälle mit mit den anderen. Nicht so recht vom Fleck kommen will Hannover 96, die 
weiterhin in der unteren Tabellenhälfte zu finden sind und das sicher nur mit viel Murren zur Kenntnis nehmen. Weil sie 
immer mehr zu einer reinen grauen Maus mutieren startet ihr großer Chef Kind einen erneuten Anlauf die 50 + 1 Regel zu 
kippen um Hannover mit neuen Sponsoren, also so komischen Ölscheichs, oder dubiosen Russen, auf die Sprünge zu 
helfen. Anders scheinen sie es an der Leine ja nicht gebacken zu kriegen das Team endlich nur annähernd für Europa 
fitmachen zu können. Da haben wohl einige ihre Hausaufgaben nicht gemacht, denn ein SV Werder Bremen schafft es z.B. 
seit Jahrzehnten fast konstant oben dabei zu sein und das auch mit eher bescheidenen Mitteln. Langsam wirdõs in Stutt-
gart sicher etwas ungemütlich werden, denn die vermeintliche Krise will und will einfach nicht enden. Ohne ihren Top-
torjäger Gomez klappt so gut wie nix mehr, aber das Problem in Stuttgart heißt nicht nur Gomez, denn anscheinend passt 
es im gesamten Kader nicht mehr zusammen. Erschwerend kommt natürlich hinzu, dass Coach Babbel ständig ăfremd 
gehtò, was jetzt äußerst ungünstig ist, da er im Ländle schon genug Arbeit hätte. Vielleicht aber kann er bald ganz in Ruhe 
seinen Trainerschein fertig machen, denn viele Pleiten darf er sich jetzt nicht mehr leisten. Gerade noch vor der bösen Linie 
die den Weg frei macht für die 2.Liga stehen der 1.FC Köln und der 1.FC Nürnberg. Beide konnten am 9.Spieltag wichtige 

Siege einfahren und erstmal für etwas mehr Ruhe sorgen. Für 
die Kölner wirdõs wohl bald noch etwas ruhiger werden, wenn 
sie jetzt endlich mal auf Dauer ihr vermeintliches Topsturm-
duo Podolski/Novakovic bringen können, was bisher ja so gut 
wie nie der Fall war. Der Sprung ins Mittelfeld sollte also un-
mittelbar bevorstehen. Ob das auch für den Club so einfach 
gilt ? Die haben ja leider nicht Woche für Woche so Punkte-
lieferanten wie die Berliner Hertha vor der Nase, sondern 
müssen meist kräftig rudern um überhaupt eine Chance zu ha-
ben. Das sie dabei mal alle Schotten dicht machen und kein 
schönes Spiel zulassen ist ihr gutes Recht und wenn dann 
Clubs wie die Bayern daran fast verzweifeln ist es wohl eher 
das Problem der Bayern und nicht das von Nürnberg. Wie 

sie´s auch drehen und wenden, ein frühzeitiger Klassenerhalt für Nürnberg wäre sicher fast wie ein Sechser im Lotto für 
sie.  
Auf den Abstiegsplätzen finden wir aktuell die Clubs aus Bochum, Mönchengladbach und Berlin, wobei letztere derzeit 
überhaupt nichts von Erstklassigkeit an sich haben. Auch nach dem Trainerwechsel gurken sie sich weiterhin wenig mun- 

Spenderei  

Saisontipp 2008/09  

Zum Start der neuen Tippsaison wollte Carsten 
Mumdey nicht nur mit seinen Tipps wie immer der 
Erste sein, sondern diesmal auch bei der Spenderei. 
Er machte also mit seiner milden Gabe an den Chef, in 
Höhe von 5 Euronen, den Anfang, dem nun hoffentlich 
gaaaaanz viele folgen werdené ;.)   

Zum Saisontipp 2008/09 ist noch ein Nachtrag nötig, 
da ich leider irgendwie die Ergebnisse zweier Mit-
spieler ăunterschlagenò habe. Dabei handelte es sich 
um Sascha Broßmann, der mit seinen Vorhersagen 
auf 15 Punkte kam und damit auf Platz 74 landete. 
Schon deutlich besser waren die Weißsagungen von 
Uwe Notzon, denn der belegte mit 37 Punkten sogar 
Platz 6. ! Tschuldigung noch mal, dass die beiden hier 
durchgerutscht sind.  
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ter durch die Spieltage und sind am Ende meist schon froh wenn die Pleite nicht ganz so deutlich ausfällt. Das aber lässt 
sich, wie man gerade gesehen hat nicht mal bei den sturmschwachen Nürnbergern vermeiden. In der Form sind die Berli-
ner aber sowas von sicher demnächst in Liga 2. Man kann es ja noch immer kaum fassen, dass sie echt daran geglaubt 
haben einfach einen Pantelic, Voronin und Siminuc abgeben zu können, praktisch ohne dafür Ersatz zu haben und dann 
geht´s genauso munter weiter wie in der eh vor allem 
auch durch Glück so gut gelaufenen Vorsaison. Wie welt-
fremd ist man denn in Berlin ? Schon der Wahnsinn ist 

dagegen der Absturz der Gladbacher Borussia, die nach 
4 Spieltagen noch auf Platz 5 standen. Und nun, 5 
Pleiten später, sind sie auf einem Abstiegsplatz. Was ist 
da bloß passiert in Mönchengladbach ? Man kann doch 
nicht innerhalb weniger Wochen soviel falsch machen, 
dass garnichts mehr klappt, oder ? Auf den erwartet 
harten Kampf muss sich der VfL Bochum einstellen, der 
keinen besonders guten Eindruck hinterlässt und wohl 
eher noch weiter nach unten rutscht, als dass es hier 
eine Tendenz nach oben gibt. Daran konnte auch der 
Wechsel auf der Trainerposition nichts ändern, denn 
wenn der Kader nicht konkurrenzfähig ist, braucht man 
schon ein Zauberhändchen um hier für ein Bochumer Wunder sorgen zu können. Noch ist ein selbiges nicht nötig, aber 
wenns in dieser Form so weitergeht, dann hilft demnächst nur noch beten.  

 
 
Einen Glückwunsch hat auch unsere Nationalelf 
verdient, denn sie hat sich ohne größere Zusatz-

schicht für die kommende 
WM-Endrunde qualifiziert. Da-
bei konnten sie im entschei-
denden Spiel sogar in Russ-
land gewinnen, was man 
durchaus vor allem Keeper 
Adler ăankreidenò darf. Ohne 
dessen Krakenhände wäre die 
Quali wohl etwas schwerer 
geworden. Dummerweise 
gibt´s dann im November 
wieder zwei ătolleò Freund-
schaftsspiele, die unsere 
Kicker sicher so interessant 
finden wie die chinesische 

Halmameisterschaft. Wie das aussieht haben manche sicher schon beim letzten Gruppenspiel zu Hause gegen Finnland 
gesehen. Alle die sich Testspiele von Deutschland live im Stadion antun dürfen sich bereits meines Mitleids gewiss sein. 
 
Ihr dürft nun aber das neue Info-Nr. 234 sehen und durchlesen. Die geballte Ladung Info wurde diesmal über 76 Seiten 
verteilt und da bleibt hoffentlich kein Wunsch offen. O.k. andere hätten sich vielleicht bessere Tippergebnisse gewünscht, 
aber dafür sind nun mal andere zuständig. Ansonsten hoffe ich aber dass das Info wieder gelungen ist und ihr viel findet 
was euch interessiert.  
 
Servus, tipp top 
     

Ricaldo 

 
 

Inhalte  

Impressum  

P.S. Als Zugabe gibt´s diesmal eine Extraseite mit den 

aktuellsten Ergebnissen vom 1.Spieltag der 2.Saison ! 

mailto:Tippclubbundesliga@web.de
http://www.tcbundesliga.de/
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T j a  m a c h t  d a s  D u t z e n d  v o l l .  

Ein ganz alter Bekannter darf sich mal wieder TCB-Meister nennen. Erhard Boettcher und Björn 
Janson gingen so erfolgreich auf Punktejagd, dass sie am Ende einen Titel feiern durften. Für Tja 
wars bereits der zwölfte Erfolg, womit der Rekordchampion seine klare Vormachtstellung noch 
weiter ausbauen konnte. Dabei hing dieser Titel wirklich am seidenen Faden. Garnicht auszu-
denken, wenn Tja z.B. am 8.Spieltag nur einen einzigen Tipp-Punkt weniger geholt hätte. Tja, der 
Titel wäre schlicht und einfach futsch gewesen, denn die Dortmunder mussten gegen ihren 
neuen Vize ran und der hätte sich um Haaresbreite selbst gekrönt. So aber waren die letzten 4 
Partien fast schon eine Duseltour. Zweimal Remis und zwei hauchdünne Siege. Mit etwas Pech 
wäre da auch der Abstieg drin gewesen, aber so hat das Leben wieder dem richtigen einen 
Triumpf beschert, oder ? Nur hauchdünn gescheitert ist Arndt Jäger, der zwar mehr als 400 
Tipp-Punkte erzielte, trotzdem den letzten Schritt nicht vollziehen konnte. Dem Ziel Platz 1 stand 
aber nicht nur Tja im Wege, sondern auch der eine oder andere Gegner, die u.a. dafür sorgten, 
dass es für die Eagle sogar 3 Schlappen zu beklagen gab. Trotzdem ist das allemal besser als der 
Beinaheabstieg aus der Vorsaison. Den kleinen Weg bis ganz nach oben können sie nun ja in der 
nächsten Saison gehen. Viele gepflegte Tipper folgen auf den weiteren Plätzen, wo sich z.B. die 
Wahren Gepflegten knapp gegen den Herbstmeister behaupten konnten, der am Ende wohl nicht 
mehr ganz so zufrieden sein wird wie noch vor 5 Wochen. Da träumten sie sicher mal kurz vom 
doppelten Triumpf an der Tabellenspitze, um dann einsehen zu müssen, dass ihnen das letzte 
Quäntchen wohl doch fehlt. Eigentlich wars aber auch so, dass die Wahren Gepflegten ihrem 
Oberteamchef die Suppe am allerletzten Spieltag selbst versalzten. Mit 40-38 schlugen sie den 
Tabellenführer des 8.Spieltages und rissen diesen damit aus allen Träumen. Die Hand am Pokal 
stürzte Hartmut Gens jetzt sogar hinter die Gepflegten auf Platz 4. Echt schade, wenn man so 
einfach im allerletzten Momenten mit der harten Realität konfrontiert wird und dann nicht mal 
mehr auf dem Siegertreppchen Platz nehmen darf. Immerhin auf Platz 5 landete das zweite Team 
des Serienmeisters. Für den FS InDOpendent 09 gab´s am Ende zwar noch mal drei niederlagen-
freie Spieltage, doch viel Profit konnte Erhard daraus nicht mehr schlagen, denn dafür war die 
Ausgangslage einfach nicht gut genug. Immerhin vermurkste ihm DOpen nicht mit dem 18-18 
am 7.Spieltag den Titel. Hätte ja auch schiefgehen können. Mit 8-10 Punkten brauchte man dann 
schon richtig viel Glück, oder einfach nur eine gute Portion Können um wenigstens die Klasse 
halten zu können. Die 1.Liga war nämlich erneut ein verdammt hartes Pflaster dem aber Neuling 
Hoch und Tief GbR wenigstens den Klassenerhalt abringen konnte. Zudem wurde das Team von 
Martin Leithäuser am Ende auch noch zum Meistermacher, was jetzt aber sicher für keine 
großen Freudensprünge sorgen dürfte. Na ja, eine weitere Erstligasaison soll ja auch schon Trost 

genug sein. Darauf lief es auch bei Vorwärts Alt-Schuss hinaus, den am letzten Spieltag ebenfalls einen ăErnieschadenò erlitten. Die 
Pleite gegen DOpen brachte Jörg Varnholt jedenfalls noch mal in arge Bedrängnis, denn selbst mit mehr als 400 Tipp-Punkten war man 
hier nicht ganz sicher aus dem Schneider. Dafür sorgten auch die Roten Teufel Berschweiler und Piano 64. Meister und Vize der 
113.Saison waren diesmal keine Siegbank, sondern fanden sich längere Zeit auf den Abstiegsplätzen wieder. Dabei waren die beiden 
sicherlich nicht schlechter als die anderen, was jetzt aber nur die Pfälzer gewinnbrin-gend umsetzen konnten. Dank ihres 47-41 Sieges 
im direkten Duell einstiger Titelkandidaten zogen sich die Roten Teufel am eigenen Schopf aus dem Tabellenkeller und versenkten im 
Gegenzug Piano 64 wieder in der 2.Liga. Die Rückkehr in die 1.Liga war für den TC Giants Hörstel mal wieder absolut nicht ruhmreich. 

Zum dritten Mal gab´s nun nach 
dem Aufstieg gleich wieder den 
Abstieg und der lag über die ganze 
Saison immer schwer in der Luft. 

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

Rote - Wahr 66 : 51 

DOpen - Pia 36 : 45 

Zel - Tja 50 : 36 

Aust - Hoch 59 : 48 

Hörst  - Schuss 57 : 45 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

Pia - Wahr 59 : 40 

Schuss - Zel 69 : 52 

Aust - DOpen 66 : 60 

Tja - Rote 60 : 57 

Hoch - Hörst  56 : 57 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

Aust - Wahr 19 : 35 

Rote - Hoch 15 : 19 

Schuss - Pia 18 : 12 

DOpen - Tja 18 : 18 

Zel - Hörst  24 : 23 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

Pia - Hörst 50 : 46 

Schuss - Rote 42 : 48 

Wahr - DOpen 48 : 61 

Tja - Aust 51 : 51 

Hoch - Zel 56 : 39 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

Zel - Wahr 38 : 40 

DOpen - Schuss 40 : 33 

Hörst  - Aust 34 : 41 

Hoch - Tja 38 : 40 

Pia - Rote 41 : 47 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (03. ) Tja   9 5 2 2 389 - 369 20 12 : 6 

2. (06. ) TC Austrian Eagle   9 5 1 3 408 - 411 -3 11 : 7 

3. (02. ) Die Wahren Gepflegten   9 5 0 4 399 - 411 -12 10 : 8 

4. (01. ) SV Schnarzel   9 5 0 4 397 - 396 1 10 : 8 

5. (07. ) FS InDopendent 09   9 4 1 4 387 - 405 -18 9 : 9 

6. (04. ) Hoch und Tief GbR (N) 9 4 0 5 424 - 409 15 8 : 10 

7. (05. ) Vorwärts Alt-Schuss   9 4 0 5 404 - 403 1 8 : 10 

8. (09. ) Rote Teufel Berschweiler (M) 9 4 0 5 398 - 393 5 8 : 10 

9. (08. ) Piano 64   9 4 0 5 397 - 385 12 8 : 10 

10. (10. ) TC Giants Hörstel (N) 9 3 0 6 350 - 371 -21 6 : 12 

Die Top Punktejäger 

1. Holg. Ruschmeyer  Wahr 16 20 9 23 20 14 16 15 14 147 P. 9 

2. Günter Kösters  Hoch 14 18 16 20 17 21 8 18 12 144 P. 6 

3. Rolf Marpe  Hoch 15 18 19 18 15 15 8 20 14 142 P. 5 
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Die Ergebnisse der letzten Spielzeiten ( Einstieg in der 29.Saison ) 

Nr. Saison Liga Platz Name / Team Sp. S U N Tipp-Punkte Diff. Punkte 
 

                 191 69 1 2. Tja 9 6 0 3 411 - 370 41 12 : 6 

 191 70 1 9. Tja 9 3 0 6 387 - 406 -19 6 : 12 AB 

191 71 2 7. Tja 9 4 0 5 360 - 349 11 8 : 10 

 191 72 2 9. Tja 9 3 0 6 361 - 366 -5 6 : 12 AB 

191 73 3 4. Tja 9 4 1 4 447 - 436 11 9 : 9 

 191 74 3 3. Tja 9 5 1 3 365 - 361 4 11 : 7 

 191 75 3 2. Tja 9 6 0 3 468 - 418 50 12 : 6 AUF 

191 76 2 7. Tja 9 3 2 4 391 - 409 -18 8 : 10 

 191 77 2 4. Tja 9 4 0 5 421 - 446 -25 8 : 10 

 191 78 2 6. Tja 9 4 0 5 409 - 429 -20 8 : 10 

 191 79 2 4. Tja 9 5 0 4 345 - 355 -10 10 : 8 

 191 80 2 2. Tja 9 5 1 3 406 - 380 26 11 : 7 AUF 

191 81 1 8. Tja 9 4 0 5 382 - 396 -14 8 : 10 

 191 82 1 6. Tja 9 4 0 5 384 - 434 -50 8 : 10 

 191 83 1 2. Tja 9 6 0 3 468 - 433 35 12 : 6 

 191 84 1 1. Tja 9 7 0 2 499 - 443 56 14 : 4 MEISTER 

191 85 1 3. Tja 9 5 1 3 448 - 429 19 11 : 7 

 191 86 1 1. Tja 9 7 0 2 384 - 325 59 14 : 4 MEISTER 

191 87 1 1. Tja 9 7 0 2 424 - 378 46 14 : 4 MEISTER 

191 88 1 1. Tja 9 7 1 1 489 - 405 84 15 : 3 MEISTER 

191 89 1 8. Tja 9 3 0 6 366 - 376 -10 6 : 12 

 191 90 1 10. Tja 9 2 1 6 385 - 414 -29 5 : 13 AB 

191 91 2 1. Tja 9 7 0 2 402 - 335 67 14 : 4 AUF 

191 92 1 9. Tja 9 3 0 6 441 - 510 -69 6 : 12 AB 

191 93 2 2. Tja 9 5 2 2 331 - 295 36 12 : 6 AUF 

191 94 1 5. Tja 9 5 0 4 428 - 402 26 10 : 8 

 191 95 1 1. Tja 9 6 1 2 482 - 421 61 13 : 5 MEISTER 

191 96 1 3. Tja 9 4 2 3 398 - 380 18 10 : 8 

 191 97 1 3. Tja 9 5 0 4 561 - 519 42 10 : 8 

 191 98 1 8. Tja 9 2 2 5 395 - 421 -26 6 : 12 

 191 99 1 8. Tja 9 3 2 4 367 - 386 -19 8 : 10 

 191 100 1 2. Tja 9 6 1 2 388 - 355 33 13 : 5 

 191 101 1 2. Tja 9 5 1 3 352 - 338 14 11 : 7 

 191 102 1 2. Tja 9 7 0 2 448 - 392 56 14 : 4 

 191 103 1 5. Tja 9 4 1 4 327 - 287 40 9 : 9 

 191 104 1 7. Tja 9 3 2 4 385 - 386 -1 8 : 10 

 191 105 1 1. Tja 9 7 0 2 418 - 362 56 14 : 4 MEISTER 

191 106 1 4. Tja 9 5 0 4 403 - 372 31 10 : 8 

 191 107 1 1. Tja 9 6 0 3 386 - 342 44 12 : 6 MEISTER 

191 108 1 5. Tja 9 4 1 4 353 - 397 -44 9 : 9 

 191 109 1 7. Tja 9 3 1 5 359 - 364 -5 7 

 

11 

 191 110 1 8. Tja 9 4 0 5 437 - 472 -35 8 

 

10 

 191 111 1 4. Tja 9 4 3 2 357 - 354 3 11 

 

7 

 191 112 1 8. Tja 9 3 2 4 429 - 437 -8 8 

 

10 

 191 113 1 1. Tja 9 5 2 2 389 - 369 20 12 

 

6 MEISTER 
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E i n  s i e b e n f a c h e r  T C B - M e i s t e r  i s t  w i e d e r  i n  d e r  T o p l i g a .  

So spannend wie die 1.Liga war die 2.Liga allemal. Genau genommen ging´s sogar noch 
dramatischer zu, denn der Abstand von Tabellenführer Saure Sahne zu Schlusslicht Erste Sahne 
betrug nur 4 Punkte. Da waren keine größeren Aussetzer drin, denn einer zuviel und aus einem 
Aufstiegskandidaten wäre einer für die 3.Liga geworden. Da brauchte man nicht nur gute Nerven, 
sondern vor allem gute Tipps und die hatten hier einige auf dem Tippschein. Immerhin 6 Clubs 
kamen über die 400 Tipp-Punktemarke und von denen war dann am Ende keiner so erfolglos, dass 
es schlimmere Folgen gehabt hätte. Die saure Sahne aus Bochum die vor genau 16 Jahren in der 
15.Liga angefangen hat zu tippen hat nun das Ziel ihrer Träume erreicht. Zum allerersten Mal 
dürfen sich die sauren Tipper mit erstklassigen Gegnern messen. Und das alles vor allem weil am 
letzten Spieltag praktisch alle für die neuen Erstligisten tippten. Immerhin waren sie vor dem 
großen Finale nur einer der zahlreichen Verfolger der Topteams. Dann aber holten sie mit 52 
Punkten nicht nur den Tagesbestwert, sondern auch gleich 2 Punkte gegen die Bremervörder 
Bückstücke, die sich selbst noch kleine Aufstiegschancen ausrechneten. Die Bochumer hatten 
ihren Teil als erfüllt, jetzt hieß es hoffen, dass die anderen wenigstens teilweise Federn lassen. 
Den Gefallen tat ihnen dann auch gleich Tabellenführer Torpedo Münden. Für den mehrfachen 
TCB-Meister wars aber kein sonderlich schmerzvoller Beinbruch, sondern einfach nur ein kleiner 
Ausrutscher der eine Urkunde kostete. Trotz einer 36-42 Schlappe gegen den Chaoten Bruno 
blieben die Burkhardts nicht nur oben mit dran, sondern setzten sich gleich hinter die Bochumer 
auf Platz 2. Soweit so gut, wenn da nicht der große Rest der Liga wär. Der hatte jetzt noch mehr 
Aufpasser. Bangen Blickes schaute das Topduo nun auf die letzten Aktionen der Haarstranglers, 
die mit einem ordentlichen Sieg den Durchmarsch in die 1.Liga hätten schaffen können. Den Sieg 
packte Reinhard Obst zwar, doch das mit dem ăordentlichò war ein derart dehnbarer Begriff, dass 
sich die Haarstranglers nur auf ein hauchdünnes Exemplar einigen konnten. Das war dann leider 
doch zu brav um erneut große Taten feiern zu können. So fehlten dann 13 Punkte für die 
Auffrischung der Erstligaerfahrungen. Natürlich mit großen Chancen ging Herbstmeister Zwie-
tracht Gepflegte in die letzte Runde und eigentlich sah es auch verdammt gut aus für sie. Immerhin 
mussten sie nur gegen das Schlusslicht erste Sahne antreten, also eine durchaus lösbare Aufgabe. 
Soweit die Theorie. In der Praxis aber gingen nicht nur in der 1.Liga alle gepflegten Träume den 
Bach runter. Eine schwere Entscheidung gab es für Arndt Jäger zu bewältigen, denn der konnte 
sich am Ende zwischen einem Aufstieg für den TC Rien ne va Plus und dem Klassenerhalt für den 
TC Felix Austria entscheiden. Die beiden Erstligaabsteiger wollten dann am Ende lieber in der 
gleichen Liga bleiben und so hatte sich Rien vergeblich auf eine Erstligarückkehr gefreut. Mit 9-9 
Punkten reichte es immerhin noch zu Platz 6, während Austria sich nur Dank der besseren Tipp-
Punktausbeute über Platz 7 freuen konnte. Diesmal gab´s also keine doppelten Demütigungen zu 
verkraften. Zwischen die beiden schob sich mit einem 42-36 Erfolg noch der Chaoten Bruno, der 

trotz eines schlechten Saisonstarts noch auf 9-9 Punkte kam und damit durchaus zufrieden sein konnte. Zum Pechvogel des letzten 
Spieltages könnten sich die Tippanys Winsen/Luhe krönen lassen, denn sie verloren nicht nur mit einem Tipp-Punkt Differenz ihr 
neuntes Saisonspiel, sondern damit auch wegen drei fehlender Tipp-Punkte die Zweitligazugehörigkeit. Die holten sich dagegen mit 
dem allerletzten Drücker die Bückstücke, die zwar ebenfalls die fünfte Niederlage kassierten, dafür aber 3 Tipp-Punkte mehr holten und 
damit noch an Winsen vorbeiziehen konnten. Verloren und doch gewonnen, ist das nicht schön ? Gewonnen und doch verloren ist im 
Gegensatz dazu echt kein Spass, aber die Erste Sahne war bei einer Ausgangslage von nur 5 Punkten eh nur noch ein theoretischer 

Klassenerhaltskandidat. So war 
eben nicht nur das i-Tüpfelchen 
echt sahnig, sondern auch der Bo-
densatz mit etwas Sahne verziert.  

Die Top Punktejäger 

1. Martin Burkhardt  Torp 9 17 11 25 17 23 23 12 12 149 P. 10 

2. Jörg Gluma  SaSa 14 15 16 14 19 20 11 24 15 148 P. 8 

3. Knut Harms  Zwie 19 15 11 20 19 19 13 12 12 140 P. 10 

 Torsten Burkhardt Torp 14 20 9 17 17 23 13 15 12 140 P. 7 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (02. ) Saure Sahne   9 5 1 3 423 - 413 10 11 : 7 

2. (05. ) Torpedo Münden (N) 9 5 0 4 425 - 384 41 10 : 8 

3. (07. ) TC Haarstranglers (N) 9 5 0 4 413 - 390 23 10 : 8 

4. (01. ) Zwietracht Gepflegte   9 5 0 4 396 - 371 25 10 : 8 

5. (04. ) TC Rien ne va Plus (A) 9 4 1 4 418 - 414 4 9 : 9 

6. (10. ) Chaoten Bruno   9 4 1 4 405 - 431 -26 9 : 9 

7. (08. ) TC Felix Austria (A) 9 4 0 5 413 - 421 -8 8 : 10 

8. (03. ) Bremervörd. Bückstücke   9 4 0 5 374 - 402 -28 8 : 10 

9. (06. ) Tippany Winsen/Luhe   9 4 0 5 371 - 392 -21 8 : 10 

10. (09. ) Erste Sahne   9 3 1 5 392 - 412 -20 7 : 11 

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

Rien - Bück 63 : 32 

Zwie - Felix 52 : 53 

SaSa - Bruno 58 : 66 

Tipp - Torp 46 : 51 

Haar - Sahne 60 : 50 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

Felix - Bück 65 : 63 

Sahne - SaSa 54 : 54 

Tipp - Zwie 55 : 52 

Bruno - Rien 69 : 69 

Torp - Haar 66 : 49 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

Tipp - Bück 15 : 9 

Rien - Torp 17 : 51 

Sahne - Felix 33 : 32 

Zwie - Bruno 27 : 9 

SaSa - Haar 28 : 33 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

Felix - Haar 39 : 45 

Sahne - Rien 45 : 51 

Bück - Zwie 48 : 33 

Bruno - Tipp 54 : 51 

Torp - SaSa 42 : 51 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

SaSa - Bück 52 : 45 

Zwie - Sahne 38 : 44 

Haar - Tipp 42 : 41 

Torp - Bruno 36 : 42 

Felix - Rien 44 : 36 
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D e r  l a c h e n d e  F ü n f t e  a m  l e t z t e n  S p i e l t a g :  F r a n k  R e h e r .  
 

Durchaus überlegen holte sich Kamikaze Winsen/Luhe den Meistertitel in der 3.Liga. Mit 
stattlichen 14-4 Punkten konnten sie die Konkurrenz zwar nicht um Längen, aber wenigstens um 
drei Punkte abhängen. So wars am 9.Spieltag keine große Kunst mehr den letzten Schritt zu tun, 
denn sie hatten ihre Vorarbeit längst zur vollsten Zufriedenheit erledigt. So konnten sie es gegen 
den Gaucho ganz locker angehen lassen. Mit der zweiten Punkteteilung machten sie ihren 
Gegner sogar noch zum ungekrönten Remiskönig der 3.Liga. Die bessere Rolle hatten hier aber 
trotzdem die Kamikazes, denn sie wurden wirklich gekrönt und dürfen sich nun Meister aller 
dritten Ligen nennen. Jetzt geht´s also nach ein paar Jahren Pause wieder hoch in die 
Zweitklassigkeit und wer weiß, vielleicht beginnt das Jahr 2010 dann mit einem richtigen 
Highlight nämlich einem Spiel in der 1.Liga. Träumen ist weiter erlaubt. Ein richtig schöner Traum 
war der letzte Spieltag für Frank Reher, denn der kam fast schon etwas unerwartet noch zu 
einem Aufstiegsplatz. Kurz vor Saisonschluss lag er noch auf einem 5.Platz und nun feiert er frohe 
Aufstiegsfeste ?! Tja, wenn die Konkurrenz erstmal ihr weiches Herz zeigt gelingt so manche 
Überraschung. Dazu musste aber auch Frank seinen wichtigen Beitrag leisten, denn ohne den 
dritten Sieg in Serie wäre hier garnichts gegangen. Beim 39-38 gegen die Mücken konnte er 
sogar zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen, denn den Mücken ist das frohe Summen erstmal 
wieder vergangen. Kein Aufstiegsplatz für die Leithäusers, stattdessen nur ein 4.Platz für die 
Drittligarückkehrer. Dabei wäre es echt so einfach gewesen für die Mücken. Immerhin war 
Bauch ja keineswegs in un-schlagbarer Form. Den Spassfaktor weiter in die Höhe trieb der TFC 
Cuxhaven. Der Herbst-meister, der praktisch schon mit beiden Beinen in der 2.Liga stand legte 
sich selbst die größten Querbalken in den Weg. Wie kann man eigentlich mit 10-0 Startpunkten 
nicht aufsteigen wenn bereits 11 Punkte für einen Aufstieg gut genug waren ? Eine Frage die bei 
Kruses sicher noch heiß diskutiert werden wird. Das sie dazu auch noch die meisten Tipp-Punkte 
auf dem Konto haben macht den Aufstiegsverzicht sicher nicht leichter. Man oh man, das habt 
ihr richtig schºn in den Sand gesetzt. Auch so ein ăVersagerò war Bjºrn Janson, der ebenfalls mit 
guten Chancen in den letzten Spieltag ging. Hier aber zum Derby gegen die Attacke antreten 
musste und Derbys haben bekanntlich ihre eigenen Gesetze. Die bescherten dem favorisierten 
Team eine 29-35 Schlappe. Unfassbar, dass man gegen den zweitschlechtesten Gegner tippen 
darf und dann ausgerechnet gegen den den Aufstieg verspielt. Musste das denn sein ? Tja, 
nachdem die komplette Konkurrenz verkackt hat, hat sich eben Frank Reher der Sache erfolgreich 
angenommen. Mit drei Remisspielen holte sich der Gaucho den Grundstein für eine ausge-
glichene Bilanz, die wohl nicht ganz den Erwartungen entspricht. Immerhin waren die Hamburger 
in den letzten Spielzeiten durchaus von Siegen verwöhnt gewesen. Weiterhin in einer Liga 
bleiben die beiden Cuxhavener Teams, denn auch die Uefa hat es nicht geschafft sich zu 

verabschieden, aber das ist wahrscheinlich ganz gut so, denn Jens Kruse Solo war eher was für den Kampf um die hinteren Plätze. Den 
hat er nun aber erfolgreich abgeschlossen und Teams wie den Casanova und die Attacke hinter sich gelassen. Die beiden brachten es 
zwar auch auf 8-10 Punkte, was in der Regel eine gefahrlose Saison bedeutet. So wars zumindest für den Casanova, denn der landete 
mit seinen vier Saisonsiegen auf Platz 8. Der Attacke fehlten dagegen ein paar Tipp-Pünktchen um keine Tränen verdrücken zu müssen. 
Mit den wenigsten Tipp-Punkten in dieser Liga folgte die Strafe aber praktisch auf dem Fuße. Den größten Erfolg holte sich Petra 
Schürmann am letzten Spieltag, denn da ging sie nach monatelanger Abstinenz endlich mal wieder als Sieger vom Platz. Das 49-42 

gegen die Uefa Cuxhaven war viel-
leicht der Lichtblick der in der 
kommenden Saison die Last Chance 
endlich wieder heller strahlen lässt. 

Die Top Punktejäger 

1. Joachim Kruse  TFC 17 20 11 27 22 20 11 12 12 152 P. 10 

2. Jörg Brennecke Kami 14 12 21 25 9 22 6 22 12 143 P. 10 

 Silvia Nolte Mücke 14 20 9 20 19 23 5 21 12 143 P. 7 

1.Saison 2009/10  
            

5.Spieltag: 12.09.2009  

            

Uefa - Atta 29 : 42 

Kami - Last 43 : 42 

Mala - TFC 38 : 48 

Bauch - Casa 38 : 27 

Mücke - Gau 53 : 42 
            

6.Spieltag: 13.09.2009  

            

Last - Atta 42 : 49 

Gau - Mala 60 : 58 

Bauch - Kami 47 : 63 

TFC - Uefa 62 : 73 

Casa - Mücke 60 : 69 
            

7.Spieltag: 19.09.2009  

            

Bauch - Atta 37 : 31 

Uefa - Casa 24 : 9 

Gau - Last 33 : 31 

Kami - TFC 23 : 22 

Mala - Mücke 20 : 11 
            

8.Spieltag: 26.09.200 9 

            

Last - Mücke 46 : 63 

Gau - Uefa 45 : 45 

Atta - Kami 41 : 55 

TFC - Bauch 39 : 45 

Casa - Mala 45 : 47 
            

9.Spieltag: 03.10.2009  

            

Mala - Atta 29 : 35 

Kami - Gau 42 : 42 

Mücke - Bauch 38 : 39 

Casa - TFC 42 : 40 

Last - Uefa 49 : 42 

Neu Alt  Team   Sp. G U V Tipp -Pkt.  Diff.  Punkte  
                              

1. (04. ) Kamikaze Winsen/Luhe   9 6 2 1 394 - 336 58 14 : 4 

2. (06. ) 4 Pfund gehackter Bauch   9 5 1 3 393 - 395 -2 11 : 7 

3. (01. ) TFC Cuxhaven   9 5 0 4 422 - 406 16 10 : 8 

4. (05. ) SV Mücke (N) 9 5 0 4 419 - 376 43 10 : 8 

5. (03. ) Malamatina   9 5 0 4 371 - 359 12 10 : 8 

6. (08. ) TC Gaucho   9 3 3 3 369 - 394 -25 9 : 9 

7. (07. ) Uefa Cuxhaven (A) 9 3 2 4 387 - 386 1 8 : 10 

8. (02. ) Casanova (N) 9 4 0 5 363 - 375 -12 8 : 10 

9. (09. ) Attacke   9 4 0 5 355 - 374 -19 8 : 10 

10. (10. ) Last Chance (A) 9 1 0 8 369 - 441 -72 2 : 16 
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S ü d k u r v e  t i p p t  s i c h  a u s  d e r  K r i s e  b i s  f a s t  i n  L i g a  3 .  
 

Dem JaKoB gelangen zwar die zweitwenigsten Tipp-Punkte in der 4.Liga, doch das konnte sie 
nicht davon abhalten wenigstens einigermaßen erfolgreich zu sein. Immerhin haben sie damit 
genauso viele Siege geholt wie der Tabellenfünfte Buchenknick Power. Also wars doch ganz 
ordentlich was sie abgeliefert haben, oder ? Genau betrachtet wars sogar supererfolgreich, denn 
trotz gewisser Nachlässigkeiten holten sie sich 12-6 Punkte und das wiederum war von keinem 
anderen Club aufgeboten worden. Platz 1 für das zweitschlechteste Team, sowas soll ja schon 
mal vorkommen und wenn man dann selbst davon ăbetroffenò ist, weiÇ man wohl fast nicht wie 
man darauf reagieren soll. Am besten man freut sich einfach über das Dusel, oder das Geschick 
im richtigen Moment das richtige zu tun. Das taten sie in letzter Zeit aber ziemlich oft, denn 
immerhin ist das bereits das dritte 12-6 Punkteergebnis in Folge und zweimal reichte das auch 
f¿r den Aufstieg. Da darf man sich dann ruhig auch mal etwas ădurchmogelnò. Am letzten Spiel-
tag durfte sich der FC Nick Nack auch noch mal richtig freuen. Den Meister geschlagen und 
einen Aufstiegsplatz erobert. Das alles an einem einzigen Spieltag war schon toll und zugleich die 
Belohnung für eine Saison die diesmal mit einem Happy End abschloss. Dabei war natürlich auch 
etwas Schützenhilfe von Nöten, aber ohne die selbige ist das Leben eh ungleich schwerer zu 
bewältigen. Hartmut und Bernd bedanken sich also u.a. bei den geilen Hengsten, die ihr großes 
Saisonfinale in den Sand setzten. Für den Herbstmeister war das abschließende Duell mit der 
Buchenknick Power keine Offenbarung, sondern einfach nur ein Scheiss Spiel. Immerhin hätte 
bereits ein Remis f¿r Platz 2 gereicht und mit einem Sieg wªren sie jetzt Meisteré ! F¿r den 
zweiten Neuling begann die Saison richtig bescheiden. So lernten die Jungs von der Bayern 
Südkurve auch das Tabellenende kennen, wo sie schon arge Abstiegsängste bekamen. Nach 
nun 9 Spieltagen aber hat sich die Lage weitestgehend beruhigt und die Südkurve konnte sich 
sogar über einen 4.Platz freuen. Wäre es am letzten Spieltag total optimal verlaufen hätte es 
noch für einen Aufstieg reichen können, was dann aber fast des Guten zuviel gewesen wäre. Die 
Buchen-knick Power musste sich der Südkurve wegen eines einzigen Tipp-Punktes geschlagen 
geben, was Teamchef Jens Meyer aber jetzt nicht so doll schwer fallen wird, denn ob er nun 4., 
oder 5. wird, ist kaum von entscheidender Wichtigkeit. Immerhin bekam er aber am 9.Spieltag 
nochmal seine Hauptrolle aus Aufsteigermacher. Natürlich wäre er viel lieber selbst in die große 
Rolle geschlüpft, aber die hat er sich am 7.Spieltag ganz persönlich entrissen. 9-19 gegen Nick 
Nack, das war praktisch tödlich. Für Kläglich Dortmund gab´s in der neuen Saison wenigstens 
ein paar Siege, was schon eine deutliche Steigerung gegenüber der letzten Spielzeit war. Die war 
aber negativerweise auch kaum mehr zu toppen. Platz 6 in der 4.Liga ist für den ehemaligen 
Erstligachampion aber trotzdem nicht das was man sich in Dortmund so für die 1.Saison 

vorgestellt hat. Hier darf gerne eine weitere Besserung folgen. Die wird auch bei Duderstadt I angestrebt, denn die ewigen nervigen 
Duelle im Tabellenkeller machen echt keinen Spass. Vor der Saison die großen Träume und am Ende ist man bestenfalls schlauer 
geworden was alles schiefgehen kanné . Mit Negativerfahrungen musste auch Armin Pomorin fertig werden, der nur den Genuss 
eines frühzeitigen Klassenerhaltes hatte. Ansonsten aber bekam er trotz der besten Abwehr die Beine nicht richtig auf den Boden. Aber 
was sollen da die Grossenhainer Tippers und die Champions Lünen sagen. Die Masemänner haben die neue Saison gerade damit 
begonnen wie sie die alte aufgehört haben und aus Lünen kommt die zweite Horrormeldung nach dem Abstieg der Attacke. Für beide 

ein Saisonauftakt, der 
ihnen einen ganz 
kalten Schauer über 
den Rücken jagen 
wird. 

Die Top Punktejäger 

1. Werner Rehr Geil 17 17 14 23 16 22 11 15 14 149 P. 10 

2. Stefanie Raab Kläg 14 18 14 14 22 20 10 18 17 147 P. 9 

3. Heiner Bardowicks  Geil 17 17 11 17 22 9 16 17 14 140 P. 10 

 Sabrina Mumdey Duder 11 20 12 18 20 18 6 21 14 140 P. 4 

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

Hain - Duder 23 : 52 

Nick - Kläg 53 : 53 

Cha  - Power 36 : 42 

Champ - Geil 46 : 57 

Süd - Ja 49 : 39 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

Kläg - Duder 64 : 49 

Ja - Cha  59 : 51 

Champ - Nick 49 : 52 

Power - Hain 69 : 79 

Geil - Süd 50 : 51 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

Champ - Duder 33 : 15 

Hain - Geil 22 : 30 

Ja - Kläg 24 : 22 

Nick - Power 19 : 9 

Cha  - Süd 48 : 21 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

Kläg - Süd 48 : 65 

Ja - Hain 41 : 32 

Duder - Nick 59 : 42 

Power - Champ 54 : 42 

Geil - Cha  47 : 60 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

Cha  - Duder 27 : 38 

Nick - Ja 38 : 35 

Süd - Champ 55 : 38 

Geil - Power 42 : 51 

Kläg - Hain 46 : 31 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (02. ) JaKoB   9 5 2 2 368 - 355 13 12 : 6 

2. (03. ) FC Nick Nack   9 5 1 3 398 - 371 27 11 : 7 

3. (01. ) Die geilen Hengste (N) 9 5 0 4 404 - 373 31 10 : 8 

4. (10. ) Bayern Südkurve (N) 9 5 0 4 397 - 426 -29 10 : 8 

5. (04. ) Buchenknick Power   9 5 0 4 396 - 399 -3 10 : 8 

6. (06. ) FS Kläglich Dortmund 88 (A) 9 4 1 4 401 - 382 19 9 : 9 

7. (08. ) Duderstadt I   9 4 1 4 375 - 367 8 9 : 9 

8. (07. ) Champs of delirium   9 4 0 5 387 - 343 44 8 : 10 

9. (05. ) Grossenhainer Tippers (A) 9 3 0 6 357 - 440 -83 6 : 12 

10. (09. ) Champions Lünen   9 2 1 6 369 - 396 -27 5 : 13 
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B o c h u m e r  F e s t s p i e l e  i n  d e r  5 . L i g a .   
 

Besser hätte es für die Bochumer Teams in dieser Liga garnicht laufen könenn, denn beide Clubs 
von Teamchef Heiko Fischer durfen sich über einen Aufstieg freuen. Unfassbar, dass die Turbo-
visions und Luftikusse zudem die meisten Tipp-Punkte ihrer Klasse vorweisen konnten. So kannte 
man die beiden ja garnicht. Obwohl, bereits in der letzten Spielzeit belegten die beiden die ersten 
Verfolgerplätze und waren damit eigentlich dran mit aufsteigen. Dass es dann aber wirklich 
geklappt hat ist schon was besonders. Ein Bochumer Doppelaufstieg, da muss man auch doppelt 
hart feiern, was ihnen aber sicher nicht so schwer fallen dürfte. Da war es schon etwas schwerer 
erstmal die beiden Topplätze zu erobern, bzw. zu halten. Für diese Aufgabe waren die beiden aber 
bestens gerüstet, denn sie hatten nicht nur die besten Leistungen geboten, sondern auch die 
Ausdauer sich einfach nicht von den Plätzen 1 und 2 vertreiben zu lassen. So blieb die Turbovision 
zwar am 1.Spieltag noch sieglos, aber das änderte sich dann sehr schnell und die Bochumer 
eroberten nach 4 Spieltagen Platz 1. Dieser Rang war aber nur schwer zu verteidigen, denn die 
Konkurrenz war einfach nicht gewillt sich abhängen zu lassen. Dies war aber auch garnicht nötig, 
denn man kann ja auch mit der gleichen Punktzahl wie die Konkurrenten aufsteigen. Am letzten 
Spieltag durfte sich Luftikus über die entscheidenden Punkte freuen und die holten sie gegen die 
Turbovisions. So kam zwar deren Titel noch mal in Gefahr, aber diese Gefahr war weitaus weniger 
wert wie die Freude darüber, dass nun auch das zweite Bochumer Team in die Aufstiegsfete ein-
steigen kann. Hier zahlte sich dann doch aus, dass sie nach Tipp-Punkte etwas besser bestückt 
waren als die Konkurrenz. Die schwächelte aber nicht nur in der Gesamtausbeute, sondern 
teilweise auch im entscheidenden Spiel, denn das Rustica Trio z.B. hatte es am 9.Spieltag selbst in 
der Hand für die richtigen klaren Verhältnisse zu sorgen. Dazu hätten sie nur das Derby gegen die 
Sozis gewinnen müssen. Dumm nur, dass die auch jeden Punkt brauchen konnten. Die herausge-
kommene Punkteteilung nutzte jetzt nur den Sozis, während das Trio aus Vierhöfen auf Platz 5 
abrutschte und damit eine weitere Runde in der 5.Liga drehen darf, bzw. muss. Vom Vierhöfener 
Ausrutscher konnten die Triumvirat AG und das unschlagbare Trio nur bedingt profitieren. Zwar 
zogen sie mit ihren jeweiligen Siegen noch an Vierhöfen vorbei, den entscheidenden Sprung 
schafften sie aber nicht. Dafür war der 41-36 Sieg der TAG dann doch etwas zu knapp ausgefallen. 
Gut 20 Punkte mehr wären ihnen sehr gut zu Gesicht gestanden aber das wollte einfach nicht 
klappen und so verpufften 4 Siege in Serie praktisch im Nichts. Dem unschlagbaren Trio gelang 
zwar zum Abschluss noch mal der Tageshöchstwert, die 400 Tipp-Punktemarke blieb für die Dort-
munder trotzdem eine unüberwindbare Hürde. So blieben die starken 12-6 Punkte zwar ein schöner 
Abschluss, aber viel gebracht haben die sechs Saisonsiege dann doch nicht mehr. Irgendwie fehlt 
doch der letzte Pepp mit dem man nun hätte protzen können. Bester Neuling war in dieser Saison 

Tiger Hannover, die ihren Mitaufsteiger TC Schwabenpfeil doch mehr als deutlich abhängen konnten. Während die Hannoveraner 
nämlich fast eine ausgeglichene Runde ertippten, musste sich Klaus Einwachter der Rolle eines Prügelknaben hingeben. Mit völlig 
daneben liegenden Leistungen durfte er sich gerade mal einen einzigen Sieg gönnen, was die Frage nach dem ersten Absteiger 
natürlich zu einem leicht zu lösenden Rätsel machte. Schon weitaus schwieriger war da der Tabellenneunte zu ermitteln, denn hier 
drängten sich gleich mehrere Kandidaten auf. Am Ende aber entschied ein direktes Duell über Sein oder Nichtsein. So darf Achwat 
Aboa Risha weiter in der 5.Liga tippen weil sie den Eichhörnchenfütterern auch die letzten Nüsse klauen konnten. Mit einem 32-36 ver-
abschiedeten die sich eine Spielklasse tiefer. Dagegen haben sich die Sozis Winsen/Luhe noch mal rechtzeitig in Sicherheit gebracht. 5 

Punkte aus den letzten 3 Partien 
waren eine wahre Wohltat für die 
geschundenen Tipperseelen der 
Sozis.  

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

Sozis - Risha 45 : 36 

Turbo - Trio 59 : 58 

Eich - Das 38 : 54 

TAG - Tiger 55 : 60 

Pfeil - Luft 18 : 62 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

Trio - Risha 54 : 57 

Luft - Eich 61 : 51 

TAG - Turbo 57 : 54 

Das - Sozis 71 : 62 

Tiger - Pfeil 60 : 45 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

TAG - Risha 42 : 33 

Sozis - Tiger 20 : 18 

Luft - Trio 31 : 41 

Turbo - Das 37 : 21 

Eich - Pfeil 26 : 9 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

Trio - Pfeil 45 : 27 

Luft - Sozis 36 : 44 

Risha - Turbo 27 : 42 

Das - TAG 42 : 47 

Tiger - Eich 51 : 45 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

Eich - Risha 32 : 36 

Turbo - Luft 36 : 49 

Pfeil - TAG 36 : 41 

Tiger - Das 42 : 54 

Trio - Sozis 45 : 45 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (01. ) Turbovisions   9 6 0 3 429 - 381 48 12 : 6 

2. (02. ) Luftikus   9 6 0 3 423 - 358 65 12 : 6 

3. (07. ) Triumvirat AG   9 6 0 3 401 - 385 16 12 : 6 

4. (04. ) Das unschlagbare Trio   9 6 0 3 399 - 367 32 12 : 6 

5. (03. ) Rustica Trio Vierhöfen (A) 9 5 1 3 420 - 372 48 11 : 7 

6. (08. ) Tiger Hannover (N) 9 4 0 5 399 - 419 -20 8 : 10 

7. (05. ) Achwat Aboa Risha   9 4 0 5 390 - 378 12 8 : 10 

8. (10. ) Sozis Winsen/Luhe (A) 9 3 1 5 379 - 407 -28 7 : 11 

9. (06. ) Eichhörnchenfütterer   9 3 0 6 367 - 400 -33 6 : 12 

10. (09. ) TC Schwabenpfeil (N) 9 1 0 8 282 - 422 -140 2 : 16 

Die Top Punktejäger 

1. Wolfgang Plog  Turbo 11 27 17 18 21 20 12 15 12 153 P. 12 

2. Bett. v.Truczynski  Luft 19 15 9 20 22 22 11 12 15 145 P. 8 

 Peter Holst Trio 14 25 12 17 17 20 14 15 11 145 P. 8 

 Renate Reismann Das 16 20 9 15 20 25 5 15 20 145 P. 8 
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Massive ăVerwirbelungenò sorgen f¿r Unruhe in der Tabelle. 
 

Ganz schön turbulent ging es in der 6.Liga zu, wo die Halbzeittabelle am Ende fast keinen Wert 
mehr hatte, da alle querbeet durch die Tabelle wanderten. So waren die Aufsteiger aus Bochum 
nach 4 Spieltagen nur auf Platz 6 zu finden, hatten aber auch nur einen einzigen Punkt Rückstand 
auf Platz 2. So gesehen wars doch nicht die große Kunst noch einen Aufstiegsplatz zu ergattern. 
Trotzdem, 10-0 Punkte aus den letzten Partien muss man auch erstmal holen. Da waren sie echt 
nicht zu schlagen auch wenn nicht immer alles so locker ablief wie man sich das vielleicht 
gewünscht hätte. Gerade der knappe 29-28 Erfolg am 7.Spieltag gegen Eagle Hannover war für den 
Aufstiegs enorm wichtig. Bei all der Überlegenheit mit 4 Punkten Vorsprung auf einen Nichtauf-
stiegsplatz hätte diese eine Partie das ganze noch mal total drehen können. Da heißt es dann wohl 
durchpusten und sich bei den Eagles bedanken, dass sie nicht zu hoch geflogen sind. Den 2.Platz 
behaupten konnte Troschkes Turbo Tip, der sich von all den Veränderungen nicht anstecken ließ 
und eisern an seinem eroberten Aufstiegsplatz festhielt. Dabei war Dieter Tschorschke an der 
unglaublich ausgeglichenen Spitze doch noch eine Winzigkeit besser, denn er hatte genau einen 
Tipp-Punkt mehr als das nächstbeste Team. Ausserdem hat er aber auch nur 3 Punkte mehr als das 
viertbeste Team. Nach Tipp-Punkten stehen die Top 4 also auf einer Stufe und so war es doch 
richtig gut, dass erstmal andere Dinge die Karriere in die richtigen Bahnen leiten konnten. Garnicht 
auszudenken wenn man hier rein nach Tipp-Punkten abgerechnet hätte. Was hätte es da für 
Härtefälle gegeben ? Richtig in Schwung kamen die Eagles aus Hannover erst etwas spät, denn 
nach 4 Spieltagen standen sie noch ganz unten. In den letzten 5 Spielen verloren sie dann nur noch 
einmal, aber ausgerechnet das wichtigste Spiel der Runde. So blieb die Saison zwar einigermaßen 
gut in Erinnerung, aber vielleicht ärgern sich die Niedersachsen ja doch über die so leicht verpasste 
Aufstiegschance. In der 6.Liga gab es nicht den zweiten Bochumer Doppelaufstieg, denn während 
die Aufsteiger sich meisterlich präsentieren durften, mussten die Jungs vom Puren Zufall mit Platz 
4 vorlieb nehmen. Und das nur weil sie einen einzigen Tipp-Punkt schlechter waren ? Nicht ganz, 
denn die Jungs vom Zufall haben einfach nicht genügend Stehvermögen bewiesen und sind immer 
wieder eingeknickt. Das konnte dann ja nichts mehr werden mit dem Aufstieg und der damit 
verbundenen sofortigen Rückkehr in die 5.Liga. Johnny Walker, der gerade in die 6.Liga aufge-
stiegen ist schließt dann mit seinen 10-8 Punkten das Feld der positiv abgeschlossenen Teams ab. 
Die Pfälzer konnte dabei leider nichts mit der 400 Tipp-Punktemarke anfangen, was jetzt aber auch 
nicht weiter schlimm war, denn auch mit 500 Punkten hätten sie hier nichts mehr reissen können. 
Dazu fehlten diesmal einfach die nötigen Muckis auf der Habenpunkteseite. So betrug der 
Rückstand vor dem letzten Spieltag bereits 4 Punkte. Relativ ausgeglichen verlief die Runde für die 

Vierhöfener Reserve, die sich weder Sorgen um den Klassenerhalt noch Hoffnungen auf einen Aufstieg machen mussten. So tippten sie 
also locker flockig drauflos und haben sich die entscheidenden Körner für die kommende Spielzeit aufgehoben. Kräftig auf die Schnauze 
fielen die Fubutis Cuxhaven erst in der zweiten Saisonhälfte. Anfangs sah es dagegen noch nach einer glorreichen Runde aus, denn 
Cuxhaven führte die Runde zwischenzeitlich an. Und nun langte es immerhin noch zu Platz 7. Nur 6 Punkte und trotzdem nicht 
abgestiegen ! Dieses Kunststück schaffte Lutz Vollstädt mit seinen Heepen Heino Haters. Die machten ihrem Meister leider nicht viel 
Freude und so musste er schon viel Geduld und Nervenstärke aufbringen bis der Klassenerhalt in trockenen Tüchern war. Dazu war na-
türlich auch noch etwas Schützenhilfe von Nöten, denn Teams wie Malothon Gelsenkirchen und DBV Wiesbaden erwiesen sich als 
gute Gegner die einem kaum was zuleide tun können. Malothon stieg damit sogar schon zum zweiten Mal in Folge ab und die DBV 

brachte es immerhin auf 2 Saison-
siege, wobei der letzte aber schon 
5 Spieltag zurück liegt.  
 

Die Top Punktejäger 

1. Michael Hartmann  Eagle 12 9 19 16 12 27 14 18 19 146 P. 10 

2. Reiner Lehmkuhl  Auf 14 17 11 17 14 22 11 20 17 143 P. 10 

3. Heiko Fischer Pur 11 17 9 22 20 22 9 12 17 139 P. 8 

 Pet.von Truczynski  Pur 14 17 9 22 20 17 11 12 17 139 P. 8 

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

Pur - Rust 54 : 47 

Auf - Malo 54 : 46 

HHH - Eagle 48 : 52 

DBV  - John 57 : 66 

Fubu - TTT 37 : 57 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

Malo - Rust 53 : 61 

TTT - HHH 60 : 57 

DBV  - Auf 42 : 66 

Eagle - Pur 65 : 53 

John - Fubu 52 : 49 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

DBV  - Rust 18 : 29 

Pur - John 31 : 16 

TTT - Malo 33 : 13 

Auf - Eagle 29 : 28 

HHH - Fubu 33 : 22 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

Malo - Fubu 59 : 45 

TTT - Pur 45 : 36 

Rust - Auf 39 : 44 

Eagle - DBV  48 : 36 

John - HHH 52 : 45 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

HHH - Rust 36 : 38 

Auf - TTT 49 : 42 

Fubu - DBV  38 : 27 

John - Eagle 39 : 43 

Malo - Pur 42 : 50 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (06. ) Die Aufsteiger   9 7 0 2 415 - 365 50 14 : 4 

2. (02. ) Troschkes Turbo Tip   9 6 1 2 417 - 366 51 13 : 5 

3. (10. ) Eagle Hannover   9 5 0 4 416 - 393 23 10 : 8 

4. (04. ) Purer Zufall (A) 9 5 0 4 414 - 398 16 10 : 8 

5. (07. ) Johnny Walker (N) 9 5 0 4 392 - 388 4 10 : 8 

6. (09. ) Rustica Reservisten   9 4 1 4 378 - 379 -1 9 : 9 

7. (01. ) Fubutis Cuxhaven (N) 9 4 0 5 358 - 396 -38 8 : 10 

8. (05. ) Heepen Heino Haters   9 3 0 6 396 - 409 -13 6 : 12 

9. (08. ) Malothon Gelsenkirchen (A) 9 3 0 6 380 - 436 -56 6 : 12 

10. (03. ) DBV Wiesbaden   9 2 0 7 393 - 429 -36 4 : 14 
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K n a r f i  d a r f  s i c h  j e t z t  m i t  S e c h s t l i g i s t e n  m e s s e n .  
 

Auf vollen Touren lief der Dynamo von Andreas Meggers, denn der schaffte es in diesen etwas 
bescheideneren Zeiten trotzdem auf 447 Tipp-Punkte. Das war schon mehr als ordentlich was der 
Andi da zu bieten hatte. Trotzdem war es für ihn nicht ein leichtes hier so einfach durch zu 
marschieren. Immerhin lagen vor dem letzten Spieltag die ersten 4 Clubs allle mit 10-6 Punkten 
gleichauf. Da war natürlich eine Menge Spielraum zum Scheitern. Den aber nutzte das Knarfwerk 
nicht, sondern setzte sich mit einem 42-30 Erfolg gegen die Ekstase Gang endgültig an der Spitze 
fest. Dank der klar besseren Tipp-Punktausbeute musste Andreas jetzt auch nicht mehr auf die 
anderen Ergebnisse achten, denn aufzuholen war sein Vorsprung nicht mehr. Damit hat er diesmal 
geschafft was ihm in der Vorsaison noch knapp verwehrt blieb. Zukünftig geht es also in der 
6.Liga für den Dynamo so richtig rund. Von der Spitze gestossen wurde dagegen das versoffene 
Bier-Emirat, das aber trotzdem ganz zufrieden war mit seinem Saisonverlauf, denn das Ziel 
Aufstiegsplatz wurde noch erreicht. Dafür sorgten die 410 Tipp-Punkte die sich die Bochumer 
krallen konnten. Die waren gerade gut genug um auch die letzten Zweifler zu beruhigen. So ist der 
entgangene Titelgewinn durchaus zu verkraften, zumal sich die Bochumer sicher tierisch darüber 
freuen werden, dass sie den Schalkern damit den Aufstieg verbaut haben. Alleine das ist ja schon 
ein Bierchen wert und das zweite gibt´s dann ganz sicher für die Rückkehr in die 6.Liga, die jetzt 
hoffentlich wieder eine dauerhaft positive Phase einläuten wird. Die bereits erwähnten Schalker, 
von den Heide Tippers haben sich nach ihrem Abstieg und nicht ganz optimalen Saisonstart 
durchaus steigern können, das reichte aber nur zu einem Platz auf dem Siegertreppchen. Während 
die anderen Sieger aber dafür einen Preis erhalten, gehen die Heide Tippers leider leer aus. Tja, 
vielleicht hätte etwas weniger Standard ja für die fehlenden 20 Tipp-Punkte sorgen können, aber 
dieses Thema hat sich für die aktuelle Saison ja erledigt. Als einziger vom Topquar-tett verlor die 
Happy Hour am 9.Spieltag, womit sie sich auch nicht mehr darüber ärgern müssen, dass sie nach 
Tipp-Punkten mal wieder hinterhergelaufen sind. Irgendwie entwickeln sich die fehlenden Tipp-
Punkte fast zu einem Dauerbrenner. Früher konnte sie da auch anders. So liegt die letzte 400 
Punktespielzeit bereits mehr als 4 Jahre zurück !! Joachims Compi ist mit 3 Siegen in Serie fast 
so was wie das Team der Stunde. Diese Stunde schlug dem PC aber leider etwas zu spät, denn 
für mehr als Rang 5 reichte es dann doch nicht mehr. Eigentlich schade, dass er so spät hochge-
fahren ist, aber immerhin wars diesmal wenigstens eine Spielzeit mit positivem Saisonabschluss. 
Neuling Only en Passant ! war in der neuen Saison nicht ganz so überragend wie bei seiner Auf-
stiegsspielzeit, aber 16-2 Punkte sind ja auch nur schwer zu wiederholen. So musste es einfach 
reichen mit 9-9 Punkten ein sicheres Leben im Mittelfeld zu haben. Ausserdem musste sich Pit 
Taugraf erstmal darauf einstellen, dass er jetzt nicht mehr alleine durchs Tipperleben geht. Das 
alles muss man erst verarbeiten. Trotz guter Ausgangslage reichte es für den Tipteufel Dortmund 

am Ende nicht zu einer tollen Platzierung. Es war wohl doch zu viel des Schlechten, dass Andre Schürmann an den letzten beiden 
Spieltagen jeweils das schlechteste Ergebnis ablieferte. Immerhin stand er trotzdem auf der sicheren Seite, genauso wie die 
Brechstange Altona, die aber bedeutend heftiger zittern musste. Mit 6-12 Punkten standen sie bereits mit einem Bein über dem 
Abgrund und der freie Fall konnte nur von den Harlem Globetrotters und der Ekstase Gang verhindert werden. Erstere gewannen zwar 
noch mal mit Tagesbestwert, doch selbst die 51 Punkte konnten nicht mehr verhindern, dass die Globetrotters einfach zu wenig ge-
sammelt haben in ihren 9 Spielen. Noch mal 2 Tipp-Punkte weniger landeten auf dem Konto der Ekstase Gang, die damit zum zweiten 

Mal in ihrer jahrelangen Karriere 
in die 8.Liga absteigen. Hoffen 
wir, dass es dann erneut sofort 
den Wiederaufstieg packen.  

Die Top Punktejäger 

1. Christoph Steven  Gang 19 17 17 19 17 14 14 15 12 144 P. 9 

2. Renate Klutin Only 17 17 17 20 14 23 11 12 9 140 P. 7 

3. Rainer Westphal Happy 8 22 14 24 12 25 9 15 8 137 P. 10 

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

Heide - Happy 49 : 42 

Gang - Dort 48 : 57 

PC - Globe 39 : 62 

VBE - Only 38 : 53 

Alto - Dyn 33 : 42 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

Dort - Happy 39 : 60 

Dyn - PC 72 : 33 

VBE - Gang 51 : 38 

Globe - Heide 50 : 56 

Only - Alto 69 : 66 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

VBE - Happy 22 : 23 

Heide - Only 13 : 24 

Dyn - Dort 27 : 23 

Gang - Globe 31 : 23 

PC - Alto 33 : 18 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

Dort - Alto 39 : 45 

Dyn - Heide 66 : 67 

Happy - Gang 44 : 43 

Globe - VBE 48 : 55 

Only - PC 39 : 54 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

PC - Happy 42 : 37 

Gang - Dyn 30 : 42 

Alto - VBE 36 : 38 

Only - Globe 33 : 51 

Dort - Heide 30 : 35 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (03. ) Dynamo Knarfwerk   9 5 2 2 447 - 374 73 12 : 6 

2. (01. ) Versoffene Bier-Emirate   9 6 0 3 410 - 378 32 12 : 6 

3. (08. ) TC Heide Tippers (A) 9 6 0 3 390 - 387 3 12 : 6 

4. (07. ) Happy Hour   9 5 0 4 378 - 374 4 10 : 8 

5. (05. ) Joachims Compi   9 5 0 4 375 - 387 -12 10 : 8 

6. (09. ) Only en Passant ! (N) 9 4 1 4 407 - 412 -5 9 : 9 

7. (02. ) Tipteufel Dortmund (A) 9 3 1 5 378 - 401 -23 7 : 11 

8. (04. ) Brechstange Altona (N) 9 3 0 6 384 - 384 0 6 : 12 

9. (10. ) Harlem Globetrotters   9 2 2 5 366 - 403 -37 6 : 12 

10. (06. ) Ekstase Gang   9 3 0 6 364 - 399 -35 6 : 12 
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M i t  n e u e m  C h e f  g e h t  e s  f ü r  B e s t  o f  1 1  s t e i l  b e r g a u f .  
 

Der neue Boss bei Best of 11 sorgte gleich mal für positive Schlagzeilen, denn er führte die Seinen 
bis auf Platz 1 und das auch noch in überzeugender Manier. Immerin verloren sie in der ersten 
Saison nur ein einziges von neun Spielen und das will ja schon was heißen So darf sich der 
Aktivist Schwarze Pumpe schon was darauf einbilden, dass er der einzige war, der hier für andere 
Verhältnisse sorgen konnte. Zudem hatte das 51-33 vom 1.Spieltag ja auch noch einen weiteren 
schönen Nebeneffekt. Best of 11 hat dieser missglückte Saisonstart jedenfalls nicht weiter 
geschadet. Im Gegenteil, denn wahrscheinlich hat sie diese Pleite erst so richtig angestachelt auf 
Punktejagd zu gehen. Die war nun so erfolgreich, dass sogar ein neuer Vereinsrekord zustande 
gekommen ist. Der stand seit halben Ewigkeiten auf 14-4 Punkte und wurde nun endlich abgelöst. 
In diesem Tempo kann die Spielzeit sicher ungebremst weiter gehen, denn schließlich ist es jetzt 
erst richtig schön mit der Tipperei. Als Zugabe könnten sie in der kommenden Spielzeit aber auch 
ein paar mehr Tipp-Punkte draufpacken, denn das blieb der einzige Kritikpunkt. Den muss sich 
auch der Aktivist Schwarze Pumpe gefallen lassen. Er hatte aber zumindest so gut getippt, dass 
seine Ausbeute noch wichtig wurde in der Endabrechnung. Immerhin hob sich Armin Pomorin 
damit von den Bremervörder Nyhmpen ab, die es zwar ebenfalls mit 5-1-3 versuchten, dann aber 
beim Blick auf die 360 Tipp-Punkte entsetzt feststellen mussten, dass sie dem Topduo nur noch 
nachwinken konnten. Sie hatten es in den Spielen zuvor einfach vermurkst. Dabei hatten sie es 
noch so einfach gehabt mit ihrer sattelfesten Abwehr. éund dann m¿ssen sie sich von einem 
Team überholen lassen das Anfangs trotz des Auftaktsieges nur auf Platz 7 landete. Tja einmalige 
Glücksgefühle können eben zu verschiedenen Endresultaten führen. Eigentlich hätte ja eh alles 
ganz anders laufen sollen, aber Vierhöfen versagte am 9.Spieltag total. Da gab es z.B. die 
Rusticaelite die einst als Herbstmeister gefeiert wurden, vor dem letzten Spieltag mit 9-7 Punkten 
noch ein paar Trümpfe in der Hand hielten und da verkacken sie gegen Bremervörder mit 39-45. 
Wie kann denn sowas passieren ? Da stehen sie nun da mit den meisten Tipp-Punkten und 
wissen praktisch nicht wie ihnen geschehen ist. Selbst Schuld kann man da nur sagen, oder ? 
Auch die Elite sollte bis zum letzten Schlußpffiff auf der Hut sein. Dann erwischte es ja auch noch 
den kleinen Bardo der zwar ebenso mehr als 400 Tipp-Punkte sein Eigen nennen kann, aber die 
hätten ihn nur auf den Aufstiegszug gebracht wenn er am 9.Spieltag nicht von den Loosers 
besiegt worden wäre. Dabei schlugen die ja ansonsten fast keinen. Umso ärgerlicher also für 
Bardo, dass das jetzt so aufstiegslos enden musste. Ende gut, nix gut hieß es auch für die 
Sackratten, die sich aber wenigstens mit einem Sieg verabschiedeten. Gegen den Nordblitz gab 
es den dritten Saisonsieg, der aber nur noch kosmetischen Wert hatte, denn sowohl nach oben 
als auch nach unten waren alle Chancen bereits verspielt. Irgendwie lief das in der letzten Saison 
viel besseré ! Trotz negativem Punktekonto mussten sich die Ehringer Henkelpötte und der 
Nordblitz Bremerhaven keine größeren Sorgen um ihre Zukunft machen. Das verlief für die beiden 

alles ganz easy ab. Dabei legten sie darauf sicher keinen gesteigerten Wert, denn die Henkelmänner wollten nach ihrem 3.Platz in der 
Vorsaison nun eigentlich voll durchstarten und auch beim Nordblitz gab es nur den Blick nach ganz oben. Das können sie jetzt zwar 
auch tun, aber erstens lief das etwas anders als geplant, denn ein Fernglas wollten sie dafür nicht verwenden. Auf den billigsten 
Plätzen blieben die Gorbatschow Zechers und die Loosers über die gesamte Saison um sich und im Grunde wars relativ frühzeitig 
vorbei mit den Klassenerhaltshoffnung. Das wurde nur noch dadurch etwas kaschiert, das beide ihr letztes Spiel noch mal gewinnen 

konnten. So beträgt der Rückstand 
auf einen rettenden Platz, der nie 
erreichbar war, ănurò 3 Punkte. Sieht 
dann fast schon annehmbar aus, 
oder ? 

Die Top Punktejäger 

1. Andreas Lange Loos 14 22 6 22 21 19 14 9 12 139 P. 11 

2. Wolfgang Hellwig Sack 20 15 12 12 22 17 6 15 15 134 P. 4 

3. Jens Meyer Vörde 14 20 9 14 14 23 3 18 17 132 P. 6 

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

Bardo - Gorba 66 : 42 

Best - Loos 43 : 43 

Akt - Vörde 42 : 37 

Blitz - Elite 18 : 62 

Sack - Henke 54 : 41 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

Loos - Gorba 57 : 60 

Henke - Akt 59 : 63 

Blitz - Best 45 : 56 

Vörde - Bardo 66 : 27 

Elite - Sack 59 : 59 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

Blitz - Gorba 41 : 33 

Bardo - Elite 48 : 36 

Henke - Loos 34 : 9 

Best - Vörde 20 : 14 

Akt - Sack 33 : 26 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

Loos - Sack 39 : 42 

Henke - Bardo 42 : 51 

Gorba - Best 45 : 55 

Vörde - Blitz 48 : 36 

Elite - Akt 42 : 45 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

Akt - Gorba 36 : 42 

Best - Henke 40 : 36 

Sack - Blitz 42 : 41 

Elite - Vörde 39 : 45 

Loos - Bardo 53 : 42 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (02. ) Best of 11   9 7 1 1 395 - 358 37 15 : 3 

2. (07. ) Aktivist Schwarze Pumpe   9 5 1 3 384 - 368 16 11 : 7 

3. (05. ) Bremervörder Nymphen   9 5 1 3 360 - 308 52 11 : 7 

4. (01. ) Rusticaelite (N) 9 4 1 4 423 - 389 34 9 : 9 

5. (06. ) Klein Bardo (A) 9 4 1 4 420 - 431 -11 9 : 9 

6. (08. ) Sackratten (N) 9 3 3 3 385 - 389 -4 9 : 9 

7. (04. ) Ehringer Henkelpötte   9 4 0 5 383 - 366 17 8 : 10 

8. (03. ) Nordblitz Bremerhaven   9 4 0 5 361 - 403 -42 8 : 10 

9. (10. ) Gorbatschow Zechers   9 2 1 6 369 - 430 -61 5 : 13 

10. (09. ) The Loosers (A) 9 2 1 6 352 - 390 -38 5 : 13 



 

 

I n f o  2 3 4    -------  9.TCB- Liga -------    S e i t e  1 4 

W e r d e r c l a n  t r o t z  H e r b s t m e i s t e r t i t e l  e r f o l g l o s  g e b l i e b e n .  
 

Na, das ging ja richtig flott mit der Wiederauferstehung bei den Gurkendieben. Denen hat die 
Sommerpause wohl so richtig gut getan. Nachdem sie in der Vorsaison noch von ihren 6-12 
Punkten schon etwas genervt schienen, holten sie jetzt zwar 8 Tipp-Punkte weniger, aber dafür 
gleich sieben Saisonsiege und das ist es doch was wirklich zählt. Nur die Gewinner werden 
wirklich geliebt, oder ? Zur selbigen Gattung zählen sie nun mit Sicherheit und als letzter Beweis 
gibt´s auch noch die Urkunde oben drauf. Also alles wunderbar in Riemke ? Normalerweise mit 
Sicherheit, denn die Gurkendiebe sind ja nicht die einzigen Gewinner von Oliver Kendzia, denn der 
brachte diesmal mehrere Clubs in einer höhere Liga. Der Saisonauftakt konnte sich also 
zweifelsfrei sehen lassen. Fehlt eigentlich nur die Bestätigung der Leistung in der nächsten Saison, 
aber das wird wieder ein ganz anderes Problem. Ob sie da wieder auf so viele friedliche Gegner 
treffen werden ? Jetzt haben die Gurkendiebe aber erstmal die Zeit und Muse ihren Aufstieg 
gebührend zu feiern und sei es nur mit Gurkensalat. Neubayer Joachim Bassendowski durfte sich 
am Ende auch noch auf einen Aufstiegsplatz schwingen, weil er im Schlussspurt einfach besser 
drauf war. Mit seinen Institutskollegen Thomas und Jens landete er an den letzten 3 Spieltagen 
drei Siege und die brachten die letzten entscheidenden Punkte auf dem Weg in die Achtklassig-
keit. Jetzt mussten sie noch nicht mal ihre mehr als 400 Tipp-Punkte gewinnbringend in die 
Waagschale schmeissen. Dabei waren sie doch die einzigen die es in dieser Klasse schafften die 
400 zu knacken. Knapp daneben ging´s für den TC Bochum auf die nächste Runde in der 9.Liga. 
Sie schafften es einfach nicht ihren 3.Rang loszuwerden, aber irgendwie haben sie sich eh darauf 
eingeschossen, denn die letzten 5 Spielzeiten endeten nun alle auf Platz 3. Sei es nun von oben 
oder auch unten gesehen. Aber besser Platz 3 als Platz 8, oder ? Enttäuschung machte sich in 
Bremerhaven breit, wo nicht nur der Blitz blass blieb, sondern auch der Werderlan hinter den 
eigenen Erwartungen landete. Dabei lief´s anfangs noch wie am Schnürchen. Mit 7-1 Punkten 
waren sie die Lichtgestalt der 9.Liga, bis andere die Birnen auswechselten und das Licht gewaltig 
dimmten. So wars mit Platz 4 eher was für die Rubrik Mund abputzen und auf die nächste Chance 
warten. Die CarPortFahrer kamen von der anderen Tabellenseite und hätten ihre Nordkollegen 
beinahe noch überholt. Mit einem abschließenden 42-48 verpassten sie diese Chance überhaupt. 
Vorbei war damit auch die klitzekleine Chance auf einen Aufstiegsplatz, denn dafür hätten sie 
schon richtig tief in die Trickkiste greifen müssen. Der Mut zu ungewöhnlichen aber richtigen 
Tipps fehlte den Hambur-gern aber gänzlich und so konnten sie wenigstens einen Platz im 
Mittelfeld ergattern. Da landeten auch die Krückenhalter, deren Saison einen sehr bescheidenen 
Verlauf nahm, denn durchwegs gings nur darum den Abstand zu den Abstiegsplätzen auf einem 
nervenschonenden Maß zu halten. Das gelang weitestgehend, aber das wars dann auch schon 
wieder mit den guten Nachrichten. Der Rest war einige Mal doch eher traurig. Zweimal die 
wenigsten Tipp-Punkte des Tages, echt Super ! Keine Probleme mit dem Klassenerhalt bekam 

auch Karger, die damit aber ebenso wenig glücklich sein dürften. Irgendwie war das für Reinhard Riebock bestenfalls eine 
Warmspielsaison. Nun aber gehtõs hoffentlich wieder richtig los. Voll in die Scheié langten die beiden Neulinge VaTo Cadenberge und 
Pattenser Panther, denn sie durften gleich wieder eine Etage tiefer. Besonders für den Panther ist das aber fast schon normal, denn der 
ist in den vergangenen Monaten eigentlich immer auf den Sprung in eine andere Welt. Papa und Tochter Dekarski wären wohl viel 

lieber sesshaft geworden, aber das 
schaffte hier nur der ASC 
Gurkenspringer, der mit seiner 
weiblichen Unterstützung wohl 
etwas mehr Glück hatte. Immerhin 
gewann der ASC dreimal. 

Die Top Punktejäger 

1. Dirk Westermeyer  Boch 19 14 11 20 22 16 14 15 17 148 P. 11 

2. Jens DIFP 25 19 6 22 13 16 19 18 9 147 P. 12 

3. Thomas Stucke DIFP 14 25 12 16 9 14 9 23 24 146 P. 10 

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

Gurke - Clan 35 : 31 

Karg - ASC 57 : 39 

Krück - Boch 42 : 42 

CPF - Patt 42 : 36 

VaTo - DIFP 30 : 36 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

ASC - Clan 30 : 43 

DIFP - Krück 46 : 51 

CPF - Karg 60 : 57 

Boch - Gurke 40 : 51 

Patt - VaTo 60 : 47 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

CPF - Clan 33 : 32 

Gurke - Patt 14 : 9 

DIFP - ASC 36 : 27 

Karg - Boch 9 : 40 

Krück - VaTo 42 : 24 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

ASC - VaTo 48 : 43 

DIFP - Gurke 59 : 50 

Clan - Karg 42 : 45 

Boch - CPF 44 : 45 

Patt - Krück 27 : 36 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

Krück - Clan 27 : 37 

Karg - DIFP 42 : 49 

VaTo - CPF 48 : 42 

Patt - Boch 27 : 39 

ASC - Gurke 27 : 38 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (02. ) Die Gurkendiebe (A) 9 7 0 2 375 - 306 69 14 : 4 

2. (04. ) Deutsches Inst. f.Fussb.   9 6 0 3 409 - 372 37 12 : 6 

3. (03. ) TC Bochum 90   9 5 1 3 374 - 330 44 11 : 7 

4. (01. ) Werderclan Bremerhaven   9 5 1 3 363 - 308 55 11 : 7 

5. (09. ) CarPortFahrer   9 5 0 4 369 - 405 -36 10 : 8 

6. (08. ) FC Krückenhalter   9 4 1 4 369 - 345 24 9 : 9 

7. (06. ) Karger   9 4 0 5 345 - 386 -41 8 : 10 

8. (05. ) ASC Gurkenspringer (A,P) 9 3 0 6 340 - 382 -42 6 : 12 

9. (07. ) VaTo Cadenberge (N) 9 2 1 6 349 - 399 -50 5 : 13 

10. (10. ) Pattenser Panther (N) 9 2 0 7 273 - 333 -60 4 : 14 



 

 

I n f o  2 3 4    -------  10 .TCB- Liga -------    S e i t e  1 5 

W a s  f ü r  e i n  G l ü c k  f ü r  d i e  P u m a s .  D e r  d i r e k t e  V e r g l e i c h  e n t s c h e i d e t !  
 

Etwas ganz seltenes passierte in der 10.Liga, denn da waren zwei Teams absolut punktgleich. 
Sowohl nach Punkten, als auch nach Tipp-Punkten standen Puma 05 und Kalt-Autsch Heiß-Autsch 
Assel nach 9 Spieltagen auf dem selben Stand. 10-8 Punkte und 398-377 Tipp-Punkte. Das 
ăschlimmeò daran aber war, dass es hier nicht um einen Platz im Mittelfeld, sondern um den 
Aufstieg ging. Um den Sieger und Gleichen zu ermitteln durfte also zur Abwechslung mal der 
direkte Vergleich herangezogen werden und da konnte man dann echt froh sein, dass der nicht 
unentschieden ausging. Am 8.Spieltag besiegten die Pumas ihre Asseler Gastgeber mit 54-45 und 
jetzt wissen sie erst wie wichtig dieser Sieg war. Der brachte sie nämlich nicht nur zurück in die 
Aufstiegszone, sondern sogar mitten rein ins große Glück. Endlich hatten auch sie mal Glück im 
Spiele und nicht nur in der Liebe. Glück war es natürlich auch mit nur 10-8 Punkten überhaupt 
noch mitreden zu können, aber bis auf den Ausreisser an der Tabellenspitze war hier alles relativ 
dicht beisammen. Dieser Aufstieg dürfte den Haschkes auf jeden Fall ein Leben lang in Erinnerung 
bleiben, denn noch knapper kann man einfach nicht aufsteigen. Das Pech war also ein ăFreundò 
der Asseler, die zudem am letzten Spieltag eine Niederlage kassierten, und damit bereits zum 
wiederholten Mal am 9.Spieltag sozusagen Haus und Hof verspielten. Gäbe es nur 8 Spieltag wäre 
Assel wohl ein Serienaufsteiger, aber so hängen sie hier erstmal fest. Noch blöder hätte es wohl 
kaum laufen können. Irgendwie nicht so richtig freuen konnte sich auch Upen über Platz 4, denn 
auch hier war entschieden mehr drin. Gut, sie haben am 9.Spieltag noch mal gewonnen und damit 
mit dem Rest gleichgezogen, doch was jetzt fehlte waren einfach 5 Tipp-Punkte mehr. Ein 
verdammtes richtiges Ergebnis stand zwischen den Upener Wildschweinen und einem Aufstiegs-
platz. Da könnte man doch echt Junge kriegen wenn man darüber sinniert warum das hier so 
knapp nicht langte. Aber auch mit Vögeln war hier kein sicherer Höhepunkt zu erzielen, denn die 
wurden einen Spieltag zu früh schlaff. Dabei hätte ihnen jetzt bereits in Punkt am 9.Spieltag 
gereicht um Platz 2 in Beschlag zu nehmen. Doch was machen die Bochumer ? Sie verlieren doch 
glatt mit 35-42 gegen den Tabellenletzten, der dabei sein letztes Spiel überhaupt machte. Das 
konnte doch echt nicht wahr sein, oder ? Wahr ist dagegen, dass sich der Goliath & Co. aus all den 
harten Kämpfen hinter ihm raushalten konnte, denn der Goliath war diesmal wirklich der Größte. 
Von Anfang an zog er seine Bahnen an der Tabellenspitze und konnte sich dann Mitte der Saison 
absetzen. Am Ende reichten die überzeugenden Auftritte von Vierhöfen aus um auf 6 Punk-te 
Vorsprung zu blicken. Hier war Spannung wirklich ein Fremdword, aber sicher kamen sie ganz gut 
ohne aus. Dafür fand die Spannung um die Aufstiegsplätze noch eine weitere Fortsetzung, denn da 
war ja auch noch Kellerdorf Schalke. Die haben in der Endabrechnng zwar nur 8-10 Punkte, doch 
das will hier nix heißen, denn sie hatten es am letzten Spieltag gegen Puma 05 praktisch selbst in 
der Hand wo die Reise hingehen sollte. Das sie dann gegen das tipp-punktstärkste Team fast keine 

Chance hatten war dann irgendwie auch Pech, aber wer z.B. am 7.Spieltag ein Team mit 19 Punkten nicht bezwingen kann hat wohl 
nicht mehr verdient ?! Ab Platz 7 ist dann aber wirklich Schluss mit der Aufsteigerei, denn hier gab es andere Probleme. So kämpften 
Lokomotive Lappland und die Ahnungslosen erfolgreich gegen das Abstiegsgespenst. Das erschreckte sie zwar mehrfach, doch am 
Ende wars die Punkteteilung zwischen den beiden die hier heilsame Wirkung zeigte. Nie war ein Remis wertvoller als in dieser Runde. 
Trotzdem ging Vierhöfen hier nicht leer aus, denn die fleißigen Bienen haben ihr Gastspiel in der 10.Liga nach nur einer Runde wieder 
beendet. Ein 43-44 gegen Upen am letzten Spieltag und die Sache war leider klar schief gegangen. Schon egal wars fürs TFB Dream-

Team, denn das wollte nach 
dieser Runde eh Schluss 
machen. Ein Abschied als 
Letzter ist aber trotzdem nicht 
so schön.  

Die Top Punktejäger 

1. Rainer Sasse  Gol 17 22 9 20 19 20 17 21 15 160 P. 8 

2. Ursula Haschke Puma 18 25 12 12 24 17 6 18 19 151 P. 11 

3. Uwe Notzon Upen 17 17 9 15 21 21 11 12 20 143 P. 10 

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

TFB - Assel 27 : 47 

Puma - Vögel 54 : 35 

Lapp - Gol 37 : 47 

Upen - Ahnu 56 : 50 

Biene - Dorf 43 : 49 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

Vögel - Assel 48 : 53 

Dorf - Lapp 62 : 67 

Upen - Puma 58 : 48 

Gol - TFB 55 : 54 

Ahnu - Biene 52 : 63 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

Upen - Assel 28 : 36 

TFB - Ahnu 36 : 37 

Dorf - Vögel 13 : 19 

Puma - Gol 21 : 31 

Lapp - Biene 39 : 40 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

Vögel - Biene 50 : 39 

Dorf - TFB 51 : 45 

Assel - Puma 45 : 54 

Gol - Upen 51 : 42 

Ahnu - Lapp 39 : 39 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

Lapp - Assel 37 : 29 

Puma - Dorf 50 : 42 

Biene - Upen 43 : 44 

Ahnu - Gol 36 : 48 

Vögel - TFB 35 : 42 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (01. ) Goliath & Co.   9 8 0 1 415 - 368 47 16 : 2 

2. (05. ) Puma 05   9 5 0 4 398 - 377 21 10 : 8 

3. (03. ) Kalt-Autsch Heiß-Autsch As.   9 5 0 4 398 - 377 21 10 : 8 

4. (06. ) Die Upener Wildschweine   9 5 0 4 394 - 398 -4 10 : 8 

5. (02. ) Die Paradiesvögel (A) 9 5 0 4 365 - 358 7 10 : 8 

6. (04. ) Kellerdorf Schalke   9 4 0 5 394 - 377 17 8 : 10 

7. (09. ) Lokomotive Lappland   9 3 1 5 387 - 411 -24 7 : 11 

8. (07. ) Die Ahnungslosen (N) 9 3 1 5 378 - 399 -21 7 : 11 

9. (10. ) Fleißige Biene (N) 9 3 0 6 388 - 416 -28 6 : 12 

10. (08. ) TFB Dream-Team (A) 9 3 0 6 348 - 384 -36 6 : 12 



 

 

I n f o  2 3 4    -------  11.TCB- Liga -------    S e i t e  1 6 

D e r  R o t - G e l b e  T u r b o t i p p e r  h a t  w i e d e r  z u g e s c h l a g e n .  
 

Marco Opitz hat sich auch in der 11.Liga durchsetzen können und das sogar noch überzeugender 
als in der Spielzeit zuvor. Nach 12-6 Punkten in der 113.Spielzeit boten die Rot-Gelben nun sogar 
14-4 Punkte auf und  man muss schon sagen, dass das sicher nicht die schlechteste 
Entscheidung war. Immerhin während diesmal die 12-6 Punkte nur bedingt aufstiegstauglich  
gewesen. Mit 14-4 aber war Marco auf der sicheren Seite, denn so waren alle anderen absolut 
chancenlos. Und wenn´s hier trotzdem irgendwie eng geworden wäre, dann hätte er immer noch 
siegessicher lächeln können, denn mehr als 471 Tipp-Punkte hatte im gesamten TCB keiner zu 
bieten. So waren die Rot-Gelben also der perfekte Meister in Liga 11, der nur 2 Pleiten 
hinnehmen musste und auch damit ( fast ) alleine Spitze war. Da machte es jedenfalls überhaupt 
nix mehr, dass es nach 3 Spieltagen noch zwei Clubs gab die etwas besser gestartet waren. 
Was jetzt kommt ist fast schon eine historische Möglichkeit, denn Marco fehlt jetzt nur noch ein 
Aufstieg und er würde erstmals nach rund 9 Jahren der Tipperei in eine einstellige Liga kommen. 
Nur noch einmal aufsteigen und es wäre so weit ! Schon ganz andere, viel positivere Zeiten, 
erlebte Gerhard Passler, der nun auch mal wieder in den Genuss eines Aufstieges kam. Als 
Tabellenzweiter konnte er seinen Platz verteidigen, auch wenn er von einem rot-gelben überholt 
wurde und das noch dazu am allerletzten Spieltag im direkten Vergleich. Die erlittene 29-43 
Schlappe konnte sich Gerhard Passler aber leisten, denn er hatte seine Aufstiegsschäfchen 
bereits vor dem großen Finale ins Trockene gebracht und ob dies nun mit Urkunde passierte, 
oder ohne interessiert da eher weniger. Der härteste Verfolger Ralf Görnhardt hatte jedenfalls 
nicht mehr die Möglichkeiten sich noch besser zu präsentieren, denn nach 8-0 Startpunkten hatte 
der Detektiv sein Pulver weitestgehend verschossen. Der finale 42-34 Sieg hatte dann nur noch 
kosmetischen Charakter, was Ralf sicher etwas enttäuschend fand. Für den Ruhrpott war diese 
Runde nicht ganz so überragend wie vielleicht hofft, denn der neue Magath´sche Schwung 
stellte sich bei der Ruhrpott Power noch nicht ein. 10-8 Punkte schön und gut, aber richtig gut 
wäre eben nur eine Ausbeute mit Aufstiegsticket. Das aber bekamen die Schalker in dieser 
Spielzeit nur am 1.Spieltag zu Gesicht, als sie als Tabellenzweiter starteten. Platz 5 gehört nun 
den drei Duisburgern die es als Neuling auf eine ausgeglichene Bilanz brachten und damit 
wenigstens nicht in arge Nöte kamen. Zudem ist das bereits die zweitbeste Spielzeit die sie in 
Liga 11 abgeliefert haben. Die Rückkehr in diese Klasse war also trotz 9-9 Punkten durchaus eine 
erfolgreiche. Erfolgreich waren auch die Worno Pichser, allerdings nur in Sachen Absteigskampf. 
Den bestanden sie nämlich Dank eines 52-45 im Duell gegen den einzigen Absteiger Alter 
Schwede erfolgreich, was jetzt war nicht ganz im Sinne der Saisonplaung war, aber ohne das 
Schrecken vom Saisonende waren sie jetzt auch ganz gut bedient worden. Ebenfalls auf 8-10 
Punkte kamen die Schalker Racoons, denen die Pleite im Derby zwar die Stadtmeisterschaft 

gekostet hat, aber auf diesen Titel legen sie wohl ohnehin keinen gesteigerten Wert, vor allem nicht in Liga 11. Trotzdem hätte es 
ihnen natürlich sehr gefallen endlich mal wieder einen Aufstieg feiern zu dürfen. Tja, das mit den Träumen und der Realität ist eben 
nicht immer passend zu kriegen. Bei nur noch einem definitiven Absteiger hatten auch ein paar leichte Brüder noch gut lachen. Selbst 
mit 6-12 Punkten war man hier kein Absteiger und das fanden die Jungs von der Riemker Tip-Union und Fünf ist Trünf sicher nicht 
unbedingt das schlechteste. Trotzdem wars für die beiden Absteiger aus der 10.Liga erneut eine relativ frustrierende Angelegenheit mit 
der Tipperei. Doch was soll da ein Karsten Piel sagen ? Der durfte genau zweimal jubeln, was jetzt aber nicht ganz nur dem Pech zuzu-

schreiben ist, denn mit den Tipp-
leistungen hatte er es ja schon 
verdient einen letzten Platz ein-
zunehmen. 

Die Top Punktejäger 

1. Marco Opitz  Gelb 16 20 11 20 20 27 11 18 14 157 P. 11 

2. Oliver Kendzia  RTU 17 25 13 17 11 19 8 20 14 144 P. 12 

3. Klaus-Georg Rump RTU 15 24 16 16 12 12 17 22 9 143 P. 10 

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

Fünf - Rac 29 : 52 

Pic - RTU 47 : 35 

Ruhr - Nena 46 : 38 

SheWa - Gelb 27 : 60 

Duis - Alter 51 : 27 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

RTU - Rac 51 : 61 

Alter - Ruhr 75 : 52 

SheWa - Pic 45 : 63 

Nena - Fünf 72 : 51 

Gelb - Duis 81 : 54 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

SheWa - Rac 18 : 13 

Fünf - Gelb 29 : 33 

Alter - RTU 18 : 33 

Pic - Nena 27 : 37 

Ruhr - Duis 13 : 23 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

RTU - Duis 54 : 42 

Alter - Fünf 45 : 53 

Rac - Pic 61 : 42 

Nena - SheWa 42 : 36 

Gelb - Ruhr 54 : 56 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

Ruhr - Rac 40 : 38 

Pic - Alter 52 : 45 

Duis - SheWa 34 : 42 

Gelb - Nena 42 : 29 

RTU - Fünf 32 : 38 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (03. ) Die Rot-Gelben (N) 9 7 0 2 471 - 362 109 14 : 4 

2. (02. ) Nena Club Percha   9 6 1 2 400 - 354 46 13 : 5 

3. (01. ) S. Holmes & Dr.Watson   9 6 0 3 375 - 368 7 12 : 6 

4. (05. ) 
RuhrPottLahn Power  
Ge./ Schönstadt   9 5 0 4 372 - 429 -57 10 : 8 

5. (04. ) Die Drei Duisburg (N) 9 4 1 4 387 - 404 -17 9 : 9 

6. (09. ) Worno Pichser   9 4 0 5 404 - 409 -5 8 : 10 

7. (08. ) Schalker Racoons   9 4 0 5 399 - 347 52 8 : 10 

8. (06. ) Riemker Tip-Union (A) 9 3 0 6 405 - 401 4 6 : 12 

9. (07. ) Fünf ist Trünf (A) 9 3 0 6 384 - 432 -48 6 : 12 

10. (10. ) Alter Schwede   9 2 0 7 324 - 415 -91 4 : 14 



 

 

I n f o  2 3 4    -------  12.TCB- Liga -------    S e i t e  1 7 

N o c h ´ n  B i e r  g i b t ´ s  e r s t  i n  d e r  1 3 . L i g a  w i e d e r .  
 

Die Bullerei aus Bochum darf sich Champion nennen. Mit ihren 12-6 Punkten haben sie nicht nur 
mehr geboten als fast alle anderen, sondern auch noch mehr Tipp-Punkte ertippt als die 
wichtigsten anderen. Die richtige Mischung machte es jedenfalls bei den Bochumern, die sich am 
Ende 6 Tipp-Punkte Vorsprung auf die Rustica Tipper bewahren konnten. Dabei hätten sie am 
9.Spieltag noch mal alles verspielen können und das mit Leichtigkeit. Die 41-44 Niederlage gegen 
die Meenzer Buben war jedenfalls nicht das glücklichste Ergebnis um beruhigt den Weg in die 
11.Liga antreten zu können. Stattdessen war jetzt nicht nur Schützenhilfe nötig, sondern auch eine 
gewisse Rechnerei was die anderen höchstens bieten durften. Das hätten sie echt einfacher 
haben können, aber einfach war das Spiel der Bull´s Eyes ja noch nie. Bloß gut, dass sie 
zwischendurch auch mal das Glück haben, dass die anderen nicht gleich jeden Fehler ausnützen. 
Die Rustica Tipper schafften das jedenfalls nicht mehr. Der Sieg gegen die Kneipen Terroristen 
war jedenfalls kein Schuss in den Ofen, sondern einfach nur die richtige Entscheidung, wenn man 
Anhänger der Rustica Tipper ist. Die kickten damit ihre Kumpels von den Kneipen Terroristen vom 
Thron, denn der war nach der Pleite der Bochumer jetzt frei geworden für die Terroristen. Die aber 
waren wohl nicht ganz bei der Sache, oder einfach zu nervös um nach der Niederlage vom 
8.Spieltag am letzten Spieltag den Hebel noch mal umzulegen. Also musste es so kommen, dass 
das mit dem lachenden Dritten klappte und der waren nun mal die Jungs von den Rustica 
Tippern. Die schafften es zwar nicht bis ganz nach oben, aber diesen Schönheitsfehler nehmen sie 
jetzt ganz locker hin. Keine Chance mehr hatten die Meenzer Buben, die zwar als Herbstmeister in 
die zweite Saisonhälfte gingen und auch am 9.Spieltag siegreich waren, aber zwischendrin hatten 
sie einen ganz schönen Hänger zu verkraften, der leider den Aufstieg kostete. Da hätten die 
anderen noch so optimal spielen können, das wäre einfach nichts mehr geworden mit dem Einzug 
in die 11.Liga. Hier hatten die drei Niederlagen zwischen dem 6. und 8.Spieltag wirklich ganze 
Arbeit geleistet. Na, dann geht´s eben an Weihnachten eine Etage höher. Die paar Wochen 
können sie jetzt auch noch warten. Viel zu spät so richtig in Aktion getreten sind die West Ham 
Supporters, die zwischendurch mal den Kellerboden putzen durften. Nach ein paar Wochen der 
Besinnung sind sie aber auf den rechten Pfad zurückgekehrt und haben es nun immerhin noch auf 
10-8 Punkte gebracht. Mit seinen Jungs an der Seite hat Thomas Fahren also die erste TCB-
Saison mit mehr oder weniger Erfolg über die Bühne gebracht. Die letzten Kreuz-Ritter hatten zwar 
die Aufstiegsform, machten aber zuwenig Beute. Viermal verließen sie das Feld als Verlierer und 
das war einfach zuviel um das Turnier gewinnen zu können. Die holde Schönheit auf der 
Ehrentribüne musste ihre Gunst also doch eher anderen widmen wenn sie zu den Gewinnern 
halten wollte. Platz 7 für die Sowosammaneger, das lag mal wieder in den beschei-denen 

Möglichkeiten der Bayern. Dabei hatten die sich nach Platz 3 nach 4 Spieltagen schon ein paar gute Hoffnungen gemacht gleich in der 
1.Saison die Tippwelt aus den Angeln zu heben. Am Ende waren sie aber meist nur die Beute die bei den Würmern der anderen anbiss. 
Mit 7-11 Punkten hatten die fantastischen Bayern ihr Glück mal wieder etwas strapaziert, doch hier war wenigstens alles ganz regulär 
und ohne zweite Chance abgelaufen, und das ganze auch mit den wenigsten Tipp-Punkte. Tipp-Punkte spielten auch im Duell zwischen 
dem VfL Torpedo und dem TC Noch´n Bier 04 eine wichtige Rolle. Immerhin hatte der VfL genau einen Zähler mehr als die 04er. 
Soweit so unwichtig, wenn da nicht zwei wichtige Aspekte dazugekommen wären. Erstens waren die beiden ansonsten Punkt-gleich 

und zweitens trennte dieser eine 
Tipp-Punkt den 9. vom 10. und 
damit den einzigen Absteiger 
vom Glückspilz der Woche. 

Die Top Punktejäger 

1. Willi Barth Bub 21 21 9 21 20 17 9 12 18 148 P. 14 

2. Ulf Ritter Kreuz 14 23 6 19 17 12 22 15 12 140 P. 7 

3. Kai Ritter  Kreuz 12 19 6 17 17 19 6 21 20 137 P. 7 

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

Town - Bull 32 : 51 

Terr - Fan 63 : 27 

Bub - VfL  46 : 39 

Kreuz - Bier 52 : 52 

Neger - RuTi 42 : 57 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

Fan - Bull 54 : 50 

RuTi - Bub 60 : 45 

Kreuz - Terr 43 : 57 

VfL  - Town 43 : 45 

Bier - Neger 46 : 48 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

Kreuz - Bull 40 : 42 

Town - Bier 26 : 25 

RuTi - Fan 33 : 22 

Terr - VfL  42 : 39 

Bub - Neger 29 : 41 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

Fan - Neger 47 : 35 

RuTi - Town 45 : 50 

Bull - Terr 48 : 27 

VfL  - Kreuz 45 : 58 

Bier - Bub 54 : 39 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

Bub - Bull 44 : 41 

Terr - RuTi 36 : 42 

Neger - Kreuz 32 : 53 

Bier - VfL  37 : 39 

Fan - Town 40 : 42 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (02. ) DC Bull´s Eye Bochum 
 

9 6 0 3 408 - 356 52 12 : 6 

2. (06. ) Rustica Tipper   9 6 0 3 402 - 374 28 12 : 6 

3. (04. ) Kneipen Terroristen 
 

9 5 0 4 417 - 358 59 10 : 8 

4. (01. ) Meenzer Bub 
 

9 5 0 4 407 - 385 22 10 : 8 

5. (10. ) 
West Ham Supporters  
"D-Town" (A) 9 5 0 4 355 - 425 -70 10 : 8 

6. (05. ) Die letzten Kreuz-Ritter 
 

9 4 1 4 411 - 396 15 9 : 9 

7. (03. ) Sowosammaneger (N) 9 4 0 5 391 - 439 -48 8 : 10 

8. (09. ) Die fantastischen Bayern (A) 9 3 1 5 340 - 389 -49 7 : 11 

9. (07. ) VfL Torpedo   9 3 0 6 367 - 370 -3 6 : 12 

10. (08. ) TC Noch´n Bier 04 (N) 9 2 2 5 366 - 372 -6 6 : 12 



 

 

I n f o  2 3 4    -------  13.TCB- Liga -------    S e i t e  1 8 

V e t e r a n e n  k o n n t e n  s i c h  n i c h t  i n  d e r  1 3 . L i g a  h a l t e n .  
 

In der letzten Spielzeit hatten Aufstieg 19 Witten 96 und der 1.TC Hamborn zusammen noch 12 
Punkte geholt und waren mehr oder weniger elegant aus der 12.Liga abgestiegen. Nun hat jeder 
der beiden ebenfalls mindestens 12 Punkte geholt und mit dieser Ausbeute sieht die Welt aber 
sowas von anders aus. Keine Zitterei mehr im Tabellenkeller, keine serienweisen Niederlagen, 
sondern einfach Siege im halben Dutzend und mehr. Für beide wars ein Auftakt nach Maß. 
Besonders Aufstieg 19 Witten 96 hatte die Jubler ganz klar auf seiner Seite. Man kann es ja kaum 
glauben aber für die Wittener ist das der erste Aufstieg seit 4 Jahren !! Die letzten Jahre waren 
damit echt kein Zuckerschlecken und so kommt diese ăs¿Çe Bombeò Meistertitel gerade zur 
rechten Zeit. Endlich mal wieder feiern und den anderen zeigen, dass die 96er es noch drauf 
haben. Jetzt kann vielleicht auch wieder die Mission einstellige Liga in Angriff genommen werden. 
Auf die haben sie es bisher stets vergebens abgesehen. Wenn sie aber erstmal in Fahrt gekom-
men sind, ist Witten doch unaufhaltsam, oder ? Bei den Müllers ist das mit den Aufstiegen nicht 
so das Problem, denn immerhin sind sie in den vergangenen 4 Jahren wenigstens einmal 
aufgestiegen. Und jetzt also schon wieder, man das flutscht ja richtig. Dabei durften sich die 
Hamborner sogar über die meisten Tipp-Punkte aller Teams freuen, das den Aufstieg dann so 
richtig perfekt macht. Immerhin darf es dann auch keine Zweifel mehr geben, dass sie gerechter-
weise aufgestiegen sind. Gerecht war es spätestens als sie am 9.Spieltag auch noch dem Meister 
seine zweite Saisonschlappe beibringen konnten. Und mit drei Siegen in Serie sind sie ja auch so 
das Team der Stunde. Das war dann wieder mal das Pech von Alfred Nitschke, der auch in dieser 
Saison seinem allerliebsten Hobby nachging, nämlich am 9.Spieltag ein Spiel zu verlieren. Diesmal 
freuten sich die Meistertrainer über einen 43-34 Erfolg, was denen zwar nicht mehr sonderlich viel 
nutzte, aber dem Ritter Alfred mal wieder den Aufstieg kostete. Platz 3 wars, was am Ende für ihn 
zu notieren war. Alfred könnte sich jetzt über gute 11-7 Punkte freuen, wenn es nicht so traurig 
wäre wo er doch vor dem Finale noch auf Platz 2 lag. Vermutlich wäre der Ritter von der Hude 
längst TCB-Meister wenn eine Saison nur 8 Spieltage dauern würde. Tut sie aber leider nicht. 
Dreimal lautete das Endergebnis auf 10-8 Punkte und dreimal waren es fast die gleichen Tipp-
Punktergebnisse. So hatten die krankhaften Ionen Vienenburg nur 6 Zähler mehr als die Dorfdep-
pen. So ist Vienenburg wenigstens ein ganz kleiner Tabellenf¿hrer, der zwar von seinem ă1.Platzò 
nichts hat, aber immerhin zeigte, dass er doch besser war als viele anderen. Die Dorfdeppen 
mussten sich nach dem Abrutschen auf Platz 5 von ihren Aufstiegsträumen verabschieden und 
das war spätestens nach dem 36-39 gegen die Meistertrainer am 8.Spieltag klar. So war das 
Finale zwar mit einem Sieg gekrönt worden, aber die Krone viel eben um einiges kleiner aus, denn 
sie bestand ja nur aus zwei zusätzlichen Punkten. Letzter bei den 10-8 Punkteteams war der BTC 
Waldschrat, der sich doch entscheidend von seinem Herbstmeistertitel entfernte und nach den 

beiden Pleiten an den letzten Spieltagen nicht mehr die Möglichkeit hatte in den Aufstiegskampf einzugreifen. Tja, da war die Puste 
wohl frühzeitig alle. Für die beiden Aufsteiger aus der 14. gibt es nun einen unterschiedlichen Karriereverlauf, denn während die 
Meistertrainer Dank 8-10 Punkten in der 13.Liga weiter tippen dürfen, müssen die Westfälischen Veteranen schon wieder runter. Das 
war wohl mindestens eine Klasse zu hoch für Reinhard und Lutz, denn mit 3-15 Punkten hingen sie doch ganz schön abgeschlagen 
hinten dran, hätten aber trotzdem am 9.Spieltag noch für die wundersame Wende sorgen können. Hier aber waren die Überlieger dann 
doch etwas nervenstärker und holten nicht nur den dritten Saisonsieg, sondern auch Platz 8. Einen Rang dahinter hatten die Ramm-

böcke das Glück noch mal eine 
zweite Chance zu bekommen, denn 
eigentlich hätten sie einen erst-
klassigen Absteiger abgegeben. 

Die Top Punktejäger 

1. Andreas Meggers Witt 17 17 9 23 14 24 9 22 14 149 P. 10 

2. Björn Wedde  Vien 17 22 11 12 17 20 6 18 20 143 P. 7 

3. Marie-The. Müller Born 14 14 11 20 17 11 21 18 15 141 P. 9 

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

Witt - Wald 39 : 21 

Vien - Born 45 : 50 

Depp - Ritt 37 : 45 

Über - Train 52 : 48 

WV - Teut 51 : 50 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

Born - Wald 44 : 53 

Teut - Depp 60 : 51 

Über - Vien 54 : 57 

Ritt - Witt 59 : 61 

Train - WV 63 : 54 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

Über - Wald 34 : 35 

Witt - Train 31 : 30 

Teut - Born 25 : 63 

Vien - Ritt 18 : 30 

Depp - WV 46 : 24 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

Born - WV 45 : 36 

Teut - Witt 38 : 46 

Wald - Vien 45 : 57 

Ritt - Über 39 : 35 

Train - Depp 39 : 36 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

Depp - Wald 48 : 41 

Vien - Teut 55 : 39 

WV - Über 27 : 44 

Train - Ritt 43 : 34 

Born - Witt 48 : 45 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (02. ) Aufstieg 19 Witten 96 (A) 9 7 0 2 398 - 330 68 14 : 4 

2. (05. ) 1.TC Hamborn 07 (A) 9 6 0 3 420 - 399 21 12 : 6 

3. (04. ) Ritter von der Hude   9 5 1 3 391 - 351 40 11 : 7 

4. (06. ) Krankhafte Ionen Vienenb.   9 5 0 4 397 - 364 33 10 : 8 

5. (03. ) Die Dorfdeppen   9 5 0 4 391 - 369 22 10 : 8 

6. (01. ) BTC Waldschrat   9 5 0 4 381 - 396 -15 10 : 8 

7. (09. ) Der Meistertrainer (N) 9 4 0 5 377 - 374 3 8 : 10 

8. (08. ) TG Überflieger   9 3 0 6 380 - 386 -6 6 : 12 

9. (07. ) 
Teutonia  Rammbock  
am Starte   9 3 0 6 375 - 428 -53 6 : 12 

10. (10. ) Westfälische Veteranen (N) 9 1 1 7 321 - 434 -113 3 : 15 



 

 

I n f o  2 3 4    -------  14 .TCB- Liga -------    S e i t e  1 9 

D a s  w a r  j a  g a n z  s c h ö n  d r a m a t i s c h  i n  d i e s e r  S a i s o n .   
 

Fast schon haarsträubend dramatisch verlief die Tipprunde in der 14.Liga, denn da hatte selbst 
der Tabellenletzte noch 8-10 Punkte zu bieten und damit nur um 2 Punkte weniger als der 
Tabellenzweite. Hier schlagen eigentlich nur die Bochum Soccer Brains etwas aus der Art, denn 
sie haben hier ja gleich eine 11 auf der Habenseite stehen. Mit dieser einzigartigen Bilanz waren 
sie natürlich der überlegene Meister in dieser Klasse. 1 Punkte Vorsprung das sind hier fast 
schon Welten. Diese Welt hing aber so richtig am seidenen Faden, denn hätten sie am letzten 
Spieltag verloren wären sie vom Tabellenletzten geschlagen worden, der dann auch noch locker 
an ihnen vorbeigezogen wäre. Das Leben hatte für die Bochumer aber anderes vorgesehen und 
so konnten sie sich gleich doppelt über den 51-38 Sieg gegen die volle Möhre freuen. Der Sieg 
war wirklich fast nicht mit Gold aufzuwiegen, denn was ist schöner als aufzusteigen. Das haben 
sie nun ja gepackt und für Teamchef Kai Westermeyer schaffte damit ( fast ) noch nie 
dagewesenes, er stieg mit seinen beiden Teams als Meister auf ! Was für eine Saisonauftakt tief 
im Westen ! Wie die Löwen kämpften die Upener Jungs um ihre Aufstiegschance, die sie bei 
diesen knappen Spielständen natürlich auch erst am allerletzten Spieltag nutzen konnten. Hier 
war Cashmen der richtige Steigbügel um den Löwen endgültig auf die Sprünge zu helfen. Die 
mussten aber nicht nur gewinnen, sondern natürlich auch in der richtigen Höhe. Ein paar Tipp-
Punkte weniger und der schöne fünfte Saisonerfolg wäre wertlos geworden. Mit ihren 50 
Punkten lieferten sie aber fast Maßarbeit ab, denn hier konnte auch die Konkurrenz nicht mehr 
mithalten. Die Torfgräber z.B. brachten es zum Schluss ebenfalls auf 50 Punkte, mit denen sie 
auch den gleichen 50-40 Erfolg einfahren konnten. Dumm nur dass hier eine 56 fällig gewesen 
wäre um sich nach oben durchgraben zu können. Das ist jetzt echt blöd, dass er zum zweiten 
Mal in Folge punktgleich mit dem zweitplatzierten war und dann wegen ein paar unwichtiger 
Kleinigkeiten scheitern muss. Diese Kleinigkeit hieß bei Cashmen 40-50 Pleite gegen die 
Berglöwen. Den einen, noch fehlenden Punkt im Kampf um einen Aufstiegsplatz holten sie hier 
jedenfalls nicht und so haben sich die Bänker wohl leider etwas verzockt. Dabei waren sie mit 
ihren 355 erzielten Tipp-Punkten ja eh etwas schwach auf der Brust um mit den Großen 
mithalten zu können. Hat wohl in doppelter Hinsicht nicht gereicht. Mama Lemke auf Platz 4 und 
der Sohnemann Martin mit zwei seiner Teams auf den nächsten Plätzen. Das ist ja eine richtig 
familäre Mitte die sich hier entwickelt hat. Auch Mathematicus bonnensis und der dritte Mann 
haben sich in den letzten Wochen doch besser entwickelt als gedacht. Nach 4 Spieltagen lagen 
die beiden noch auf den damals noch zwei Abstiegsplätzen und haderten schon etwas mit ihrem 
Schicksal. Das könnte nun eigentlich der Mathematicus bonnensis noch immer, denn er hätte ja 
auch am 9.Spieltag gegen den TC Tabula Rasa gewinnen können ! Beim dritten Mann wars dafür 
ein schöner Erfolg, dass das 60-34 gegen den TC Lemmy noch so einen schönen Nichtabstiegs-

platz beschert hat. Das rettende Ufer erreichte auch der TC Tabula Rasa, der Martin Lemke die Aufstiegsfeier abgeblasen hat, aber ein 
tabuloser Sieg war einfach nötig um hier nicht zu sehr mit der 15.Liga in Kontakt zu kommen. Kein Lust auf derartige unseriösen 
Kontakte hatten auch der Volldampf Vierhöfen und der TC Lemmy 89, doch die hatten zu ihrer Rettung herzlich wenig beizutragen. 
Beide verloren ihre letzten Partien deutlich und riskierten dann mehr als nur die fünfte Saisonschlappe. Dabei war das Risiko besonders 
bei Werner Knüfer extrem hoch, da er nach Tipp-Punkten gewaltig in den Seilen hing. Hier hätte die volle Möhre sogar trotz Niederlage 

noch vorbei ziehen können, was 
dann aber wegen 4 Punkten schei-
terte. 4 Siege geholt und dann 
fehlen 4 Tipp-Punkte zu Platz 9 ! 

Die Top Punktejäger 

1. Sascha Broßmann Berg 16 17 11 15 25 18 9 17 22 150 P. 9 

2. Torsten Reher Voll 14 20 17 20 9 16 19 9 14 138 P. 9 

3. Klaus Marquardt Torf 8 12 12 20 17 15 17 21 15 137 P. 4 

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

Berg - Dampf 54 : 39 

Voll - Cash 32 : 43 

Torf - Lemmy  54 : 33 

Mathe - Mann 51 : 42 

Tabu - Brain 53 : 60 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

Cash - Dampf 51 : 46 

Brain - Torf 50 : 48 

Mathe - Voll 51 : 37 

Lemmy  - Berg 59 : 45 

Mann - Tabu 33 : 63 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

Mathe - Dampf 42 : 23 

Berg - Mann 21 : 33 

Brain - Cash 34 : 25 

Voll - Lemmy  40 : 20 

Torf - Tabu 37 : 23 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

Cash - Tabu 45 : 36 

Brain - Berg 47 : 54 

Dampf - Voll 51 : 30 

Lemmy  - Mathe 51 : 27 

Mann - Torf 69 : 56 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

Torf - Dampf 50 : 40 

Voll - Brain 38 : 51 

Tabu - Mathe 52 : 36 

Mann - Lemmy  60 : 34 

Cash - Berg 40 : 50 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (08. ) Bochum Soccer Brains   9 5 1 3 391 - 393 -2 11 : 7 

2. (03. ) Die Berglöwen (A) 9 5 0 4 406 - 381 25 10 : 8 

3. (05. ) Torfgräber   9 5 0 4 400 - 371 29 10 : 8 

4. (07. ) Cashmen (A) 9 5 0 4 355 - 359 -4 10 : 8 

5. (09. ) Mathematicus bonnensis   9 4 1 4 354 - 379 -25 9 : 9 

6. (10. ) Der dritte Mann (N) 9 4 0 5 408 - 390 18 8 : 10 

7. (04. ) TC Tabula Rasa (N) 9 4 0 5 405 - 375 30 8 : 10 

8. (01. ) Volldampf Vierhöfen   9 4 0 5 377 - 401 -24 8 : 10 

9. (06. ) TC Lemmy 89   9 4 0 5 349 - 373 -24 8 : 10 

10. (02. ) Volle Möhre   9 4 0 5 345 - 368 -23 8 : 10 



 

 

I n f o  2 3 4   -------  15.TCB- Liga -------    S e i t e  2 0  

L ü n e b ä r e n  e r r e i c h e n  g a n z  l o c k e r  d i e  1 4 . L i g a .  
 

Echt bärig war die Saison für die Jungs aus Adendorf. Total überlegen rauschten sie durch diese 
Saison die sie fast von Anfang an als Tabellenführer absolvierten und eigentlich nur am 1.Spieltag 
trotz eines 41-38 Erfolges nicht Spitze waren. Der Rest aber war Siegeslust pur. Immerhin hieß in 
8 von 9 Partien mit Beteiligung der Lünebären the winner is Lünebären. Klar, dass die alles 
gewinnen mussten, denn schließlich waren sie auch nach Tipp-Punkten der Konkurrenz teilweise 
deutlich voraus. Als einzige durchbrachen sie die 400 Tipp-Punkteschallmauer und ließen es damit 
richtig krachen. Für sie war der Aufstieg also mehr oder weniger nur Formsache und die 
erledigten sie auch zur vollsten Zufriedenheit ihrer Fans. Das war praktisch das krasse Gegenteil 
zu den letzten Spielzeiten in denen sie nur gegen den Abstieg kämpften und auch da noch als 
Verlierer vom Platz gingen. Jetzt aber konnten sie den kompletten Frust loswerden und so richtig 
berauschend in die neue Saison einsteigen. Ob´s dann in diesem Tempo weiter geht ? Etwas 
ruhiger ließen es die Hennef Hippos angehen, die aber trotzdem mehr als glücklich sein über ihre 
Ergebnisse, denn wie schon in der letzten Spielzeit holten die Hippos von Karin Lemke 12-6 Punkte 
und das war schon wieder so gut, dass sie einfach aufsteigen mussten. Und jetzt kommts, jetzt 
kommts zum ganz großen Derby gegen Cashmen. Endlich sind die beiden Teams von Karin in 
einer Liga vereint. Überhaupt wird die 14.Liga in der kommenden Saison fast schon zu einer 
reinen Lemkeliga. Da ist wohl für Spass gesorgt. Fragt sich nur wer den am Ende haben wird ? Bei 
diesem Spass nicht beteiligt sind die Teifis, ein weiteres Team mit Lemke´schen Wurzeln. Sie 
lieÇen sich am 9.Spieltag noch mal aus der Erfolgsbahn ăschiessenò und zwar ausgerechnet mit 
einer 36-44 Niederlage im Derby gegen die mächtigen Enten. Bei soviel Lemkepower musste ja 
der eine oder andere auf der Strecke bleiben. Immerhin konnten die Teifis ja schon glücklich sein 
überhaupt soweit gekommen zu sein, nach Platz 9 nach 4 Spieltagen. Für Torpedo Cadenberge I  
gabs auch erst am letzten Spieltag Entwarnung ? Die Aufstiegsfeier in die 14.Liga muss Marco 
Dekarski nun doch nicht ausrichten und spart sich damit jede Menge Geld. Dabei waren die 
Chancen am letzten Spieltag eh schon von theoretischer Natur, denn dazu hätte er schon mit 75 
eigenen Punkten zum Sieg kommen müssen und davon waren diesmal ja alle ganz schön weit 
entfernt. Noch mal mit dem Schrecken davon gekommen sind die mächtigen Enten, die mit ihrem 
Sieg in der Hölle alle Abstiegsmöglichkeiten beseitigten, was nach 2 Abstiegen in Folge jetzt 
sicher für viel Erleiterung sorgte. Aller schlechten Dinge müssen ja nicht unbedingt drei sein. 
Viermal waren 7-11 Punkte zu notieren und die wªren normalerweise in einem Fall ătºdlichò 
gewesen. Ohne ein Dream-Team in Aktion kam aber die gesamte 7-11 Punktefraktion noch mal 
mit dem Schrecken davon und darf weiter gemeinsam versuchen in der 15.Liga besser zurecht zu 
kommen. Die Topteams waren in dieser Gruppe der Weinbrand Oelkassen und  die glorreichen 
Drei, die es auf fast 400 Tipp-Punkte brachten und damit sicher eine besser Platzierung verdient 
hätten. Diese haben sie sich aber frühzeitig verbaut und da half es den glorreichen auch nicht 

mehr dass sie am letzten Spieltag mit 38-33 gewinnen konnten. Obwohl, der Sieg war ja ein ganz goldiger, denn ohne den wären sie 
jetzt auf Platz 10 gelandet und damit der einzige Absteiger geworden. Im Abstiegsfinale gegen CaBa Uelzen-Lüneburg behielten sie 
aber die Oberhand und überließen den Bayernfan seinem Schicksal und das sah irgendwie garnicht gut aus. Mit mageren 4 Punkten 
guckte Lars Serverloh eher entsetzt aus der Wäsche. Da hatten die Jungs vom European Kings Club und den Böhsen Posselz schon 
mehr zu lachen und das selbst bei diesem bösen Spiel. Besonders die Posselz können sich diesmal beim lieben Gott bedanken, dass 

hier alle Tippgötter mithalfen den 
Tabellenneunten am Leben zu 
halten. Als Neunter kann man ja nor-
malerweise keine Ansprüche mehr 
stellen. 

Die Top Punktejäger 

1. Henning Harms  Lüne 11 27 11 11 17 20 11 18 12 138 P. 9 

2. Peter Possel  Posse 14 20 9 22 9 12 25 15 12 138 P. 6 

3. Teemu  Enten 14 20 9 14 14 11 11 23 20 136 P. 8 

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

Enten - Caden 37 : 42 

Glor - Teif 42 : 48 

EKC - Lüne 27 : 51 

Wein - Posse 69 : 40 

Hipp - CaBa 45 : 36 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

Teif - Caden 60 : 51 

CaBa - EKC 60 : 45 

Wein - Glor 75 : 54 

Lüne - Enten 60 : 45 

Posse - Hipp 41 : 51 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

Wein - Caden 24 : 33 

Enten - Posse 34 : 41 

CaBa - Teif 18 : 31 

Glor - Lüne 29 : 33 

EKC - Hipp 18 : 42 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

Teif - Hipp 39 : 27 

CaBa - Enten 45 : 47 

Caden - Glor 45 : 41 

Lüne - Wein 54 : 36 

Posse - EKC 36 : 36 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

EKC - Caden 42 : 42 

Glor - CaBa 38 : 33 

Hipp - Wein 42 : 27 

Posse - Lüne 32 : 40 

Teif - Enten 36 : 44 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (01. ) Lünebären   9 8 0 1 426 - 309 117 16 : 2 

2. (05. ) Hennef Hippos (N) 9 6 0 3 375 - 349 26 12 : 6 

3. (09. ) Die Teifis (A) 9 5 1 3 348 - 347 1 11 : 7 

4. (07. ) TC Torp. Cadenberge I   9 5 1 3 342 - 372 -30 11 : 7 

5. (06. ) Mächtige Enten (A) 9 4 0 5 364 - 371 -7 8 : 10 

6. (08. ) Weinbrand Oelkassen   9 3 1 5 396 - 359 37 7 : 11 

7. (03. ) Die glorreichen Drei   9 3 1 5 394 - 423 -29 7 : 11 

8. (02. ) European Kings Club   9 2 3 4 375 - 398 -23 7 : 11 

9. (04. ) Böhse Posselz (N) 9 2 3 4 367 - 404 -37 7 : 11 

10. (10. ) CaBa Uelzen-Lüneburg   9 2 0 7 324 - 379 -55 4 : 14 



 

 

I n f o  2 3 4    -------  16.TCB- Liga -------    S e i t e  2 1 

L i g a s p i t z e  b l i e b  b i s  z u m  s c h ö n e n  E n d e  b e i s a m m e n .  
 

Eine geschlossene Gesellschaft bildete das Spitzenduo der 16.Liga in dieser Saison. Da gab es 
nur ganz zu Anfang der Saison ein paar andere die sich da vordrängeln konnten, aber spätestens 
nach 4 Spieltagen war klar, dass hier die Asseler Rohrkolben und die Fifa Cuxhaven das Sagen 
haben. Die konnten ihre gehobene Stellung dann bis zum feierlichen Ende behaupten und 
mussten sich dabei nicht mal bis zum letzten Spieltag mit bösen Spielverderbern herumärgern. 
So sieht es zumindest auf den ersten Blick auch, doch wie immer ist da der eine oder andere 
Haken versteckt. Die Fifa z.B. war garnicht so der alles überstrahlende Sieger, denn der kam am 
9.Spieltag noch mal richtig ins Schwitzen. Zum Schluss gab´s nämlich das Duell der beiden 
Vorjahresabsteiger und die waren zu diesem Zeitpunkt beide noch mit Blick auf einen Aufstiegs-
platz ausgestattet. Die Fifa war allerdings schon soweit enteilt, dass sie 2 Punkte Vorsprung 
hatte und auch nach Tipp-Punkten etwas im Vorteil war. Der hätte sich aber ganz einfach noch 
umkehren lassen wenn die Berka Power das 4-Punktespiel für sich entschieden hätte. Im 
entscheidenden Moment war die Fifa aber ein klitzekleines Stück besser und sicherte sich so 
Sieg und nun gleich 4 Punkte Vorsprung auf die Berka Power, die nach monatelangem Hin und 
Her diesmal in ihrer Liga bleiben müssen. Ganz oben aber blieben die Asseler Rohrkolben 
unangetastet, weil sie ihre Hausaufgaben am letzten Spieltag ebenfalls mit 2 Punkten Vorsprung 
erledigten. Mit dem dritten Sieg in Serie stürmten sie damit meisterlich in die nächste Liga, mit 
der sie noch das eine oder andere Hühnchen zu rupfen haben. Immerhin mussten sie aus der 
15.Liga schon mal absteigen und das wurmt die Asseler sicher noch immer. Also ist es an der 
Zeit auch hier die neue Stärke zu präsentieren. Neuling Deluxechen Power durfte sich am Ende 
doch über ein positives Punktekonto freuen. Dank eines kleinen Endspurts mit zwei Siegen in 
Folge ging Deluxechen mit 10-8 Punkten über die Ziellinie und gab damit einen erfolgreichen 
Einstand in der 16.Liga. Jetzt kann sich Julian Ritter auf höhere Aufgaben konzentrieren und die 
Spitze noch etwas heftiger attackieren. Ausgeglichen lief es für die wilden Hummeln, denen es 
trotz verpatztem Saisonstarts gegönnt war noch eine ruhige Saison zu spielen. Nach 2-8 Punkte 
sah die Spielzeit wirklich bescheiden aus für die Hummeln, die sich aber rechtzeitig ans 
Aufbäumen machten und nun über Platz 5 fast schon jubeln konnten. Auch die Youngsters of 
4farms hatten ihre gute Zeit erst relativ spät, denn ihr Start war mit 0-8 Punkten keine Erholung 
für die Nerven, sondern sorgten mehrfach für Magenschmerzen. Da war dann schon die 
Radikalkur vonnöten, denn jeder weitere Ausrutscher hätte jetzt für den totalen Absturz sorgen 
können. Eine Pleite gab´s zwar noch, doch der Rest war nur noch Siege, Siege, Siege. 8-10 
Punkte war auch die Ausbeute bei den Linken Keulen, die damit doch die schlechtesten Vier-
höfener waren. Viel geändert hat sich aber trotzdem nicht, denn der Klassenerhalt war hier auch 

nicht das große unlösbare Problem, und das trotz der schlechtesten Abwehr. Auf 7-11 Punkte brachten es die Rüsselsheimer Jungs 
und Mädels, deren Start in die BL-Saison durchaus erfreulicher hätte verlaufen dürfen, aber mangels guter Tippleistungen war die 
Rettung vor dem Abstieg schon das höchste der erreichbaren Gefühle. Noch einen Punkt dahinter hatten die Kotzbrocken bei weitem 
nicht mehr die Form der Vorsaison zu bieten. Nur noch die halbe Punktzahl sorgte dafür, dass der Abstieg eigentlich schon besiegelt 
war, als dann die Rettung aus einer anderen Liga kam. Damit bleiben die Kotzbrocken weiterhin unabsteigbar. Das konnte man vom TC 
Luck Leipzig nun nicht mehr behaupten, denn sie waren mit nur zwei Saisonsiegen zum Scheitern verurteilt, oder wars doch  der ver-

passte Spieltag Nr. 7. Man wird es 
wohl nicht mehr herausfinden, 
aber am bösen Ende wird´s eh nix 
mehr ändern. Das Thema ist jetzt 
erstmal durch.  

Die Top Punktejäger 

1. Sebastian Schulz Young 9 18 12 16 19 19 20 23 15 151 P. 8 

2. Kevin Braak Rohr 19 25 12 12 14 11 15 18 20 146 P. 7 

3. Annika Lau Young 16 15 14 17 22 22 6 18 15 145 P. 8 

 Jens Ettrich Berka 19 15 13 19 13 17 14 21 14 145 P. 11 

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

Fifa - Luck 42 : 18 

Young - Berka 52 : 39 

Keule - Rüssel 35 : 38 

Rohr - Delux 47 : 38 

Kotz - Wild 50 : 47 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

Berka - Luck 43 : 9 

Wild - Keule 60 : 48 

Rohr - Young 40 : 59 

Rüssel - Fifa 38 : 69 

Delux - Kotz 51 : 50 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

Rohr - Luck 43 : 0 

Fifa - Delux 17 : 9 

Wild - Berka 38 : 31 

Young - Rüssel 41 : 41 

Keule - Kotz 36 : 22 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

Berka - Kotz 54 : 39 

Wild - Fifa 54 : 47 

Luck - Young 36 : 61 

Rüssel - Rohr 36 : 48 

Delux - Keule 67 : 38 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

Keule - Luck 36 : 33 

Young - Wild 42 : 42 

Kotz - Rohr 42 : 44 

Delux - Rüssel 40 : 34 

Berka - Fifa 41 : 43 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (01. ) Asseler Rohrkolben   9 7 0 2 418 - 347 71 14 : 4 

2. (02. ) Fifa Cuxhaven (A) 9 7 0 2 400 - 326 74 14 : 4 

3. (03. ) Berka Power (A) 9 5 0 4 383 - 319 64 10 : 8 

4. (05. ) Deluxechen Power (N) 9 5 0 4 378 - 367 11 10 : 8 

5. (09. ) Wilde Hummeln   9 4 1 4 388 - 398 -10 9 : 9 

6. (10. ) Youngsters of 4farms   9 3 2 4 410 - 401 9 8 : 10 

7. (06. ) Die Linken Keulen   9 4 0 5 364 - 404 -40 8 : 10 

8. (08. ) Rüsselsheimer Echo-Tipp.   9 3 1 5 335 - 398 -63 7 : 11 

9. (07. ) Kotzbrocken (N) 9 3 0 6 363 - 391 -28 6 : 12 

10. (04. ) TC Luck Leipzig 06   9 2 0 7 279 - 367 -88 4 : 14 



 

 

I n f o  2 3 4    -------  17.TCB- Liga -------    S e i t e  2 2  

T r o t z  H o f f n u n g  b i s  z u l e t z t ,  M o n t y  B u r n s  m u s s  l e i d e r  r u n t e r .  
 

Ein Aufstieg, garniert mit Meistertitel für die Cadenberge Tipperfrau Stephanie Dekarski, das war 
die Schlagzeile in dieser Liga. Dabei hinterließ sie nicht unbedingt den Eindruck hier mit aller 
Macht nach Titel streben zu wollen. Mit ihren 369 Tipp-Punkten ließ sie noch viel Luft nach oben, 
die sie in der Tabelle aber nicht mehr hat, denn da ist die Luft schon raus, so hoch wie Cadenberge 
jetzt steht. Diese dünne Luft verdankt Frau 6 Siegen und einem Remis, die die Ausbeute bis auf 
13-5 Punkte schraubte, was dann von den anderen Clubs nicht mehr zu erreichen war. Hier hat der 
Torpedo wirklich ganze Arbeit geleistet und dann am Ende auch noch das Glück auf den Tabellen-
letzten zu treffen, der keine ăLustò hatte hier zum Spielverderber zu werden. Also war der Weg frei 
für eine Rückkehr in die 16.Liga, was aber sicherlich nur der Anfang für einen neuen Höhenflug 
sein soll, denn schließlich tippte Cadenberge II in den Glanzzeiten schon mal in einstelligen Ligen. 
Das muss dann auch das Ziel für die Zukunft sein. Eine Saison ohne Aufstieg ist für die Newcomer 
Vierhöfen eine verlorene Saison, wie sich das aber wirklich anfühlen würde wissen die Jungs aus 
Vierhöfen ja noch garnicht. In ihrer Karriere gab es bisher keine einzige Spielzeit in der sie nicht 
aufgestiegen sind. Ein Siegertreppchen ohne Newcomer, einfach undenkbar. Trotzdem gab es für 
sie den ersten Dämpfer in Form eines 2.Platzes. So tief sind sie bisher noch nie gesunken, denn da 
war ein Titel fest eingeplant. Und jetzt mussten sie ja sogar um diesen 2.Platz noch zittern. Am 
Ende aber wars wie immer. Newcomer Vierhöfen steigen auf und nehmen mit Freude die nächste 
Liga in Angriff. Auf eine neue Liga muß Mayday aber noch runde 9 Wochen oder so warten, denn 
die große Chance den sofortigen Wiederaufstieg in die 17.Liga zu packen konnten sie leider nicht 
nutzen. Trotz 12-6 Punkten und drei Siegen in Folge müssen sie dummerweise drin bleiben. Das 
hätte echt besser laufen können, aber vom Glück waren sei ja noch nie verfolgt, denn sobald die 
Fortuna auftauchte war Mayday schon weg. Weg vom 1.Platz war auch Dat Golgi. Der Herbst-
meister konnte die gute Ausgangslage nicht nutzen, was sicher auch daran lag, dass Dirk Suhr am 
Ende die Nerven  nicht mehr im Zaum hatte. 3 Pleiten in Serie waren einfach ein Schlag ins Ge-
sicht von Dirk, der sich schon mit einem Bein in der 16.Liga wähnte und dann stolperte er über die 
eigenen Füße. Nichts zu holen gab es für das Team Tschorschke und das obwohl die als einzige 
über 400 Tipp-Punkte kamen. Die verteilten sie aber wohl doch etwas zu ungünstig um damit auf 
einen dickeren grünen Zweig zu kommen. So recht flutschen will es in letzter Zeit ja eh nicht mehr 
beim Team. Da gab´s schon mal einen Abstieg und auch sonst hat man sich die Karriere hier 
sicher etwas erfolgreicher vorgestellt. Wenn man dann sieht wie die Newcomer so marschierené 
Die 8-10 Punkte von Vierhöfen können aber auch der Undertaker und Extrabreit Vienenburg aufbie-
ten. Die konnte an der 400er Marke aber nicht kratzen, sondern ließen es doch etwas gemütlicher 
angehen. Das dann am Ende aber doch das gleiche Ergebnis erzielt wurde ist eine der Dinge die 

man wohl nie verstehen wird. Dazu haben die zwei auch noch eine relativ schlechte Abwehr zu beklagen. Glück im Spiel ist eben im-
mer ein Thema und muss man dann nicht unbedingt die Topleistungen bringen. Hans im Glück war diesmal doch etwas mit dem Glück 
im Bunde, denn immerhin lagen sie nur einen Punkt vor dem Tabellenende, das sie zwischenzeitlich selbst in Beschlag hatten. Jetzt 
aber waren sie als Tabellenachter ohne Wenn und Aber in Sicherheit und darf sich nun auf ein weiteres Familienderby freuen. Gut, 
dass Mayday nicht aufgestiegen ist !?  Nicht abgestiegen ist Thomas Kuhn mit seinem Bacardi. Der konnte zwar keine Bäume ausreis-
sen mit seiner Tipperei, aber es langte ja wenigstens fürs Nötigste. Das wäre normalerweise Platz 8 gewesen, aber zu derartigen 
Höhenflügen war er leider nicht in der Lage und so musste er schon auf anderen Wegen zum Klassenerhalt getrieben werden. Hier war 

dann aber für Monty Burns kein 
Platz mehr. Bis zur letzten Minute 
war Carsten Scheer noch guter 
Hoffnung, die aber nicht reichte um 
für die Rettung zu sorgen.  

Die Top Punktejäger 

1. Joachim Hans  May 9 14 14 16 16 18 11 12 20 130 P. 8 

2. Matthias Hans  Hans 11 20 9 12 19 17 16 12 12 128 P. 7 

3. Rüdig. Buschmann New 17 19 8 12 14 19 3 21 11 124 P. 8 

1.Saison 2009/10 
            

5.Spieltag: 12.09.2009 

            

May - DaGo 39 : 40 

Team - ZSK 60 : 45 

Take - Hans 31 : 57 

Monty - New 43 : 53 

Cad - Extra 57 : 42 
            

6.Spieltag: 13.09.2009 

            

ZSK - DaGo 0 : 58 

Extra - Take 60 : 51 

Monty - Team 28 : 63 

Hans - May 51 : 49 

New - Cad 59 : 33 
            

7.Spieltag: 19.09.2009 

            

Monty - DaGo 35 : 9 

May - New 41 : 23 

Extra - ZSK 9 : 60 

Team - Hans 25 : 48 

Take - Cad 22 : 24 
            

8.Spieltag: 26.09.2009 

            

ZSK - Cad 36 : 36 

Extra - May 27 : 39 

DaGo - Team 36 : 48 

Hans - Monty 36 : 39 

New - Take 54 : 61 
            

9.Spieltag: 03.10.2009 

            

Take - DaGo 31 : 29 

Team - Extra 42 : 51 

Cad - Monty 51 : 32 

New - Hans 40 : 36 

ZSK - May 27 : 38 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (02. ) TC Torp. Cadenberge II (N) 9 6 1 2 369 - 344 25 13 : 5 

2. (03. ) Newcomer Vierhöfen (N) 9 6 0 3 396 - 371 25 12 : 6 

3. (04. ) Mayday (A) 9 6 0 3 355 - 298 57 12 : 6 

4. (01. ) Dat Golgi   9 5 0 4 357 - 335 22 10 : 8 

5. (08. ) Team Tschorschke   9 4 0 5 408 - 387 21 8 : 10 

6. (05. ) The Undertaker   9 4 0 5 368 - 403 -35 8 : 10 

7. (06. ) Extrabreit Vienenburg   9 4 0 5 351 - 406 -55 8 : 10 

8. (10. ) Hans im Glück   9 3 1 5 384 - 356 28 7 : 11 

9. (07. ) ZSK Bacardi (A) 9 2 2 5 336 - 361 -25 6 : 12 

10. (09. ) Monty Burns   9 3 0 6 312 - 375 -63 6 : 12 



 

 

I n f o  2 3 4    -------  18.TCB- Liga -------    S e i t e  2 3  

U n f a s s b a r ,  d a s s  d i e  I e c h  A G  t a t s ä c h l i c h  o h n e  P l e i t e  d u r c h k a m .  

Ausgerechnet ein geiziger Schotte holte in dieser Tipprunde die meisten Tipp-Punkte und wurde 
dabei auch noch fürstlich entlohnt, denn am Ende hieß auch der Meister Glasgow Rovers. Damit 
war der Teamchef aber so garnicht zufrieden, denn jetzt fand er ja überhaupt keinen Grund zum 
granteln mehr. Alles Friede, Freude, Eierkuchen beim Grantler, wer soll das bloß auf Dauer aushal-
ten ? Tja, dieses Problem gilt es nun zu lösen, denn ansonsten hat er ja keine mehr. Höchstens, 
dass er es nicht schaffte ungeschlagen zu kommen könnten einen ganz leichten Grantelanfall 
auslösen, aber mit dem 42-44 gegen die LPG kann er eigentlich ganz gut leben und so wird er 
wohl auch ganz ruhig bleiben, sich genüsslich in den Sessel fallen lassen und den Titel so richtig 
auf sich wirken lassen. Beinahe hätte er denn ja am letzten Spieltag noch mal verloren, denn im 
Duell mit der schwarz-gelben Wand wurden die Punkte friedlicherweise geteilt. Das hätte sich 
aber nur dann noch negativ ausgewirkt wenn der einzige Verfolger, die Iech AG, auch gewonnen 
hªtte, doch die war im Derby gegen ACCI zu einem Remis ăverdonnertò worden. Dumm gelaufen 
ist das aber nur bedingt, denn die Iech AG schaffte trotzdem locker den Aufstieg in die 17.Liga 
und das mit wirklich guten 14-4 Punkten und dazu erstmals auch noch völlig ungeschlagen. Für 
Gegner ACCI war das Resultat vom letzten Spieltag auch nur noch was für die Tonne, denn sie 
hatten weder nach oben noch nach unten irgendwelchen größeren Spielraum. Für die Iech AG 
liefs aber wirklich fast schon traumhaft gut und es wäre jetzt natürlich wunderbar wenns in 
diesem Tempo weitergehen würde. Für die beiden Aufsteiger aus der 19.Liga war da kein Platz 
ganz oben. Während ACCI wie bereits erwähnt mit einem finalen 18-18 auf 9-9 Punkte kam und 
damit auch nur einen Punkt schlechter war wie in der Vorsaison, konnten sich die Puten immerhin 
10-8 Punkte holen und das war dann genau der Aufstiegswert aus der letzten Spielzeit. Eine 
Klasse höher reichte das aber bei weitem nicht um erneut feiern zu dürfen. Trotzdem konnten sie 
wieder einen Erfolg verbuchen, denn auch in ihrer dritten Spielzeit blieb ihre Bilanz im positiven 
Bereich. Absteiger Black Daniels schaffte fast schon eine kleine Sensation, denn sie stiegen 
diesmal nicht ab und holten vor allem kein negatives Punktekonto. 10-8 Punkte wären fast schon 
ein Befreiungsschlag gewesen wenn denn die Tippleistungen gestimmt hätten. Die waren nämlich 
wieder mal die schlechtesten in der Liga, womit ja eigentlich doch alles beim Alten blieb, nur das 
eben das Glück etwas mehr auf der Seite von Daniel Schittko war. Wieder nur eine Durch-
schnittsbilanz gab es für die schwarz-gelbe Wand zu notieren, was Teamchef Friedhlam langsam 
aber sicher nerven dürfte. Irgendwie kriegt er in dieser Liga keine zwei Beine auf den Boden und 
hat stattdessen meist sogar damit zu tun nicht absteigen zu müssen. Da ist es doch bedeutend 
leichten im TCB-Pokal zu tippen, denn da ist und bleibt er eine Macht. Die Aachener LPG hätte 
sich ganz leicht auch aufs Siegertreppchen tippen können, aber dazu hätten sie den Black Daniels 
schlucken müssen. Das aber ging genauso in die Hosen wie 4 weitere Spiele die am Ende nur zu 
Niederlagen führten. Also 8-10 Punkte und Platz 7 für Werner Knüfer. Mit dem Schrecken davon-

gekommen sind die Fans United und die SG Socke 09. Beide hatten mit 6-12 Punkten eine durchaus abstiegsverdächtige Ausbeute 
ertippt, was am Ende aber nicht ganz so schlimm wurde, denn hier wurde noch erfolgloser getippt und zwar in Witten. Da liebten 3E 
1E deutliche Verhältnisse, also klare Ergebnisse. Dumm nur dass sie dabei meist die Geschlagenen waren und das gleich siebenmal. 
Am Ende wollten sie dann noch mal das Unmögliche ermöglichen. Möglich war dann wenigstens ein 66-18 Kantersieg gegen Fans 
United, was die aber ganz locker wegsteckten, denn während Witten immer noch vom größten Tippwunder träumte hatte LDS ihr 
Klassenziel bereits erreicht und für Tatsachen gesorgt. Die hießen auch bei den Socken nur Klassenerhalt, womit die Erleichtung über 

das Saisonende irgendwie doch 
spürbar war. Endlich war diese 
verkorkste Runde rum. 

1.Saison 2009/10  
            

5.Spieltag: 12.09.2009  

            

Black - LDS 18 : 56 

Glas - LPG 42 : 44 

3E1E - Socke 39 : 61 

Iech - Pute 75 : 53 

ACCI - Wand 78 : 51 
            

6.Spieltag: 13.09.2009  

            

LPG - LDS 57 : 42 

Wand - 3E1E 69 : 62 

Iech - Glas 42 : 42 

Socke - Black 42 : 51 

Pute - ACCI 55 : 29 
            

7.Spieltag: 1 9.09.2009 

            

Iech - LDS 24 : 22 

Black - Pute 27 : 23 

Wand - LPG 24 : 23 

Glas - Socke 33 : 18 

3E1E - ACCI 14 : 37 
            

8.Spieltag: 26.09.2009  

            

LPG - ACCI 54 : 50 

Wand - Black 36 : 45 

LDS - Glas 51 : 54 

Socke - Iech 54 : 54 

Pute - 3E1E 48 : 30 
            

9.Spieltag: 03.10.2009  

            

3E1E - LDS 66 : 18 

Glas - Wand 51 : 51 

ACCI - Iech 18 : 18 

Pute - Socke 43 : 35 

LPG - Black 31 : 36 

Neu Alt  Team   Sp. G U V Tipp -Pkt.  Diff.  Punkte  
                              

1. (01. ) Glasgow Rovers   9 6 2 1 435 - 359 76 14 : 4 

2. (02. ) Iech AG   9 5 4 0 390 - 284 106 14 : 4 

3. (05. ) Putenstall (N) 9 5 0 4 397 - 357 40 10 : 8 

4. (09. ) Black Daniels (A) 9 5 0 4 330 - 388 -58 10 : 8 

5. (04. ) ACCI (N) 9 4 1 4 392 - 399 -7 9 : 9 

6. (06. ) Die schwarz-gelbe Wand   9 3 3 3 381 - 420 -39 9 : 9 

7. (08. ) LPG Fortschritt Aachen   9 4 0 5 373 - 358 15 8 : 10 

8. (03. ) Fans United   9 3 0 6 372 - 382 -10 6 : 12 

9. (07. ) SG Socke 09 (N) 9 2 2 5 360 - 400 -40 6 : 12 

10. (10. ) 3E 1E   9 2 0 7 363 - 446 -83 4 : 14 

Die Top Punktejäger 

1. Grantler Glas 19 22 11 19 14 14 11 18 17 145 P. 11 

2. Niklas Greiwe  ACCI 16 23 11 19 29 6 13 20 6 143 P. 13 

3. Patrick Putensen Pute 15 12 15 15 12 23 6 21 18 137 P. 1 



 

 

I n f o  2 3 4    -------  19.TCB- Liga -------    S e i t e  2 4  

N e u l i n g e  w a r e n  d i e s m a l  n o c h  o h n e  A u f s t i e g s c h a n c e n .  
 

Unser Sonnenscheinchen Stefan Hesse machte es sonnentypisch, denn er stand hoch über der 
19.Liga auf Platz 1. So wars richtig, zumindest für ihn, der es ja sonst nicht so mit den Erfolgen 
hat. Jetzt aber legte er gleich in der 1.Saison richtig los, wenn auch nach anfänglichem 
Hakelstart. Da gab´s zwischenzeitlich eher durchschnittliche 4-4 Punkte und Platz 7. Aber selbst 
von soweit hinten kann sich ein späterer Meister noch entwickeln. 5 Siege in Folge sind da fast 
eine Art Wunderdroge mit der man wirklich alles erreichen kann, oder zumindest einen 1.Platz in 
der 19.Liga. In den letzten Wochen war er echt gut drauf und glänzte dabei sogar mit Tagesbest-
leistung. Mit dieser machte er dann sogar sein Meisterstück, denn dem 60-39 gegen Meyer, die 
selbst noch mit dem Aufstieg liebäugelten hatte nicht nur der letzte Gegner wenig entgegen zu 
setzen, sondern auch der bisherige Spitzenreiter Fans United Reversi. Der hätte nur für ein 
ăvern¿nftigesò Remis sorgen m¿ssen und der Titel wªre perfekt gewesen. Diese Chance vor 
Augen versagte FUR aber total und lieferte nur ein mickriges 18 Punkteergebnis ab, was zur 
Folge hatte, dass es auch für sie die zweite Saisonschlappe gab und der Titel damit futsch war. 
Der SV Sunshine war mit 14-4 Punkten vorbei gezogen und ădegradierteò die Fans zu seinem 
Vize. Damit können aber beide ganz gut leben, denn sie starteten mehr als erfolgreich in die neue 
Saison. Was will man da noch mehr ? Absolut mehr drin war für Meyer, die trotz ihres 
schlechten Saisonstartes am Ende noch aus eigener Kraft den Aufstieg schaffen konnten. Dann 
aber war die Aufholjagd wohl doch zu kräftezehrend, denn im wichtigsten Spiel der Runde hatte 
Vierhöfen dann nichts mehr zuzusetzen. Allerdings war der Gegner auch schier übermächtig und 
so sollten sich Meyer nicht allzu sehr grämen, dass es auch im zweiten Anlauf nicht mit dem 
Aufstieg geklappt hat. Auch 10-8 Punkte brachten es auch die Optimisten und Rainbow Alex. 
Beide hatten aber nichts mit der Vergabe der Aufstiegsplätze zu tun, denn sie kamen sozusagen 
aus der Tiefe des Raumes und dann war der Raum nach oben einfach zu groß geworden. 
Immerhin zeigten sie in den letzten Spielen was wirklich in ihnen steckt und so sind sie jetzt 
eigentlich richtig warm um die kommende Spielzeit gleich von oben in Angriff zu nehmen. Und 
wenn sie dann auch noch etwas mehr Tipp-Punkte holen könnten wäre sie vielleicht sogar 
meisterlich, oder ? Der vierte Versuch endete wie immer für die Jungs aus Düsseldorf, sie dürfen 
nicht aufsteigen, wollen das auch garnicht, aber trotzdem hätte es natürlich ruhig etwas besser 
laufen können. Immerhin holten sie diesmal sogar 390 Tipp-Punkte, was andernorts sogar für 
Titelgewinne sorgte. Für den vierten Versuch ! - vierte Chance ! aber war ein Platz im Mittelfeld 
reserviert. Nach Platz 10 in der Vorsaison aber wenigstens eine deutliche Steigerung. Die Kleinen 
aus Assel schlugen sich schon ganz wacker bei ihren ersten Auftritten, auch wenns nur zu 8-10 
Punkten reichte. Trotzdem war keiner erfolgreicher als die Asseler Tippkidz, die mit 403 Tipp-

Punkten am tiefsten in die Trickkiste griffen. Dem großen Erfolg stand dann aber die noch recht wackelige Abwehr gegenüber. Da gilt 
es nun die Hebel anzusetzen. Fragt sich nur wie sie das beeinflussen wollen. Ganz tief unten im Tabellenkeller drehten die Stars of 
Marklohe ihre einsamen Runden und belegten damit erneut einen 10.Platz. Immerhin kann´s nun nur noch aufwärts gehen, denn 
weniger als einen Punkt werden sie ja wohl kaum holen, oder etwa doch ? Meilenweit voraus waren die Acht-, und Neuntplatzierten 
Rustica Hoffnung und DaKaTho´s Rache. Während das die Hoffnung mit purer Leistungskraft schaffte, musste die Rache schon etwas 

ătricksenò und war auf die leichten 
Gegner angewiesen. Immerhin traf 
sie das Glück dann sogar dreimal, 
was dann leider doch wieder ein 
Rückschritt war.  

1.Saison 2009/10  
            

5.Spieltag: 12.09.2009  

            

Stars - Hoff 38 : 48 

Meyer - Rache 48 : 29 

Opti - Vier 48 : 75 

FUR - Kidz 75 : 55 

Alex - Sun 33 : 57 
            

6.Spieltag: 13.09.2009  

            

Rache - Hoff 45 : 59 

Sun - Opti 51 : 42 

FUR - Meyer 42 : 56 

Vier - Stars 42 : 37 

Kidz - Alex 50 : 60 
            

7.Spieltag: 19.09.2009  

            

FUR - Hoff 24 : 23 

Stars - Kidz 28 : 34 

Sun - Rache 36 : 21 

Meyer - Vier 52 : 24 

Opti - Alex 34 : 24 
            

8.Spieltag: 26.09.2009  

            

Rache - Alex 39 : 51 

Sun - Stars 36 : 30 

Hoff - Meyer 54 : 61 

Vier - FUR 54 : 54 

Kidz - Opti 48 : 55 
            

9.Spieltag: 03.10.2009  

            

Opti - Hoff 48 : 43 

Meyer - Sun 39 : 60 

Alex - FUR 27 : 18 

Kidz - Vier 41 : 18 

Rache - Stars 38 : 38 

Neu Alt  Team   Sp. G U V Tipp -Pkt.  Diff.  Punkte  
                              

1. (07. ) SV Sunshine   9 7 0 2 387 - 321 66 14 : 4 

2. (01. ) Fans United Reversi   9 6 1 2 390 - 335 55 13 : 5 

3. (09. ) Meyer   9 5 0 4 393 - 379 14 10 : 8 

4. (08. ) Die Optimisten   9 5 0 4 354 - 403 -49 10 : 8 

5. (06. ) Rainbow-Alex (N) 9 5 0 4 345 - 370 -25 10 : 8 

6. (03. ) 
Vierter Versuch ! - vierte 
Chance !   9 4 1 4 390 - 406 -16 9 : 9 

7. (05. ) Asseler Kidz (N) 9 4 0 5 403 - 421 -18 8 : 10 

8. (04. ) Rustica Hoffnung   9 4 0 5 402 - 388 14 8 : 10 

9. (02. ) DaKaTho´s Rache   9 3 1 5 339 - 345 -6 7 : 11 

10. (10. ) Stars of Marklohe  (A) 9 0 1 8 320 - 355 -35 1 : 17 

Die Top Punktejäger 

1. Nico Possel Kidz 17 20 9 12 18 19 17 12 15 139 P. 5 

2. Birte Fritz Opti 16 9 15 9 22 14 11 23 14 133 P. 8 

3. Dana Possel Kidz 20 15 6 11 18 14 9 21 15 129 P. 3 

 Stefan Hesse Sun 6 20 9 14 19 17 12 12 20 129 P. 6 



 

 

I n f o  2 3 4    ---  Einzelwertung - --    S e i t e  2 5 

W e r  s o n s t  a l s  e i n  G o l i a t h  k a n n  d e n n  s c h o n  d e r  G r ö ß t e  s e i n  ?  

  

Zwischen stand  vom 04.Oktober 2 009 nach 9 von 36 Spieltagen.  
 

    

MAX 28 30 21 27 29 27 25 26 24 

 

14 

    

MIN 3 6 0 3 6 3 3 6 6 

 

0 

    

Durch 14,5 16,4 9,9 15,7 15,3 17,7 9,3 15,4 13,5 

  Liga Neu Alt Name Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Total R. 

                10 1. 24. Rainer Sasse  Gol 17 22 9 20 19 20 17 21 15 160 P. 8 

11 2. 31. Marco Opitz  Gelb 16 20 11 20 20 27 11 18 14 157 P. 11 

15 3. 10. Dirk Schaab  Lüne 15 19 17 20 17 20 11 18 16 153 P. 12 

5 

 

3. Wolfgang Plog  Turbo 11 27 17 18 21 20 12 15 12 153 P. 12 

3 5. 2. Joachim Kruse  TFC 17 20 11 27 22 20 11 12 12 152 P. 10 

16 6. 162. Sebastian Schulz Young 9 18 12 16 19 19 20 23 15 151 P. 8 

10 

 

31. Ursula Haschke Puma 18 25 12 12 24 17 6 18 19 151 P. 11 

14 8. 105. Sascha Broßmann Berg 16 17 11 15 25 18 9 17 22 150 P. 9 

13 9. 37. Andreas Meggers Witt 17 17 9 23 14 24 9 22 14 149 P. 10 

2 

 

59. Martin Burkhardt  Torp 9 17 11 25 17 23 23 12 12 149 P. 10 

4 

 

10. Werner Rehr Geil 17 17 14 23 16 22 11 15 14 149 P. 10 

9 12. 45. Dirk Westermeyer  Boch 19 14 11 20 22 16 14 15 17 148 P. 11 

2 

 

105. Jörg Gluma  SaSa 14 15 16 14 19 20 11 24 15 148 P. 8 

12 

 

5. Willi Barth Bub 21 21 9 21 20 17 9 12 18 148 P. 14 

1 15. 24. Holger Ruschmeyer  Wahr 16 20 9 23 20 14 16 15 14 147 P. 9 

9 

 

5. Jens DIFP 25 19 6 22 13 16 19 18 9 147 P. 12 

4 

 

88. Stefanie Raab Kläg 14 18 14 14 22 20 10 18 17 147 P. 9 

16 18. 24. Kevin Braak Rohr 19 25 12 12 14 11 15 18 20 146 P. 7 

6 

 

151. Michael Hartmann  Eagle 12 9 19 16 12 27 14 18 19 146 P. 10 

9 

 

31. Thomas Stucke DIFP 14 25 12 16 9 14 9 23 24 146 P. 10 

16 21. 59. Annika Lau Young 16 15 14 17 22 22 6 18 15 145 P. 8 

5 

 

52. Bettina v.Truczynski  Luft 19 15 9 20 22 22 11 12 15 145 P. 8 

18 

 

10. Grantler Glas 19 22 11 19 14 14 11 18 17 145 P. 11 

16 

 

37. Jens Ettrich Berka 19 15 13 19 13 17 14 21 14 145 P. 11 

5 

 

24. Peter Holst Trio 14 25 12 17 17 20 14 15 11 145 P. 8 

5 

 

88. Renate Reismann Das 16 20 9 15 20 25 5 15 20 145 P. 8 

7 27. 5. Christoph Steven  Gang 19 17 17 19 17 14 14 15 12 144 P. 9 

1 

 

24. Günter Kösters  Hoch 14 18 16 20 17 21 8 18 12 144 P. 6 

11 

 

5. Oliver Kendzia  RTU 17 25 13 17 11 19 8 20 14 144 P. 12 

13 30. 59. Björn Wedde  Vien 17 22 11 12 17 20 6 18 20 143 P. 7 

3 

 

5. Jörg Brennecke Kami 14 12 21 25 9 22 6 22 12 143 P. 10 

5 

 

19. Karsten Rubenschuh  Turbo 12 19 14 24 21 17 9 15 12 143 P. 10 

11 

 

10. Klaus-Georg Rump RTU 15 24 16 16 12 12 17 22 9 143 P. 10 

18 

 

19. Niklas Greiwe  ACCI 16 23 11 19 29 6 13 20 6 143 P. 13 

6 

 

105. Reiner Lehmkuhl  Auf 14 17 11 17 14 22 11 20 17 143 P. 10 

3 

 

52. Silvia Nolte Mücke 14 20 9 20 19 23 5 21 12 143 P. 7 

10 

 

124. Uwe Notzon Upen 17 17 9 15 21 21 11 12 20 143 P. 10 

1 38. 17. Rolf Marpe  Hoch 15 18 19 18 15 15 8 20 14 142 P. 5 

3 

 

1. Gabi Kruse  TFC 28 22 9 19 17 17 3 12 14 141 P. 12 

13 

 

105. Marie-Therese Müller Born 14 14 11 20 17 11 21 18 15 141 P. 9 

13 

 

162. Yvonne Müller Born 12 14 14 15 14 19 21 15 17 141 P. 9 

4 42. 59. Heiner Bardowicks  Geil 17 17 11 17 22 9 16 17 14 140 P. 10 
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Liga Neu Alt Name Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Total R. 

                2 

 

40. Knut Harms  Zwie 19 15 11 20 19 19 13 12 12 140 P. 10 

7 

 

10. Renate Klutin Only 17 17 17 20 14 23 11 12 9 140 P. 7 

4 

 

75. Sabrina Mumdey Duder 11 20 12 18 20 18 6 21 14 140 P. 4 

2 

 

88. Torsten Burkhardt Torp 14 20 9 17 17 23 13 15 12 140 P. 7 

12 

 

59. Ulf Ritter Kreuz 14 23 6 19 17 12 22 15 12 140 P. 7 

8 48. 45. Andreas Lange Loos 14 22 6 22 21 19 14 9 12 139 P. 11 

5 

 

88. Dieter Tschorschke  Trio 14 20 9 17 19 20 11 15 14 139 P. 8 

6 

 

105. Heiko Fischer Pur 11 17 9 22 20 22 9 12 17 139 P. 8 

11 

 

52. Martin Vollmershausen Ruhr 25 12 11 15 17 20 5 18 16 139 P. 8 

11 

 

124. Michael Morgenstern Pic 15 15 11 17 14 22 11 15 19 139 P. 8 

2 

 

45. Mike Wille  Tipp 22 11 14 17 19 18 6 18 14 139 P. 8 

19 

 

124. Nico Possel Kidz 17 20 9 12 18 19 17 12 15 139 P. 5 

6 

 

59. Peter von Truczynski  Pur 14 17 9 22 20 17 11 12 17 139 P. 8 

2 

 

59. Reinhard Obst Haar 16 17 14 15 20 17 11 15 14 139 P. 8 

3 

 

75. Renate Leithäuser  Mücke 14 20 9 18 19 23 3 21 12 139 P. 5 

13 58. 151. Frank Müller  Born 14 11 17 14 19 14 21 12 16 138 P. 12 

2 

 

24. Hartmut Gens Zwie 17 17 14 20 19 19 8 12 12 138 P. 9 

15 

 

88. Henning Harms  Lüne 11 27 11 11 17 20 11 18 12 138 P. 9 

11 

 

45. Marco Holst Pic 12 25 12 15 19 18 8 12 17 138 P. 6 

1 

 

19. Martin Leithäuser  Pia 22 17 6 24 16 20 3 18 12 138 P. 9 

15 

 

40. Peter Possel  Posse 14 20 9 22 9 12 25 15 12 138 P. 6 

14 

 

10. Torsten Reher Voll 14 20 17 20 9 16 19 9 14 138 P. 9 

1 65. 162. Andreas Schnitzler  Rote 14 15 6 20 22 20 5 15 20 137 P. 7 

1 

 

133. Arndt Jäger  Aust 14 20 9 14 22 23 5 18 12 137 P. 7 

4 

 

105. Carsten Mumdey Duder 3 22 12 22 20 20 6 20 12 137 P. 7 

3 

 

75. Cathrin Müller  Mücke 14 18 9 20 15 23 3 21 14 137 P. 4 

6 

 

59. Erich Koglin  Eagle 16 18 9 19 22 18 8 15 12 137 P. 7 

9 

 

75. Joachim Mai  Clan 12 18 17 14 14 14 11 18 19 137 P. 7 

1 

 

40. Jörg Varnholt Schuss 17 20 11 17 19 23 6 15 9 137 P. 7 

12 

 

184. Kai Ritter  Kreuz 12 19 6 17 17 19 6 21 20 137 P. 7 

14 

 

203. Klaus Marquardt Torf 8 12 12 20 17 15 17 21 15 137 P. 4 

12 

 

105. Oliver Ahlers Bier 12 17 12 18 20 20 6 18 14 137 P. 4 

18 

 

133. Patrick Putensen Pute 15 12 15 15 12 23 6 21 18 137 P. 1 

7 

 

24. Rainer Westphal Happy 8 22 14 24 12 25 9 15 8 137 P. 10 

2 77. 133. Alexander Burkhardt  Torp 9 20 6 22 17 20 15 15 12 136 P. 8 

6 

 

133. Bernd Dickes  John 19 15 6 17 22 20 8 17 12 136 P. 8 

5 

 

233. David Lau  Trio 5 17 12 15 22 14 16 15 20 136 P. 8 

6 

 

19. Dieter Triquart Pur 21 18 8 22 14 14 11 12 16 136 P. 11 

11 

 

88. Günter Waschewski  Rac 25 15 9 11 17 19 3 26 11 136 P. 8 

7 

 

31. Hans-Peter Wiegers Happy 22 17 11 17 15 19 8 15 12 136 P. 8 

2 

 

105. Norbert Gunia  Sahne 14 20 11 14 19 17 6 15 20 136 P. 8 

15 

 

133. Teemu  Enten 14 20 9 14 14 11 11 23 20 136 P. 8 

11 

 

88. Thorsten Waschewski  Rac 22 12 11 15 20 20 5 15 16 136 P. 8 

15 86. 133. Axel Steckmann  Lüne 15 19 11 12 17 20 11 18 12 135 P. 9 

18 

 

184. Birgit Putensen Pute 12 22 6 14 27 17 14 12 11 135 P. 9 

2 

 

162. Birgit Tschorschke Bruno 14 18 6 17 22 23 3 18 14 135 P. 6 

11 

 

59. Jörg Personn Duis 17 15 6 24 18 20 6 15 14 135 P. 6 

10 

 

249. Michael Merz Lapp 14 16 6 12 17 22 22 15 11 135 P. 9 

12 91. 233. Lars Ritter  Kreuz 13 15 9 12 18 12 12 22 21 134 P. 7 
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Liga Neu Alt Name Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Total R. 

                12 

 

17. Manfred Lehmann Bub 19 20 17 14 12 12 14 12 14 134 P. 7 

8 

 

105. Wolfgang Hellwig Sack 20 15 12 12 22 17 6 15 15 134 P. 4 

13 94. 105. Aleksandar Zaklan  Teut 16 14 11 18 17 20 16 12 9 133 P. 8 

6 

 

59. Andreas Koglin  Eagle 16 20 11 15 18 20 6 15 12 133 P. 5 

4 

 

124. Andreas Raab  Kläg 11 17 9 21 17 23 6 12 17 133 P. 8 

15 

 

75. Anneka Braak Glor 17 17 15 12 9 22 12 17 12 133 P. 5 

19 

 

233. Birte Fritz Opti 16 9 15 9 22 14 11 23 14 133 P. 8 

16 

 

37. Horst Braak Rohr 17 22 8 19 19 15 6 15 12 133 P. 8 

14 

 

233. Martin Keller  Brain 9 16 9 15 18 17 14 15 20 133 P. 8 

4 

 

195. Maximilian Mumdey Süd 11 17 6 19 18 19 6 22 15 133 P. 8 

6 

 

162. Michael Rasch Auf 11 17 9 18 20 22 9 12 15 133 P. 5 

2 

 

105. Udo Starrmann  Sahne 17 12 14 16 17 17 16 12 12 133 P. 8 

15 104. 162. Hartmut Kinzler  Wein 20 9 6 20 23 25 8 12 9 132 P. 9 

16 

 

52. Hermann Rehr  Keule 21 16 6 20 12 15 10 17 15 132 P. 9 

8 

 

133. Jens Meyer Vörde 14 20 9 14 14 23 3 18 17 132 P. 6 

15 

 

203. Jens Schmiede Teif 17 12 6 17 19 25 6 15 15 132 P. 6 

4 

 

216. Jürgen Kanold  Süd 12 14 8 17 17 17 9 20 18 132 P. 6 

6 

 

105. Lutz Vollstädt  HHH 17 14 9 19 16 19 11 15 12 132 P. 9 

10 

 

88. Michael Lewin  Lapp 17 12 12 19 9 23 8 15 17 132 P. 6 

13 

 

184. Oliver Köhler  Über 9 14 14 17 24 14 14 14 12 132 P. 9 

1 

 

162. Roman Cloos Rote 14 15 6 20 22 20 5 18 12 132 P. 6 

13 

 

162. Wilfried Fahrenbach  Über 12 16 13 14 16 23 11 12 15 132 P. 9 

7 114. 10. Andre Schürmann Dort 13 17 16 25 19 14 6 12 9 131 P. 10 

16 

 

203. Angelika Holst Wild 9 17 12 14 17 20 6 24 12 131 P. 4 

8 

 

31. Benjamin Henkelmann  Henke 22 15 11 19 17 15 8 12 12 131 P. 7 

1 

 

45. Erhard Boettcher  Tja 21 17 14 12 12 20 6 17 12 131 P. 7 

10 

 

195. Heinz Haschke  Puma 12 20 6 15 19 12 9 21 17 131 P. 4 

13 

 

151. Hotte Vien 19 17 6 14 14 17 6 18 20 131 P. 7 

11 

 

75. Jürgen Fritz Duis 17 17 12 15 22 15 9 15 9 131 P. 4 

2 

 

133. Peter Förster  Felix 14 15 9 19 14 23 10 15 12 131 P. 7 

3 

 

254. Reiner Kaminski  Kami 12 12 9 14 17 22 11 18 16 131 P. 7 

13 

 

3. Reinhard Berlin Wald 13 29 17 14 9 15 19 

 

15 131 P. 10 

8 

 

184. Rüdiger Lau Sack 14 20 6 14 20 20 6 15 16 131 P. 7 

13 125. 162. Carsten Leimbach  Teut 12 20 6 17 17 20 6 17 15 130 P. 5 

18 

 

105. Christian Greiwe  ACCI 9 20 8 22 25 14 8 18 6 130 P. 8 

17 

 

195. Joachim Hans  May 9 14 14 16 16 18 11 12 20 130 P. 8 

12 

 

124. Josef Westermeyer Bull 17 12 9 20 13 17 9 18 15 130 P. 5 

12 

 

184. Kai Westermeyer Bull 9 17 14 14 16 17 19 15 9 130 P. 8 

12 

 

31. Manf.Weichselbaumer  Neger 19 15 14 19 12 19 11 9 12 130 P. 8 

18 

 

162. Matthias Schatzberger 3E1E 18 14 14 9 16 22 3 12 22 130 P. 8 

14 

 

133. Michael Garbers Dampf 14 15 9 19 13 17 11 18 14 130 P. 8 

10 

 

45. Reinhard Notzon Upen 15 20 6 23 14 19 6 15 12 130 P. 5 

19 134. 203. Dana Possel Kidz 20 15 6 11 18 14 9 21 15 129 P. 3 

1 

 

162. Dietmar Diehl  Rote 14 15 6 20 22 17 5 15 15 129 P. 6 

11 

 

105. Gerhard Passler  Nena 17 19 6 17 9 24 13 15 9 129 P. 9 

3 

 

124. Jens Kruse  TFC 12 20 9 17 9 25 8 15 14 129 P. 6 

15 

 

40. Karsten Possel  Posse 15 24 17 9 19 17 8 9 11 129 P. 9 

16 

 

216. Peter Bruns  Wild 14 15 11 11 12 21 15 12 18 129 P. 3 

19 

 

233. Stefan Hesse Sun 6 20 9 14 19 17 12 12 20 129 P. 6 

10 

 

184. Uwe Riebock  Gol 12 22 6 14 17 20 6 18 14 129 P. 6 
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Liga Neu Alt Name Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Total R. 

                1 142. 133. Andreas Kraaz  Wahr 16 12 9 20 16 12 16 15 12 128 P. 7 

15 

 

52. Anke Braak Glor 14 20 12 17 14 17 11 9 14 128 P. 7 

7 

 

59. Armin Pomorin  Alto 14 17 6 25 11 22 6 15 12 128 P. 7 

14 

 

88. Bernd Lang Berg 15 20 6 19 17 18 6 15 12 128 P. 4 

16 

 

203. Doreen Possel Kotz 9 19 9 15 19 19 6 15 17 128 P. 7 

3 

 

133. Frank Reher  Bauch 14 12 11 20 9 17 21 15 9 128 P. 7 

9 

 

59. Gerd Ebert Boch 14 14 17 17 14 12 14 15 11 128 P. 7 

17 

 

203. Matthias Hans  Hans 11 20 9 12 19 17 16 12 12 128 P. 7 

16 

 

162. Stefan Jürgens Keule 14 17 9 15 12 22 12 15 12 128 P. 4 

16 

 

267. Thomas Schulz Wild 16 11 8 9 18 19 17 18 12 128 P. 7 

14 

 

52. Yvonne Notzon  Berg 17 17 15 14 12 9 6 22 16 128 P. 7 

11 153. 184. Detlef Waschewski  Rac 17 12 11 14 15 22 5 20 11 127 P. 8 

5 

 

254. Edeltraud Koch  Das 9 17 6 15 17 23 8 15 17 127 P. 5 

5 

 

225. Friedhelm Overhage  Das 9 17 9 15 17 23 8 12 17 127 P. 5 

13 

 

88. Martin Meyer Witt 14 20 9 17 14 15 14 15 9 127 P. 5 

5 

 

162. Rolf Müller Sozis 15 17 11 12 11 25 3 14 19 127 P. 8 

9 

 

105. Sina Dekarski  VaTo 11 14 12 22 12 17 6 15 18 127 P. 5 

11 

 

216. Stefan Langhals Pic 14 12 6 19 14 23 8 15 16 127 P. 8 

12 

 

105. Thomas Fahren Town 22 14 9 14 14 15 8 20 11 127 P. 8 

6 

 

162. Volker Gutendorf  John 12 15 6 22 22 15 3 20 12 127 P. 5 

6 

 

151. Waltraut Waschewski  Malo 17 17 11 11 17 15 5 21 13 127 P. 8 

13 163. 59. Alfred Nitschke  Ritt 20 17 9 16 12 20 8 15 9 126 P. 6 

4 

 

88. Berit Janson Ja 12 20 14 14 12 20 5 15 14 126 P. 6 

10 

 

75. Bernd Brandt  Gol 20 22 3 16 11 15 8 12 19 126 P. 9 

6 

 

133. Lea Waschewski Malo 14 17 11 15 17 16 5 20 11 126 P. 9 

8 

 

203. Matthias Henkelmann  Henke 9 17 9 17 12 22 13 15 12 126 P. 6 

4 

 

203. Silvia Möllmann  Champ 9 20 9 14 17 17 13 12 15 126 P. 6 

3 169. 75. Björn Janson Mala 8 18 13 22 12 20 6 17 9 125 P. 7 

10 

 

133. Hermann Vogt Ahnu 19 20 12 6 12 18 14 15 9 125 P. 4 

7 

 

124. Joachim´s "Compi"  PC 22 17 6 13 13 11 11 18 14 125 P. 10 

16 

 

184. Julian Ritter Delux 9 22 14 9 12 21 3 23 12 125 P. 7 

14 

 

151. Karin Lemke  Cash 10 24 6 16 15 17 14 9 14 125 P. 10 

12 

 

59. Marco Lehmann Bub 21 17 12 12 14 16 6 15 12 125 P. 7 

16 

 

59. Matthias Taube Berka 17 30 9 6 8 14 11 18 12 125 P. 7 

11 

 

19. Ralf Görnhardt SheWa 15 20 14 20 9 15 6 12 14 125 P. 4 

14 

 

45. Ralf Putensen Dampf 22 12 9 21 14 15 3 15 14 125 P. 7 

5 178. 105. Berend Strosahl Eich 22 14 12 11 12 15 9 15 14 124 P. 5 

1 

 

88. Bernd Schröder  Wahr 16 23 6 15 15 14 3 18 14 124 P. 5 

18 

 

225. Klaus Dransfeld Socke 15 14 9 12 22 14 6 18 14 124 P. 5 

5 

 

52. Marco Witthohn Eich 17 12 17 17 12 19 6 15 9 124 P. 5 

7 

 

233. Pit Taugraf  Only 14 12 6 17 17 23 8 15 12 124 P. 5 

17 

 

151. Rüdiger Buschmann New 17 19 8 12 14 19 3 21 11 124 P. 8 

12 

 

203. Stefan Heinz Bier 14 14 9 15 17 14 11 18 12 124 P. 5 

11 185. 151. Alexandra Bohnholtzer Fünf 14 21 6 15 9 15 11 20 12 123 P. 6 

8 

 

162. Erich Heitmann  Loos 13 15 8 19 14 17 3 12 22 123 P. 9 

3 

 

233. Jürgen Olszewski Gau 14 12 9 14 14 20 11 15 14 123 P. 6 

2 

 

249. Klaus Lippe  Sahne 14 12 6 16 14 20 11 18 12 123 P. 6 

4 

 

162. Ralf Möllmann Champ 14 18 9 14 15 15 6 18 14 123 P. 3 

12 

 

133. Rich.Weichselbaumer  Neger 20 16 9 12 14 17 14 12 9 123 P. 6 

17 

 

151. Stephanie Dekarski Cad 6 22 14 14 19 11 8 12 17 123 P. 9 
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Liga Neu Alt Name Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Total R. 

                9 

 

233. Udo Hoffmann CPF 14 12 9 14 14 20 11 15 14 123 P. 6 

14 193. 162. Claudia Gillmann Tabu 14 15 9 17 14 23 3 12 15 122 P. 4 

14 

 

133. Henning Mallon Dampf 9 15 15 18 12 14 9 18 12 122 P. 1 

4 

 

105. Karin Weinberg Hain 24 12 0 23 6 27 8 11 11 122 P. 10 

7 

 

283. Michael Böker  Globe 14 9 9 9 22 20 6 18 15 122 P. 4 

13 

 

225. Peter Süssenbach Witt 12 17 12 9 11 22 8 9 22 122 P. 7 

3 

 

249. Petra Schürmann Last 8 9 11 20 13 14 11 17 19 122 P. 10 

2 199. 88. Dietmar Werner  Bück 17 20 3 20 9 20 3 15 14 121 P. 5 

10 

 

267. Dirk Notzon  Upen 6 15 3 20 21 18 11 15 12 121 P. 5 

17 

 

75. Dirk Suhr  DaGo 14 22 11 14 16 18 3 12 11 121 P. 8 

2 

 

88. Lucas Werner Bück 17 20 3 20 9 20 3 15 14 121 P. 5 

4 

 

225. Malte Lang Kläg 12 12 14 12 14 21 6 18 12 121 P. 2 

11 

 

88. Manfred Stein Duis 22 9 14 15 11 19 8 12 11 121 P. 8 

7 

 

162. Norbert Wolters  Gang 12 9 16 18 17 12 11 17 9 121 P. 5 

17 

 

203. Patrick Hans  May 11 20 9 12 9 20 16 12 12 121 P. 5 

8 207. 233. Claus-Dieter Lünsmann  Sack 14 9 9 17 12 22 14 12 11 120 P. 6 

4 

 

124. Heinrich Masemann  Hain 22 14 0 22 9 25 8 9 11 120 P. 9 

11 

 

162. Janik Vollmershausen Ruhr 20 15 11 9 14 15 5 18 13 120 P. 6 

10 

 

88. Jens Dhem Lapp 22 23 6 9 11 22 9 9 9 120 P. 6 

12 

 

133. Max Fahren Town 22 17 9 9 6 15 10 15 17 120 P. 6 

4 

 

184. Olaf Möllmann Champ 9 22 12 11 14 17 14 12 9 120 P. 6 

3 

 

233. Peter Heitmann  Kami 17 12 6 14 17 19 6 15 14 120 P. 6 

5 

 

276. Rüdiger Drees  TAG 9 17 3 14 14 20 5 21 17 120 P. 6 

18 215. 203. Andreas Greiwe ACCI 16 14 8 14 24 9 16 12 6 119 P. 10 

9 

 

88. Calvin Kendzia Gurke 15 17 11 17 12 17 3 15 12 119 P. 4 

14 

 

216. Gerd Hohmann Cash 9 12 8 22 14 17 8 18 11 119 P. 7 

7 

 

262. Hartmut Kordsmeier  Globe 13 15 9 9 20 15 6 15 17 119 P. 4 

18 

 

225. Josef Dransfeld Socke 15 14 9 12 22 14 6 18 9 119 P. 4 

13 

 

195. Martin Fischer  Depp 6 22 11 14 12 14 8 9 23 119 P. 7 

5 

 

195. Silke Morgenstern Eich 15 20 9 9 14 17 11 15 9 119 P. 4 

2 

 

216. Ulrich Schmidt  Tipp 12 15 9 15 12 20 3 18 15 119 P. 1 

2 223. 75. Andreas Meyer  Zwie 12 20 11 18 14 14 6 9 14 118 P. 5 

19 

 

151. Detlef Loges Stars 9 21 14 12 13 14 14 9 12 118 P. 8 

8 

 

124. Hans-Georg Hajessen  Blitz 9 16 14 19 6 15 15 12 12 118 P. 5 

10 

 

216. Kai-Uwe Dyck Ahnu 14 11 12 14 15 20 3 12 17 118 P. 5 

15 

 

233. Martin Lemke  Teif 12 9 14 14 17 17 14 9 12 118 P. 5 

11 

 

133. Marvin Kendzia  RTU 9 25 9 14 12 20 8 12 9 118 P. 5 

6 

 

264. Petra Kaboth-Waschew. Malo 20 14 9 11 12 22 3 18 18 118 P. 8 

18 230. 225. Anna Dransfeld Socke 15 14 9 12 17 14 6 18 12 117 P. 3 

19 

 

290. Ingrid Hohmann-Fritz Opti 11 9 6 9 17 16 14 15 20 117 P. 6 

19 

 

75. Kay Schmähling Rache 17 16 6 22 9 16 6 12 13 117 P. 9 

4 

 

233. Michael Kobs Ja 12 12 6 19 15 19 13 9 12 117 P. 6 

17 

 

184. Thomas Muske Extra 14 17 11 12 14 20 3 9 17 117 P. 6 

13 235. 203. Christian Fahrenbach  Über 17 15 12 8 12 17 9 9 17 116 P. 4 

10 

 

216. Gerd Haschke Puma 17 9 11 14 11 19 6 15 14 116 P. 7 

13 

 

133. Jan Berlin  Wald 17 9 14 17 6 19 8 15 11 116 P. 7 

9 

 

267. Joachim Bassendowski  DIFP 18 12 8 6 14 16 8 18 16 116 P. 10 

12 

 

249. Jörg Bockholt  Fan 12 9 12 15 9 18 12 15 14 116 P. 1 

6 

 

195. Klaus Böger Fubu 17 9 8 19 11 20 8 15 9 116 P. 7 
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Liga Neu Alt Name Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Total R. 

                16 

 

162. Peter Trautwein  Rüssel 22 9 12 12 12 12 11 15 11 116 P. 4 

16 

 

254. Thomas Trautwein Rüssel 9 20 9 9 17 17 11 15 9 116 P. 4 

19 243. 225. Alex Pfeifer Alex 12 20 6 12 11 20 8 17 9 115 P. 5 

4 

 

195. Jürgen Masemann Hain 22 14 0 17 8 27 6 12 9 115 P. 8 

4 

 

264. Reinhard Riebock  Geil 12 15 6 12 19 19 3 15 14 115 P. 5 

14 

 

233. Werner Knüfer  Lemmy 16 15 6 12 11 22 6 18 9 115 P. 5 

16 247. 286. Alexander Schulz Young 6 14 9 9 11 18 15 20 12 114 P. 3 

10 

 

276. Karsten Bergmann  Ahnu 14 12 6 11 17 15 9 15 15 114 P. 3 

15 

 

276. Marco Dekarski Caden 14 12 11 6 14 17 11 15 14 114 P. 6 

9 

 

75. Olaf Holzbach  ASC 9 24 14 14 11 9 9 15 9 114 P. 6 

2 251. 249. Carsten Jenzen  Tipp 14 9 11 14 15 17 6 15 12 113 P. 4 

6 

 

184. Detlef Merz Fubu 14 12 11 17 17 9 6 15 12 113 P. 4 

11 

 

254. Elias Vollmershausen Ruhr 15 12 9 11 15 17 3 20 11 113 P. 4 

16 

 

254. Rolf Müller Berka 9 23 3 12 18 12 6 15 15 113 P. 4 

11 255. 59. Britta Weimann Fünf 19 18 11 14 6 12 9 11 12 112 P. 8 

13 

 

233. Jan Schneider  Teut 8 18 11 12 16 20 3 9 15 112 P. 5 

10 

 

162. Justin Kendzia  Vögel 6 17 11 21 12 15 3 15 12 112 P. 5 

18 

 

40. Jutta Peters-Reinhardt LDS 22 18 8 17 6 14 6 15 6 112 P. 5 

17 

 

151. Thomas Kuhn ZSK 11 20 12 13 15 

 

20 12 9 112 P. 5 

9 260. 233. Dietmar Dekarski  VaTo 15 9 14 11 9 15 9 14 15 111 P. 3 

14 

 

267. Harald Weber  Cash 12 14 6 12 14 17 3 18 15 111 P. 3 

8 

 

264. Jens Sievers  Loos 9 16 6 14 14 20 3 15 14 111 P. 6 

18 

 

254. Lisa Schatzberger 3E1E 9 14 16 8 12 18 3 9 22 111 P. 6 

14 264. 151. Britta Hoop Voll 9 19 11 17 12 12 9 9 12 110 P. 4 

17 

 

203. Carsten Scheer Monty 12 17 9 14 14 13 10 15 6 110 P. 7 

15 

 

216. Daniel Schittko  Enten 27 9 6 9 6 17 9 15 12 110 P. 4 

14 

 

289. Michael Varnhold  Brain 8 6 6 16 20 17 6 17 14 110 P. 7 

1 

 

267. Ursula Kordsmeier (TV) Hörst 20 12 3 9 17 20 6 14 9 110 P. 4 

10 269. 216. Andrea Kendzia  Vögel 16 11 12 12 12 14 8 15 9 109 P. 5 

9 

 

267. Ursula Winkler ASC 17 8 8 11 17 12 9 18 9 109 P. 5 

12 271. 267. Jannik Fahren Town 20 12 9 3 12 15 8 15 14 108 P. 3 

9 

 

105. Jens Ennen Clan 21 14 9 15 11 14 6 12 6 108 P. 6 

11 

 

286. Karsten Piel Alter 9 9 6 14 9 25 6 15 15 108 P. 3 

15 

 

267. Lars Severloh Caba 6 17 6 15 12 20 6 15 11 108 P. 3 

8 275. 291. Marco Tietje  Vörde 6 12 6 9 14 23 8 15 14 107 P. 4 

12 276. 283. Marc Neukirch Bier 14 12 3 12 15 12 8 18 11 105 P. 3 

7 

 

288. Torsten Facklam  Happy 5 9 9 14 15 16 6 14 17 105 P. 6 

19 278. 276. Sandra Kühn Opti 19 12 6 6 9 12 9 17 14 104 P. 4 

16 

 

195. Susanne Heitmann Keule 14 12 9 18 11 11 14 6 9 104 P. 7 

17 

 

267. Udo Schäning May 6 15 14 9 14 11 14 15 6 104 P. 4 

19 281. 276. Björn Loges  Stars 12 14 6 11 14 17 8 9 12 103 P. 5 

16 

 

262. Kirstin Trautwein Rüssel 9 6 11 20 9 9 19 6 14 103 P. 5 

15 283. 254. Heino Possel  Posse 11 12 9 15 12 12 8 12 9 100 P. 2 

19 284. 225. Julia Schönen Stars 13 22 6 9 11 6 6 12 14 99 P. 6 

7 

 

254. Martin Esslin  Gang 12 17 9 9 14 12 6 11 9 99 P. 3 

15 286. 291. Florian Sauer  Teif 9 9 0 15 12 18 11 15 9 98 P. 4 

9 

 

276. Nancy Westermeyer Boch 12 8 12 11 6 12 12 14 11 98 P. 4 

4 

 

282. Paulos Paschalidis  Duder 6 15 6 15 12 11 3 18 12 98 P. 1 

14 289. 283. Tanja Possel Voll 9 9 6 17 11 9 12 12 12 97 P. 2 



 

 

Ein Goliath kann nicht 

nur ĂSteineñ schleppen, 

sondern auch ganz, 

ganz viele Punkte holen. 
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Liga Neu Alt Name Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Total R. 

                5 290. 233. Klaus Einwachter Pfeil 19 15 3 12 6 15 3 9 12 94 P. 2 

16 291. 75. Florian Flender  Luck 22 17 11 11 6 3 

 

12 11 93 P. 6 

19 292. 162. Thomas Stoll Rache 15 14 9 17 14 12 6 

  

87 P. 3 

12 293. 293. Natalie Fan 

 

12 12 

   

5 17 12 58 P. 2 

  

Für Titelverteidigerin Ursula Kordsmeier ist die Zeit nach dem Titel weiterhin eine verdammt hart. War der Start 
mit Platz 267 schon keine meisterliche Vorstellung, so waren die letzten 5 S piele auch nicht gerade das was man 
von ihr in der Vorsaison kannte. Mit gerade mal 110 Punkten steht sie aktuell nur 3 Plätze besser da als vor 5 

Spieltagen. Also etwas mehr Power könnte man vor ihr schon erwarten, oder ?  
Diese Power hatte in den ersten 9 Spielen vor allem Rainer Sasse, denn der 
Goliath aus Vierhöfen machte seine Sache so gut, dass es einfach keinen 
besseren geben konnte. Nach Fünfern ist er zwar der schlechteste unter den 
Top 10 Tippern, aber was interessiert ihn das  wenn er aus diesen 8 Fünfern 
insgesamt 160 Punkte machte und schon war er fertig der erste  Sieger der 
neuen Saison. Dabei brachte sich der Rainer auch ganz ohne Tagessieg in 
diese ungeahnten Höhen, das war aber auch garnicht nötig, denn dazu tippte 
der Spitzenreiter viel zu k onstant. Nimmt man mal den kleinen Ausrutscher 
vom 3.Spieltag heraus, wo selbst dem Champion mal ein einstelliges Resultat 
ereilte. Ansonsten aber lag er stets zwischen 15 und 22 Punkte und das ist dann 
schon mal eine Serie die durchaus beachtenswert ist. Besonders für den 
Auftakt war das schon absolut in Ordnung und bietet die beste Ausgangslage 
um auf Dauer unter den Top 10 oder mehr zu bleiben.  
Von 31 auf 2 nach vorne kam Marco Opitz, der sich bereits einen Tagessieg mit 

27 Punkten gönnte und damit einen von nur 3 Spieltagen ablieferte wo Marco besser war als der Spitzenreiter. 
Insgesamt holte der rot -gelbe Marco aber auch schon 157 Zähler und liegt damit dem aktuellen Meister relativ 

dicht auf den Fersen, was man nach 
erst neun Spieltagen auch nicht 
anders erwartet hatte. Die 3 spielt bei 
ihm aber auch noch eine andere Rol -
le, denn er hat drei Fünfer mehr er -
tippt als Rainer. Nette kleine Zahlen -
spielchen, die so herzlich wenig aus -
sagekräftig sind und die man am 
besten wieder schnell vergisst. Nach 
9 Spieltagen ist  sowas ja eher nur 
purer Spass. 
Noch aufs erste Siegertreppchen der 
Saison schafften es Dirk Schaab und 
Wolfgang Plog. Beide haben es bis -
her zu 153 Zählern gebracht und das 
ist ja mal ein Wort. Ausserdem sind 

beide schon relativ stabil da sie bereits vor 5 Spieltagen unter den Top 10 zu finden waren. Wolfgang schaffte es 
sogar zu so einem frühen Zeitpunkt derart konstant zu sein, dass er de n 3.Platz verteidigte. Nicht schlecht würde 
ich da sagen und für den Mann mit dem Turbo kams sogar noch dicker, denn er wurde zusammen mit seinen 
Kumpels ja auch Meister in der 5.Liga. Ein nahezu perfekter Auftakt kann man da nur sagen. Da will Dirk Schaab  
nat¿rlich nicht hintenan stehen und winkt auch mit einem Teamtitel. Der wurde zwar ănurò in der 15.Liga geholt, 
aber ohne einen überragenden Dirk Schaab wäre das sicher kaum möglich gewesen. Seine 153 Zähler waren 
praktisch die halbe Miete für die Lünebär en. Da ist natürlich von seinen Kollegen ein Extrabier chen durchaus 
angebracht.  
Schon kurz mal auf Platz 1 zu finden war Joachim Kruse, doch in dieser gehobenen Stellung hielt er es nur 2 
Spieltage aus. Inzwischen ist er zwar etwas ins Stolpern geraten, ab er Grund zur Klage hat er natürlich noch 
immer nicht. Platz 5 in der 1.Saison, wer da meckert dem kann man eigentlich schon fast nicht mehr helfen. Für 
den Tagessieger vom 4.Spieltag darf es natürlich trotzdem wieder etwas besser laufen, denn in den letzte n 3 
Spielen gab´s bestenfalls 12 Punkte für ihn, was jetzt sicher nicht das allerbeste ist was er so drauf hat. 
Wichtiger wäre aber ohnehin gewesen, dass es mit dem Team, dem TFC Cuxhaven, so richtig flutscht, aber das 
konnte der Joachim nicht alleine reis sen. Hier langte langte es nicht ganz zu einem Aufstiegsplatz.  
 

Die bisherigen Tabellenführer der Saison 2008/09 
Spieltag Name Team Punkte Sp. Punkte Ges. 

     1 Gabi  Kruse TFC 28 
 2 Gabi  Kruse TFC 22 50 

3 Gabi  Kruse TFC 9 59 

 
Reinhard Berlin Wald 17 59 

4 Gabi  Kruse TFC 19 78 

5 Niklas Greiwe ACCI 29 98 

6 Joachim Kruse TFC 20 117 

7 Joachim Kruse TFC 11 128 

8 Rainer Sasse Gol 21 145 

9 Rainer Sasse Gol 15 160 
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Der aktuelle Überflieger der letzten Partien war ohne Zweifel Sebastian Schulz, der noch vor ein paar Wochen als 
erstmals eine kleine Bil anz gezogen wurde nur auf Platz 162 zu finden war. Weit, weit weg von den Topleuten, 
doch nun holte innerhalb 5 Spieltagen soweit auf, dass er selbst zu einem Topmann wurde. Über 150 Plätze über -
sprang er mal eben in seinem jugendlichen Leichtsinn und läss t sich derzeit als Tabellensechster feiern. 151 
Punkte holte er in dieser  Tipprunde und liegt damit nur noch 9 Punkte hinter der Tabellenspitze. Der Sebastian 
ist aber zugleich auch jener Tipper der am ligatiefsten tippte. Wie man aber sieht kann man soga r in Liga 16 ein 
Tippjuwel finden. Das aber muss in den restlichen 27 Partien erst noch richtig geschliffen werden.  
Die Nummer 1 der Damenwelt ist seit kurzem Ursula Haschke, die es bis ebenfalls bis auf Platz 6 geschafft hat 
und damit die Ursula Kordsmei ers oder Gabi Kruses abgelöst haben, die zwischendurch sogar richtig Spitze 
waren. Bis die Pumadame wirklich Spitze ist muss sie jetzt noch etwas zulegen, denn noch stehen ein paar 
breitschulterige Männer vor ihr. Da sie davor aber überhaupt keine Angst un d schon garnichts zu verlieren hat, 
müssen die sich wohl auf Gefahr von hinten einstellen. Die 9 Punkte bis auf Platz 1 sind ja auch schnell mal 
aufgeholt wenn man erst so richtig in Fahrt ist.  
Pumas und Berglöwen im Tippclub und beide sind wirklich gut d abei. Die etwas ăbissigenò Tipper, u.a. ist hier 
Sascha Broßmann einer von ihnen, konnten richtig überzeugen ohne überragend zu sein, aber das ist man in 
den ersten Spielen einer neuen Saison eher selten. So kann Sascha Broßmann einen zufriedenen Blick auf  seine 
Bilanz werfen, denn recht viel besser als er hat´s keiner geschafft. Hier hatten praktisch ( fast ) alle mal ihr 
einstelliges Ergebnis zu verdauen. Bei Sascha war´s erst am 7.Spieltag soweit. Trotzdem konnte er in der 
zweiten Saisonhälfte mächtig Pl ätze gutmachen, denn an zwei der letzten 5 Spieltagen gab´s auch ein 20er 
Ergebnis und das haute dann auch so richtig rein und brachte ihn entscheidend nach vorne.  
Zuletzt schaffte noch ein Trio den Sprung unter die Top 10. Drei Tipper teilen sich nämlich  den 9.Rang und 
gehören nun wirklich zur creme de la creme der Tippergilde. Mit ihren Leistungen hatten sie praktisch Hunderte 
von Konkurrenten hinter sich gelassen und das völlig zurecht, denn mit 149 Tipp -Punkten holten Andreas 
Meggers, Martin Burkhardt und Werner Rehr ein richtig gutes Ergebnis das sogar allen ein richtig gutes Team -
ergebnis einbrachte. Andreas Meggers holte sich mit Verstärkung den Titel in der 13.Liga. Tippurvater Martin 
Burkhardt freute sich mit seinen Jungs über die Rückkehr in die 1 .Liga. Nur Werner Rehr fand nur sein eigenes 
Ergebnis richtig geil, während die Hengste mal wieder die letzte Hürde rissen. Jetzt holt der Werner ein makel -
loses, weil ohne einstelliges Ergebnis, Tippresultat und dann ist das alles fast nix mehr wert, denn  für die geilen 
Hengste reichte es nur zu Platz 3. Da kann man echt schon mal verzweifeln, aber das hilft jetzt auch nichts mehr 
und wenn sich der Werner die gute Laune weiterhin über sein eigenes Ergebnis holt, wird´s irgendwann auch 
dem Team mal wieder b esser gehen. Für alle drei aber gilt, dass sie mit dieser Topausgangslage hoffentlich 
noch viele Wochen unter den besten Tippern zu finden sein werden.  
Dass das aber auch verdammt schnell anders aussehen kann wird zwei Damen immer klarer. Titelverteidiger 
Ursula Kordsmeier ist wie bereits erwähnt irgendwo im Tabellenkeller zu finden und die Führende nach 4 
Spieltagen, Gabi Kruse hat sich auch erstmal von den absoluten Topplatzierungen verabschiedet. Nach dem 
Tagessieg vom 1.Spieltag ging es doch ganz schön bergab. Trotzdem ist Platz 38 natürlich nicht sooo schlecht, 
als das man darüber jetzt total verärgert sein sollte.  
 

Lehrerin:  "Wer morgen weiß, wo die Babys herkommen, darf früher nach Hause."  Paul fragt 

zu Hause seine Oma, die ihm erklärt:  "Babys kommen  aus dem Apfelbaum  !"  Am nächsten 

Morgen steckt sich Paul einen Apfel in die Hosentasche. Auf die Frage der Lehrerin fasst er  

in die Tasche und fragt:  "Soll ich ihn rausholen  ?"  "Nein, aber du darfst gehen..."   
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UU mm bb ee ss ee tt zz uu nn gg ee nn   
   
Rusticaelite :  
Das alljährlich vierfach durchgeführte Stühlerücken führte für die 2.Saison zu folgenden Gewinnern: Rainer 
Sasse, Werner Rehr und Peter Holst heißen die Jungs die die aktuelle Elite von Vierhöfen darstellen sollen.  
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Rustica Reservisten:  
Schon etwas länger her ist die Reise von Martin Lemke, der sich wieder mal in den Flieger setzte um die USA zu 
besuchen. Diesmal waren Chicago und Detroit das Ziel, wo er das eine ode r andere Eishockey und Basketball -
spiel live erleben durfte. Dabei war ein Basketballspiel vor 75.000 Zuschauern natürlich schon was besonderes.  
 

Rustica Hoffnung:  
Die neue Hoffnung in Vierhºfen sind mindestens zwei ăPutenò und einer ist Lau dabei. Genau wird die Hoffnung 
für die nächsten Wochen von Patrick Putensen, Birgit Putensen und David Lau geschürt. Nachdem die alte 
Hoffnung fast schon kläglich gescheitert ist kann´s ja auch nur noch besser werden.  
 

UU rr ll aa uu bb ss gg rr üü ss ss ee   
   
Friedhelm Overhage:  
Zusammen mit seiner schon etwas älteren neuen Flamme Dagmar vergnügte sich Friedhelm im Centerpark in 
Medepark. Von da aus wollte sie es nicht versäumen die herzlichsten Grüße an die gesamte Tipperschar zu 
senden.  
 

VV ee rr ee ii nn ss aa uu ss tt rr ii tt tt ee   
   
TFB Dream -Team : 
Nachdem ein Teil des einstigen Dream -Teams einfach unentschuldigt und mit Miesen auf dem Konto dem TCB 
fern bleibt, wollte die bessere Hältte des Teams, Jörg Bockholt, dann auch nicht mehr weitermachen. Also hat 
das  Dream-Team ab sofort ausgeträumt.  
 

NN ee uu ee   VV ee rr ee ii nn ee   
   
Aalbob´s Vi sionen:  
Aalbob´ s Visionen ? Da war doch mal  was ? Genau, der große Tippvisionäre Jan Schittek ist wieder mit von der 
Partie. Nach einer längeren Schaffenspause war der Entzug einfach nicht mehr auszuhalten und so ist er nun 
wieder da. Dazu passte es natürlich optimal, d ass in der 19.Liga gerade ein Platz frei geworden ist.  
Jan wohnt immer noch in der Foh lenstr. 8a, 21706 Drochtersen. Von hier aus will er dann endgültig d ie Tippwelt 
erobern. 
 

GG ll üü cc kk ww üü nn ss cc hh ee  
 

Herzli che Glückwünsche allen Geburtstagskindern, vorsorglich, nachträglich und überhaupt:  
   
17.10. Gerhard Passler  16.10. Reiner Kaminski  
12.10. Calvin Kendzia  02.11. Marc Neukirch  
11.11. Uwe Notzon  12.11. Kirstin Trautwein  
28.11. Jörg Varnholt  
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5. S p i e l t a g  1 1. - 1 3.S e p t e m b e r  2 0 0 9  
 
 
 
 
 

1.  Niklas Greiwe  ACCI  29 Pkt.  1.  ACCI 18.Liga  78 Pkt.  

2. Birgit Putensen  Pute  27 Pkt.  2.  Iech AG  18.Liga  75 Pkt.  

3.  Sascha Broßmann  Berg  25 Pkt.   Fans United Rever si  19.Liga  75 Pkt.  

 Christian Greiwe  ACCI 25 Pkt.   Vierter Versuch ! -   19.Liga  75 Pkt.  

5.  Oliver Köhler  Über  24 Pkt.  5.  Weinbrand Oelkassen  15.Liga  69 Pkt.  

 Ursula Haschke  Puma 24 Pkt.  

 Andreas Greiwe  ACCI 24 Pkt.  

 

Na, das war  ja wirklich ein feiner Spi eltag für die Greiwes. An allen Fronten stehen sie 
ganz oben und das zur Abwechslung sogar mal auf der positiven Seite. Besonders Niklas 
durfte am 5.Spieltag den größten Vogel abschiessen. Er hatte sich als einziger 29 Punkte 
ăeingefangenò und das war nicht nur an diesem Spieltag absolute Spitze. Noch viel schö -
ner dürfte es aber sein, dass der Niklas damit zum ersten Mal auch in der Einzelwertung 
ganz vorne liegt. Mit insgesamt 98 Punkten aus 5 Spieltagen konnte er die weibliche Vor -
herrschaft endlich mal wieder brechen. Das ohne die Damen aber trotzdem nichts geht 
zeigt sich dann auf dem 2.Platz, denn hier erwischte Birgit Putensen ebenfalls einen 

richtig guten Tag  mit ihren 27 Punkten und holte sich damit die imaginäre Silbermedaille. Bronze ging u.a. 
wieder an einen Mitspieler von ACCI, die aber auch ihren dritten noch unter die Top 5 brachten. Das machte 
dann summasummarum für ACCI 78 Punkte und damit den nächsten Tagessieg. Also Doppelerfolg für die 
Düsseldorfer, das haben sie echt prächtig hingekriegt.  Noch schöner wird´s natürlich dadurch, dass gleich vier 
Clubs von Christian Greiwe auf den ersten 4 Plätzen liegen. Unfassbar, dass sich da eine Saison anbahnt die mit 
einigen Aufstiegen gespickt sein könnte.  
 
  

  

  

  

  

1.  Nordblitz Bremerhaven -  Rusticaelit e  8.Liga  18 -  62 44 

 TC Schwabenpfeil -  Luftikus   5.Liga  18 -  62 44 

3.  Black Daniels -  Fans United  18.Liga  18 -  56 38 

 
Diesmal hat der Nordblitz Bremerhaven und der TC Schwabenpfeil mächtig was auf den Deckel bekommen. 
Dank haarsträubend schlechter Vorste llungen hatten ihre Gegner recht leichtes Spiel um sicher zu zwei Punkten 
zu kommen und das nutzten sie auch weidlich aus. Das es dann aber gleich 44 Punkte Differenz wurden hätte es 
wohl echt nicht gebraucht, aber so ist nun mal das Leben, das kleine Fehl er sofort bestraft. 18 Punkte waren 
auch für den dritten großen Verlierer dieser Runde eine verdammt schlechte Ausgangslage um eigene Erfolge 
feiern zu können.  
 

 
 
 

1.  FC Nick Nack -  FS Kläglich Dortmund 88   4.Liga  53 -  53 

2.  Die letzten Kreuz - Ritter -  TC Noch´n Bier 04  12.Liga  52 -  52 

3.  Best of 11 -  The Loosers   8.Liga  43 -  43 

 

Viermal wurden am 5.Spieltag die Punkte geteilt und so fehlt in dieser Rangliste nur noch die Paarung zwischen 
den Krückenhaltern und dem TC Bochum. Die brachten es auf ein 42 -42, wªhrend es die ăGrºÇtenò schon auf 
mehr als 50 Punkte brachte. Das hat denen aber auch nur einen einzigen Punkt eingebracht, womit hier der 
Ärger fast schon über den gewonnenen Punkt siegen dürfte.  
 

Die Top -Punktejäger  

Die höchsten Siege  

Die höchsten Unentschieden  
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1.  Saure Sahne -  Chaoten Bruno   2.Liga  58 -  66 58 

 Turbovisions -  Rustica Trio Vierhöfen   5.Liga  59 -  58 58 

3.  DBV Wiesbaden -  Johnny Walker   6.Liga  57 -  66 57 

 

Die 60er Marke übersprangen die stärksten Verlierer zwar nicht, aber hart wars trotzdem für für die Saure Sahne 
oder das Rustica Trio Vierhöfen. Die totale Härte wars aber nicht, denn in ihren Ligen hätten sie auch gegen 
einige andere Clubs noch eine Pleite kassiert. Also wars einfach zu wenig nicht die 60 Punktemarke zu knacken. 
Etwas anders lag da der Fall bei DBV Wiesbaden, denn die hätten an diesem Spieltag wirklich nur gegen Johnny 
Walker verloren. Tja, das Pech war durchaus mit ihnen.  
 

 

 

 
Wir warten und warten und wartené. ! 

 
 
 

 

 
Schade, dass wir diesmal keine besonderen Treffer zu verzei chnen hatten.  

 
 
 

 

 
Klaus Marquardt  Torf  SV Werder Bremen -  Hannover 96  6- 1 

 

 

 

 

 
1.  Hartmut Kinzler  Wein  4 1.  Niklas Greiwe  ACCI 7 

 Niklas Greiwe  ACCI 4  Birgit Putensen  Pute  7 

3.  Karsten Rubenschuh  Turbo  3  Sascha Broßmann  Berg  7 

 Wolfgang Plog  Turbo  3  Christian Greiwe  ACCI 7 

 Ursula Haschke  Puma 3 5.  47 Tipper mit je   6 

 Uwe Notzon  Upen 3 

 Dirk Notzon  Upen 3 

 Andreas Lange  Ahnu 3 

 Oliver Köhler  Über  3 

 Martin Keller  Brain  3 

 Birgit Putensen  Pute  3  

 Andreas Greiwe  ACCI 3 

 
Mit vier Fünfern ging´s dies e Runde wieder richtig positiv zu und es wurde 
fleißig gesammelt. Der große Sieger hieß aber wieder mal Niklas Greiwe, denn 
der ist irgendwie immer oben. In der Einzelwertung mit seienn 29 Punkte im 
Team mit ACCI, bei den Fünfern zusammen mit Hartmut Kinzl er und sogar bei 
den richtigen Tototreffern konnte ihn kein anderer Mitspieler überflügeln. Wenn 
einem soviel gutes wird beschert ist das schon einen Asbach Uralt, oder ähnliches, wert.  
 
 
 

Die stärksten Verlierer  

Am längsten unbesiegt  

Überraschende Volltreffer  

Die meisten Fünfer  Die meisten Tototreffer  

Knapp daneben ist auch vorbei.  



 

 

Frauen  sind erstaunt, was Männer 

alles vergessen, Männer sind 

erstaunt, woran Frauen sich 

erinnern.  
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1.  Nancy Westermeyer  Boch  6 Pkt.  1.  TC Schwabenpfeil   5.Liga  18 Pkt.  

 Daniel Schittko  Enten  6 Pkt.   Nordblitz Bremerhaven 8.Liga  18 Pkt.  

 Karin Weinberg  Hain  6 Pkt.   TC Luck Leipzig 06  16.Liga  18 Pkt.  

 Klaus Einwachter  Pfeil  6 Pkt.   Black Daniels  18.Liga  18 Pkt.  

 Florian Flender  Luck  6 Pkt.  5.  BTC Waldschrat  13.Liga  21 Pkt.  

 Jutta Peters - Reinh.  LDS 6 Pkt.  

 Jan Berlin  Wald  6 Pkt.  

 Britta Weimann  Fünf  6 Pkt.  

 Max Fahren  Town 6 Pkt.  

 Hans- Georg Hajessen  Blitz  6 Pkt.  

 

Einen ăschºnenò Erfolg feierten die 10 Nieten des Tages in der 
Einzelwertung, denn sie stellten den Bestwert für diese Saison 
ein. Mit ihren 6 Punkten waren sie immerhin die besten schlechtesten Tipper dieser noch jungen Saison. Ist das 
nicht herrlich ? O.k., es gibt sicher schöneres, aber immerhin waren  die 10 nicht alle durch die Bank Verlierer, 
sondern holten mit ihren Teams trotz der dürftigen Leistung noch den einen oder anderen Punkt.  
Total leer gingen dagegen die Teams aus, die auch keinen zweiten ăDummenò in ihrer Liga fanden, der wenig-
stens für  ein Remis hätte sorgen können. War aber auch verdammt schwer bei nur 18 eigenen Punkten und bei 
den Leistungen waren die Hoffnungen auf zwei Punkte wohl eh eher schwach ausgeprägt.  

 

 

 

 
1.  Die Gurkendiebe -  Werderclan Bremerhaven   9.Liga  35 -  31 35 

2.  VaTo Cadenberge -  Deutsches Institut für Fussb.   9.Liga  30 -  36 36 

3.  Die Linken Keulen -  Rüsselsheimer Echo - Tipper  16.Liga  35 -  38 38 

 4 Pfund gehackter Bauch -  Casanova   3.Liga  38 -  27 38 

 

Zwei Glückspilze hatte die 9.Liga in ihren Reihen, den von den Top s chlechtesten Siegern kamen gleich 2 aus 
dieser Klasse. So hatten die Gurkendiebe Hans -Georg Hajessen auf dem falschen Fuß erwischt. Der war diesmal 
ohnehin etwas neben der Spur und durfte sich somit nicht nur über den Titel mit der höchsten Niederlage, 
sondern auch noch den falschen Part bei den schlechtesten Siegern einnehmern. Au Backe, das war wohl ein 
richtig heftiger Haken für die Aufstiegsbemühungen der Bremerhavener. Dumm gelaufen ist´s aber auch für 
VaTo Cadenberge, denn sie hätten ja einen richtig leichten Gegner gehabt, doch diesmal waren selbst die 36 
Punkte von DIFP eine zu hohe Hürde.  
 
 
 
 
 
1.  Last Chance   3.Liga  13 Spiele  518 -  641  0 -  26 Pkt.  

2.  Stars of Marklohe  19.Liga   7 Spiele  248 -  297  0 -  14 Pkt.  

 

Die Pleitenserie von Petra Schürmann n immt immer beängstigendere Formen an. Auch die 13 brachte ihr kein 
Glück, sondern eine weitere  42-43 Niederlage gegen die Kamikaze Winsen/Luhe. 
Damit schaffte es die Last Chance doch tatsächlich 13 Mal in Folge zu verlieren. 
Auf einen Nachahmer einer dera rt gewaltigen Serie wird sie wohl umsonst hof -
fen, sodass diese Misserfolge wohl als Bestwert in die Saison eingehen könnten.  
Neu in dieser Rubrik sind die Stars of Marklohe, die selbst in der kleinsten aller 
Ligen seit Wochen auf einen schlagbaren Gegner warten. Dabei kann´s doch 
nicht so schwer sein in der 19.Liga wenigstens einen Sieg zu holen, oder ?  
 
 

 

Die ĂNietenñ des Tages 

Die schlechtesten Sieger  

Am längsten sieglos  
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Gesamt:  

Ergebnis  2-3 3-1 1-5 3-0 0-0 1-2 0-2 2-1 1-0   

Richtige  5 37 0 21 0 95 5 88 39 290 

Heimsieg  207 260 33 275 286 48 144 149 142 1544 

Remis  60 26 55 13 6 59 102 94 93 508 

Auswärtss.  26 7 205 5 1 186 47 50 58 585 

Tipps  

0-0 1 0 1 3 0 5 11 6 5 32 

1-1 30 14 43 8 5 51 80 76 76 383 

2-2 29 12 11 2 1 3 11 12 12 93 

1-0 12 23 4 24 12 18 31 32 39 195 

2-0 28 43 1 93 71 5 15 24 11 291 

3-0 1 1 0 21 29 0 1 1 0 54 

4-0 0 0 0 0 6 0 0 0 0 6 

2-1 131 148 23 84 50 24 86 88 82 716 

3-1 17 37 4 44 90 1 9 2 8 212 

4-1 2 0 0 5 11 0 1 0 0 19 

5-1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

6-1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

3-2 16 7 1 3 10 0 1 2 2 42 

4-2 0 0 0 0 5 0 0 0 0 5 

5-2 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 

4-3 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 

0-1 5 0 9 1 0 42 10 15 10 92 

0-2 1 0 27 2 0 23 5 9 4 71 

0-3 1 0 4 0 0 1 1 1 0 8 

0-4 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 

0-5 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 

1-2 13 5 117 2 0 95 29 21 39 321 

1-3 1 1 37 0 1 18 2 3 4 67 

1-4 0 0 1 0 0 2 0 0 0 3 

1-5 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 

2-3 5 1 7 0 0 2 0 0 1 16 

2-4 0 0 2 0 0 1 0 1 0 4 

                      

Summe:  293 293 293 293 293 293 293 293 293 2637 

  

 
 

  

Alle Tipps des 5.Spieltages  
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6 . S p i e l t a g  18 .- 20 . S e p t e m b e r  2 0 0 9  
 
 
 
 
 

1.  Karin Weinberg  Hain  27 Pkt.  1.  Die Rot - Gelben  11.Liga  81 Pkt.  

 Marco Opitz  Gelb  27 Pkt.  2.  Grossenhainer Tippers 4.Liga  79 Pkt.  

 Jürgen Masemann  Hain  27 Pkt.  3.  Alter  Schwede 11.Liga  75 Pkt.  

 Michael Hartmann  Eagle  27 Pkt.   Weinbrand Oelkassen  15.Liga  75 Pkt.  

5.  Karsten Piel  Alter  25 Pkt.  5.  Uefa Cuxhaven   3.Liga  73 Pkt.  

 Heinrich Masemann  Hain  25 Pkt.  

 Rolf Müller  Sozis  25 Pkt.  

 Renate Reismann  Das 25 Pkt.  

 Jens Kruse  TFC 25 Pkt.  

 Hartmut Kinzler  Wein  25 Pkt.  

 Rainer Westphal  Happy  25 Pkt.  

 Jens Schmiede  Teif  25 Pkt.  

 

Vier Mitspieler mussten sich im ersten Teil des Doppelspieltages die Tabellenspitze teilen, was dem Quartett 
sicher nicht sonderlich schwer gefallen sein  dürfte, denn schließlich waren sie alle Sieger des Tages.  Dafür 
musste Mann, bzw. Frau schon auf 27 Punkte kommen und das schafften unter anderem 2 Tipper der Grossen -
hainer Tippers, die einen guten Tipp abgaben. Das wurde ja auch Zeit, dass sich bei den  Tippers mal wieder was 
bewegt. Schön wäre es natürlich, wenn das keine Eintagsfliege bleiben würde. Ebenfalls zu den großen Siegern 
durften sich Marco Opitz und Michael Hartmann zählen. Ihre Eintragung in die Liste der Tagessieger der Saison 
09/10 ist nun perfekt.  
Den Topeindruck hinterließ dann aber doch Marco Opitz, denn der war am 6.Spieltag gleich doppelt Spitze. So 
alleine im Team schlugen seine 27 Punkte natürlich voll ein und brachten seinen Rot -Gelben die Siegerpunktzahl 
mit 81 Stück. Da konnten d ann auch die starken Grossenhainer Tippers nicht mehr mithalten, was jetzt alleine 
an Teamchef Heinrich lag, der es ănurò auf 25 Punkte brachte. Vºllig von der Rolle war der alte Schwede, denn 
bisher brachte es das Tabellenschlusslicht der 11.Liga in 5 Spi elen insgesamt nur auf 141 Punkte. Und nun hat 
dieses Team plötzlich 75 Punkte an einem einzigen Spieltag ?! Normal ist das ja wohl nicht, oder ?  
  

  

  

  

  

1.  Dynamo Knarfwerk -  Joachims Compi   7.Liga  72 -  33 39 

 Bremervörder Nymphen -  Klein Bardo   8.Liga  66 -  27 39 

3.  Monty Burns -  Team Tschorschke  17.Liga  28 -  63 35 

 
Der Doppelspieltag brachte der 8.Liga gleich zweimal den höchsten Tagessieg. Mit den Bundesligatipps 
erkämpfte sich die Rusticaelite ein 62 -18 gegen den Nordblitz und mit der 2.Liga hatten die Br emervördern 
Nymphen sicher mehr Spass als ihr Gegner Klein Bardo. Plus 39 lautete aber auch die Differenz beim Spiel 
Dynamo Knarfwerk - Joachims Comp i.  
 

 
 
 

 

1.  Chaoten Bruno -  TC Rien ne va Plus   2.Liga  69 -  69 

2.  Rusticaelite -  Die Sackratten   8.Liga  59 -  59 

3.  Erste Sahne -  Saure Sahne   2.Liga  54 -  54 

 

Derbyzeit ist Remiszeit ? Zumindest teilweise, denn im Duell der beiden Vierhöfener Teams Rusticaelite und die 
Sackratten gab´s eine friedliche 59 -59 Punkteteilung. Mit 54 -54 ging das sahnige Bochumer Due ll aus, womit die 
einen, Erste Sahne, weiter im Tabellenkeller bleibt, während ihre Kumpels die schönsten Träume träumen. Die  

Die Top -Punktejäger  

Die höchsten Siege  

Die höchsten Unentschieden  
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höchste Punkteteilung gab´s übrigens auch in Vierhöfen zu b estaunen, allerdings wurde hier der TC Rien ne va 
Plus zu einem Remis gezwungen. Dumm gelaufen wenn man mit dem höchsten Tagesergebnis trotzdem nicht 
gewinnt, oder ?  

 
 
 

 
 

1.  Buchenknick Power -  Grossenhainer Tippers   4.Liga  69 -  79 69 

2.  Only en Passant !  -  Brechstange Altona   7.Liga  69 -  66 66 

3.  TC Felix Austria -  Bremervörder Bückstücke   2.Liga  65 -  63 63 

 

Da kann man locker mit den Topteams mithalten und geht trotzdem leer aus. Während der Chaoten Bruno und 
der TC Rien ne va Plus mit ihrer Ausbeute wen igstens je eine Punkt holten, musste sich die Buchenknick Power 
mit ihrer 69er Nummer zu den Verlierern zählen lassen. Das dürfte schon verdammt schwer fallen das zu 
akzeptieren. Die Grossenhainer Tippers waren aber auch wirklich gut ,  da war eben ausnahmsweise kein Kraut 
dagegen gewachsen. Dumm nur für die Bremervörder, dass sie es ein zweites Mal erwischte. So gingen auch die 
Bremervörder Bückstücke wenig erfolgreich aus der Zweitligarunde. Hier waren 63 Punkte nicht genug um den 
TC Felix Austria in die K nie zu zwingen.  
 

 

 

 
1.  Iech AG  18.Liga  7 Spiele  339 -  315  12 -  2 Pkt.  

 

Diese Spielzeit ist wohl nichts für große Sieger, denn bereits nach 6 Spieltagen gibt es nur noch einen einzigen 
Club der nicht schon mindestens eine Pleite einstecken musste. Das die s jetzt ausgerechnet die Iech AG ist 
überrascht sicher etwas, denn das Einzelteam von Christian Greiwe war bisher kein Topbeispiel für ein gutes 
Team, sondern musste sich meist mit den hinteren Rängen zufrieden geben. So ist es aber schön, dass sich 
Dinge auch ändern können.  
 
 

 

 
 

Rüdiger Buschmann  New 1.FC Kaiserslautern -  MSV Duisburg  4- 1 

Matthias Schatzberger  3E1E FSV Frankfurt -  FC St.Pauli Hamburg  2- 3 

Ingrid Hohmann - Fritz  Opti  FSV Frankfurt -  FC St.Pauli Hamburg  2- 3 

Dana Possel  Kids  FSV Frankfurt -  FC St.Pauli Hamburg  2- 3 

 

 

 

 

 
1.  Karin Weinberg  Hain  3 1.  36 Tipper mit je   7 

 Jürgen Masemann  Hain  3 

 Michael Hartmann  Eagle  3 

 Andreas Meggers  Dyn 3 

 Uwe Notzon  Upen 3  

 Gerhard Passler  Nena 3 

 Marco Opitz  Gelb  3 

 Julian Ritter  Delux  3 

        
Wieder mal  haben wir einige Mitspieler gefunden, die mindestens dreimal voll getroffen haben, will heißen mit 
Fünfern glänzten. Fünfer haben nach 6 Spieltagen eigentlich alle schon erzielt bis auf eine unrühmliche 
Ausnahme. Jörg Bockholt, seines Zeichens ein fantast ischer Bayernfan wartet auch nach 6 kompletten 
Spieltagen noch auf seinen ersten richtigen Volltreffer. Jörg, jetzt wird´s aber langsam Zeit, vor allem wo doch 
die besten längst zweistellige Ergebnisse vorweisen können.  

Die stärksten Verlierer  

Am längsten unbesiegt  

Überraschende Volltreffer  

Die meisten Fünfer  Die meisten Tototreffer  
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1.  Florian Flender  Luck  3 Pkt.  1.  TC Luck Leipzig 06  16.Liga   9 Pkt.  

2.  Niklas Greiwe  ACCI 6 Pkt.  2.  Klein Bardo   8.Liga  27 Pkt.  

 Julia Schönen  Stars  6 Pkt.  3.  Monty Burns  17.Liga  28 Pkt.  

4.  Detlef Merz  Fubu  9 Pkt.  4.  ACCI 18.Liga  29 Pkt.  

 Yvonne Notzon  Berg  9 Pkt.  5.  ASC Gurkenspringer   9.Liga  30 Pkt.  

 Kirstin Trautwein  Rüssel  9 Pkt.  

 Tanja Possel  Posse  9 Pkt.   

 Andreas Greiwe  ACCI 9 Pkt.  

 Heiner Bardowicks  Geil  9 Pkt.  

 Olaf Holzbach  ASC 9 Pkt.  

 

Was war das noch eine schöne Zeit, genauer gesagt am vergangenen Sonntag, 
denn da war Niklas Greiwe der Mann der Stunde mit 29 Punkten sicherte er sich 
dann sogar den 1.Platz in der Gesamtwertung. Der Flug auf Wolke 7 war voll im 
Gang, bis dann der Montag nahte und die Zweitligarunde ausgewe rtet war. Jetzt holte Niklas nur noch 6 Punkte 
und schrammte nur um Haaresbreite am 1.Platz der Nieten vorbei. Damit verbunden war leider auch ein Absturz 
in der Gesamtwertung, wo der Kurzzeittabellenführer auf Platz 22 abstürzte. Schöne heile Welt, Du war st nur 
einen Wimpernschlag Realität. Immerhin gab es da aber noch einen Florian Flender, der Niklas vor dem totalen 
Supergau bescherte. Der 3-Punktemann Florian war ganz alleine die Zweitliganiete. Doch halt, er war ja nicht 
nur eine Zweitliganiete, sonder n auch die Bundesliganiete, denn auch am Sonntag landete er mit seinen 6 
Punkten auf Platz 1. Wie Scheisse !  
Bei den Teams leider das gleiche Bild, denn oben thronte an diesem Doppelspieltagwochenende zweimal ein TC 
Luck Leipzig 06, der es insgesamt nur auf 27 Punkte brachte. Damit wäre er sogar mit den Punkten aus beiden 
Spieltagen noch die Niete des 6.Spieltages ! Wahrscheinlich lag die Misere wohl auch daran, dass er es nicht 
ganz schaffte alle neune rechtzeitig zu tippen.  
 

 

 

 

 
1.  Vierter Versuch ! -  Vierte Chance ! -  Stars of Markl. 19.Liga  42 -  37 42 

2.  ASC Gurkenspringer -  Werderclan Bremerhaven   9.Liga  30 -  43 43 

3.  Berka Power -  TC Luck Leipzig 06  16.Liga  43 -  9 43 

 

Gurken gibt´s ja solche und solche und das machte den Werderclan Bremerhaven doch w ieder etwas 
lebensfroher. Der Clan von der Küste durfte an diesem Wochenende gegen die beiden Gurkenteams ran und das 
war leider nicht unbedingt was für Ästethen. Am 5.Spieltag war sein Gegner von den Gurkendieben der 
schlechteste Sieger des Tages und nun holten die Bremerhavener den zweitschlechtesten Sieg gegen die 
Gurkenspringer. Mann, was für ein Salat.  
 
 
 
 
 
1.  Last Chance   3.Liga  14 Spiele  560 -  690  0 -  28 Pkt.  

2.  Stars of Marklohe  19.Liga   8 Spiele  285 -  339  0 -  16 Pkt.  

 
Nur noch bei zwei Clubs muss  man sich gewisse Sorgen machen, denn die Last Chance und die Stars of 
Marklohe sind die letzten Mohikaner was die Sieglosigkeit betrifft. Ausser den beiden gibt es keinen mehr der in 
der Saison 09/10 nicht schon mal gewonnen hätte. Die Last Chance arbeite t aber weiterhin ganz intensiv an 
einem TCB-Rekord für die Ewigkeitm, denn 14 Spiele in Folge zu verlieren muss man ja auch erstmal packen. 
Das sieht zwar so leicht aus ist aber verdammt schwere Arbeit,   
 
 

Die ĂNietenñ des Tages 

Die schlechtesten Sieger  

Am längsten sieglos  
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Gesamt:  

Ergebnis  2-4 2-0 4-1 1-0 3-1 2-1 2-3 5-4 1-1   

Richtige  0 88 1 25 11 121 3 0 48 297 

Heimsieg  245 279 134 121 145 254 24 262 199 1663 

Remis  34 4 118 80 82 30 20 24 61 453 

Auswärtss.  12 4 37 89 64 7 247 5 27 492 

Tipps  

0-0 3 0 5 11 3 6 0 2 6 36 

1-1 26 2 85 51 65 20 17 18 48 332 

2-2 3 2 27 18 14 4 3 4 7 82 

3-3 2 0 1 0 0 0 0 0 0 3 

1-0 27 28 21 25 25 51 3 40 44 264 

2-0 56 88 16 14 13 59 1 90 29 366 

3-0 1 19 0 0 2 3 0 12 3 40 

4-0 0 3 0 0 0 1 0 1 0 5 

5-0 0 0 0 0 0 2 0 0 0 2 

2-1 133 96 84 71 88 121 17 88 110 808 

3-1 23 41 6 8 11 11 3 26 10 139 

4-1 0 2 1 0 0 3 0 2 1 9 

3-2 5 2 6 3 5 3 0 2 2 28 

4-2 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

4-3 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

0-1 3 1 5 17 9 4 13 1 4 57 

0-2 3 0 3 9 7 0 55 1 3 81 

0-3 0 0 0 2 0 0 17 0 0 19 

0-4 0 0 0 0 0 0 2 0 0 2 

0-5 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 

0-6 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 

1-2 5 3 24 50 41 3 95 2 14 237 

1-3 0 0 3 10 4 0 54 0 6 77 

1-4 0 0 0 0 0 0 4 0 0 4 

1-5 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 

2-3 1 0 2 1 3 0 3 0 0 10 

2-4 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 

2-5 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

                      

Summe:  291 287 289 290 291 291 291 291 287 2608 

 
 

ă"Wie alt, glauben Sie, Herr Doktor, kann ich werden ?" - "Rauchen Sie  ?" - "Nein." - "Trinken 

Sie  ?" - "Nein." - "Frauen  ?" - "Niemals." - "Warum wollen Sie alt werden?"ó 

 

Alle Tipps des 6.S pieltages  



 

 

Das neue Erfolgsgeheimnis von Frank Müller, 

die Bierdose für den Durst zwischendurch. 

I n f o  2 3 4    ----  Statistiken  ----    S e i t e  4 2  

7. S p i e l t a g  18 .- 2 0 . S e p t e m b e r  2 0 0 9  
 
 
 
 
 

1.  Peter Possel  Posse  25 Pkt.  1.  1.TC Hamborn 07  13.Liga  63 Pkt.  

2.  Martin Burkhardt  Torp  23 Pkt.  2.  ZSK Bacardi  17.Liga  60 Pkt.  

3.  Michael Merz  Lapp  22 Pkt.  3.  Meyer  19.Liga  52 Pkt.  

 Ulf Ritter  Kreuz  22 Pkt.  4.  Torpedo Münden   2.Liga  51 Pkt.  

5.  Marie - Therese Müller  Born  21 Pkt.  5.  Champs of delirium   4.Liga  48 Pkt.  

 Frank Reher  Bauch  21 Pkt.   Klein Bardo   8.Liga  48 Pkt.  

 Yvonne Müller  Born  21 Pkt.   Hans im Glück  17.Liga  48 Pkt.  

 Frank Müller  Born  21 Pkt.  

 

Possels Peter darf sich am 7.Spieltag in die Liste der 
Sieger eintragen lassen, denn seine 25 Zähler waren 
einzigartig. Keiner konnte es diesmal besser als der 
Peter und das fanden sie auch im Team äußerst pro -
duktiv, denn immerhin schaffte er   ganz locker mehr 
als die Hälfte der 41 Teampunkte die am Ende einen 
Sieg bescherten. Die Nummer 2 im Lande hieß Martin 
Burkhardt, der sich bis auf 23 Punkte puschte und 
damt Platz 1 nur knapp verpasste. Ansonsten war die -
se Runde nicht gerade gespickt von tollen Leistungen. 
Im Schnitt kamen alle Mittipper auf gerade noch 9,3 
Punkte, was für diese Spielzeit leider ein neuer Nega -
tivrekord ist. Insgesamt ist das sogar schon der zweite 
Spieltag mit einem einstelligen Punkteschnitt !  
Bei den Teams hatte sich die ¿berraschende ăTak-
tikªnderungò des 1.TC Hamborn 07 aber sowas von 
bewährt. Alles auf eine Karte gesetzt und eine Ass 
erwischt. Mit 63 Punkten kam der Familienclan der 
Müllers a uf den höchsten Tageswert und durfen 
natürlich auch die Siegesbelohnung in Empfang 
nehmen. Kaum schlechter war auch Thomas Kuhn unterwegs, der nach seinem Tippstreik vom Zweitligaspieltag 
zur Aufholjagd blies und diese mit 60 Punkten durchaus ansprechend e inläutete.  
  

  

  

  

  

1.  Extrabreit Vienenburg -  ZSK Bacardi  17.Liga   9 -  60 51 

2.  Teutonia Rammbock am Starte -  1.TC Hamborn 07  13.Liga  25 -  63 38 

3.  TC Rien ne va Plus -  Torpedo Münden   2.Liga  17 -  51 34 

 
9 Punkte waren ja nicht gerade prickelnd, vor allem we nn man diesen Wert als Team holt. Geschafft hat das 
Extrabreit Vienenburg und ließen damit Thomas Kuhn jubeln. Der brachte es auf immerhin 60 Punkte, was der 
zweithöchste Wert des Tages war und bescherte ihm damit den höchsten Sieg der Saison. 51 Punkte Vo rsprung 
hatte 2009/10 noch keiner erreicht. Im normalen Rahmen blieben dagegen die Erfolge von Hamborn und 
Münden, die sich aber kaum weniger über ihre lockeren Erfolge gefreut haben dürften. Ausserdem war es ja 
schon etwas überraschend, dass so ein deutli cher 51-17 Sieg sogar in der 2.Liga drin ist.  
 

 
 
 

 

1.  Youngsters of 4farms -  Rüsselsheimer Echo - Tipper  16.Liga  41 -  41 

Die Top -Punktejäger  

Die höchsten Siege  

Die höchsten Unentschieden  
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2.  FS InDOpendent 09 -  Tja   1.Liga  18 -  18 

 

Nur zweimal wurden in dieser Runde di e Punkte friedlicherweise geteilt, was in beiden Fällen sogar die erste 
Punkteteilung ¿berhaupt in der jeweiligen Liga war. Dabei werden sich die beiden ăRemissiegerò aber eher ¿ber 
ihr Resultat ärgern, denn mit 41 Punkte hätte man doch ansonsten praktsich  jeden geschlagen.  
 
 
 
 

 
1.  Die letzten Kreuz - Ritter -  DC Bull´s Eye Bochum  12.Liga  40 -  42 40 

2.  Kneipen Terroristen -  VfL Torpedo  12.Liga  42 -  39 39 

 Lokomotive Lappland -  Fleißige Biene  10.Liga  39 -  40 39 

 

Starke Verlierer im Doppelpack bescherte die 1 2.Liga, was natürlich ein zweischneidiges Schwert ist, denn so 
mussten Teams Punkte abgeben, die ansonsten soviele schlagbare Gegner hätten. Das Pech mit dem falschen 
Spielplan ereilte diesmal die letzten Kreuz -Ritter und dem VfL Torpedo, die damit beide w eiterhin um den 
Klassenerhalt kämpfen müssen, während Tabellenführer Kneipen Terroristen seinem Aufstieg ein großes Stück 
näher kam. Übrigens fällt auf, dass nach 3 Spieltagen in Folge in der nur stärkste Verlierer aus einstelligen Ligen 
vorkamen, jetzt gl eich alle drei Topverlierer zweistellig tippen.  
 
 

 

 

 
 

1.  Iech AG  18.Liga  8 Spiele  363 -  337  14 -  2 Pkt.  

 
Auch nach 7 Spieltag ist die Iech AG als einzige noch unbesiegt und füllt ihre ungewohnte Seriensiegerrolle 
weiter mit Freude aus. In dieser Runde dur ften sie ihre eigenen Kollegen von den Fans United LDS mit 24 -22 
besiegen und nun insgesamt schon 8 niederlagenfreie Spieltage feiern. Der Aufstieg aus der 18.Liga dürfte bei 
der Ausbeute wohl bald feststehen. Inzwischen hat die Iech AG bereits 4 Punkte Vo rsprung auf Platz 3, womit 
rein theoretisch noch ein Punkt zum Aufstieg fehlen würde.    
 
 
 

 

 
Jens Ettrich  Berka  VfB Stuttgart -  1.FC Köln  0- 2 

Manfred Stein  Duis  VfL Bochum -  FSV Mainz 05  2- 3 

Reinhard Berlin  Wald  Bor.Mönchengladbach -  1899 Hoffenheim  2- 4 

 

Auswärtssiege bescherten drei Jungs drei tolle Treffer die hochverdient mit 5 Punkten belohnt wurden. Dabei 
war das mit den Auswärtssiegen fast logisch, denn aus Heimsiegen konnte man ja nichts überraschendes holen. 
Erstens gab´s nur einen und der viel mi t 2-1 noch dazu standardmäßig aus und führte auch noch zu einem 
Favoritensieg. Also hier sprach ja wohl alles gegen einen überraschenden Volltreffer.  
 
 
 
 
 
Kevin Braak  Rohr  VfB Stuttgart -  1.FC Köln  0- 1 

Thomas Kuhn  ZSK VfB Stuttgart -  1.FC Köln  1- 2 

 

Der erste Sieg der Kºlner sorgte auch noch f¿r zwei weitere ¿berraschende Treffer, doch waren die ănurò 
tendentiell gut. Aber immerhin eben mal drei Punkte extra sind ja auch nicht schlecht.  
 

 

Die stärksten Verlierer  

Am längsten unbes iegt  

Überraschende Volltreffer  

Gut geraten  



 

 

Hier zum Nachzählen die erreichten 

Punkte der schlechtesten Teams. 
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1.  Mart in Burkhardt  Torp  4 1.  Peter Possel  Posse  7 

2.  Frank Müller  Born  3 2.  Thomas Kuhn  ZSK 6 

 Marie - Therese Müller  Born  3  Sebastian Schulz  Young  6 

 Yvonne Müller  Born  3  Ulf Ritter  Kreuz  6 

 Frank Reher  Bauch  3  Michael Merz  Lapp  6 

 Alexander Burkhardt  Torp  3 

 

Auch in schlechten oder schwierigen Zeiten gibt es immer noch  Mitspieler die was gutes daraus machen 
können. So wie etwa Martin Burkhardt der 4 von insgesamt 202 Fünfern an diesem Spieltag holte. 1 -1 und 2-1 
Spiele waren seine große Stärke und die beschert en ihm nun einen zusätzlichen kleinen Sieg. Dahinter landeten 
neben dem Clan der Müllers noch Frank Reher und ein weiterer Burkhardt, die es allesamt auf 3 Volltreffer 
brachten.  
Bei den Tototreffern war aufgrund der zahlreichen etwas ăkomischenò BL-Ergebnisse bereits nach 7 Treffern 
Schluss mit lustig. Und diese 7 war auch nur für einen eine Zahl die erreichbar war. Peter Possel holte das 
Optimums aus diesem Spieltag, wobei er nur die Auswärtssiege von Köln und Freiburg nicht auf seinem 
Tippschein hatte, a ber wer hatte das schon ? 
Weiterhin nix mit Fünfern anfangen kann Jörg Bockholt, der bei seinen 12 Punkten wieder keinen Fünfer drin 
hatte. Klar, dass es bei diesem Verzicht wohl keine Topplatzierung in der Einzelwertung geben kann.  
 

 

 

 

 
1.  Reinhard Rieb ock  Geil  3 Pkt.  1.  Bremervörder Bückst.   2.Liga  9 Pkt.  

 Bernd Schröder  Wahr 3 Pkt.   Chaoten Bruno   2.Liga  9 Pkt.  

 Gabi Kruse  TFC 3 Pkt.   Casanova   3.Liga  9 Pkt.  

 Ralf Putensen  Dampf 3 Pkt.   Buchenknick Power   4.Liga  9 Pkt.  

 Volker Gutendorf  John  3 Pkt.   TC Schwabenpfeil   5.Liga  9 Pkt.  

 Paulos Paschalidis  Duder  3 Pkt.   The Loosers   8.Liga  9 Pkt.  

 Ulrich Schmidt  Tipp  3 Pkt.   Karger   9.Liga  9 Pkt.  

 Jan Schneider  Teut  3 Pkt.   Pattenser Panther   9.Liga  9 Pkt.  

 Cathrin Müller  Mücke 3 Pkt.   Deluxechen Power  16.Lig a 9 Pkt.  

 Birgit Tschorschke  Bruno  3 Pkt.   Extrabreit Vienenb.  17.Liga  9 Pkt.  

 Rüdiger Buschmann  New 3 Pkt.   Dat Golgi  17.Liga  9 Pkt.  

 Dietmar Werner  Bück  3 Pkt.  

 Claudia Gillmann  Tabu  3 Pkt.  

 Martin Leithäuser  Pia  3 Pkt.  

 Thomas Muske  Extra  3 Pkt.   

 Luca s Werner  Bück  3 Pkt.  

 Rolf Müller  Sozis  3 Pkt.  

 Klaus Einwachter  Pfeil  3 Pkt.  

 Julian Ritter  Delux  3 Pkt.  

 Kai - Uwe Dyck  Loos  3 Pkt.  

 Erich Heit mann Loos  3 Pkt.  

 Petra Kaboth - Wasch.  Malo  3 Pkt.  

 Dirk Suhr  DaGo 3 Pkt.  

 Lisa Schatzberger  3E1E 3 Pkt.  

 Harald Weber Cash 3 Pkt.  

 Matthias Schatzberger 3E1E  3 Pkt.  

 Justin Kendzia  Vögel  3 Pkt.  

 Günter Waschewski  Rac 3 Pkt.  

 Elias Vollmershausen  Ruhr  3 Pkt.  

 Calvin Kendzia  Gurke  3 Pkt.  

Die meisten Fünfer  Die meisten Tototreffer  

Die ĂNietenñ des Tages 
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 Jens Sievers  Loos  3 Pkt.  

 Jens Meyer  Power  3 Pkt.  

 Renate Leithäuser  Mücke 3 Pkt,  

 
Satte 33 Mal reagierten Tipper mit mehr oder weniger Verärgerung über die eigenen Leistungen, denn 33 Mal 
wurden 3 Punkte notiert und somit 33 Verlierer des Spieltages ermittelt. Nun soll zwar geteilt es Leid halbes Leid 
sein, aber trotzdem würde man ja ganz gerne darauf verzichten. Das könnten auch alle locker packen, denn 
schließlich ist jeder für seine Tipps selbst verantwortlich, oder ist es zumindest in den allermeisten Fällen. Hilft 
also nur sich selbst zusammenscheissen und es nächste Woche einfach besser machen. Dabei sollte vor allem 
Klaus Einwachter etwas in sich gehen, denn immerhin landete er nun schon zum zweiten Mal in Folge auf dem 
erste Nietenplatz !  
In der Teamwertung wirkten sich die v iele 3 Punkteergebnisse natürlich auch äußerst negativ aus. So hatten hier 
die Einzelkämpfer das Pech auch mit dem Team nur ein einstelliges Ergebnis erzielen zu können. Das sieht dann 
schon verdammt bescheiden aus wenn man als Team auf 9 Punkte kommt.  
 

 

 

 

 
1.  Die Gurkendiebe -  Pattenser Panther   9.Liga  14 -  9 14 

2.  Tippany Winsen/Luhe -  Bremervörder Bückstücke   2.Liga  15 -  9 15 

3.  Fifa Cuxhaven -  Deluxechen Power  16.Liga  17 -  9 17 

 

Es ist ja wirklich herzallerliebst, wenn man die kleinen Sieger diese Run de so betrachtet. So durften die 
Gurkendiebe bereits mit mickrigen 14 Teampunkten jubeln, was ihnen sicher nicht allzu oft passieren dürfte. 
Dagegen passiert es ihnen in dieser Spielzeit nicht zum ersten mal, dass sie ein besonders glücklicher Sieger 
waren, denn bereits am 5.Spieltag holten sie einen 35 -31 Sieg und das bedeutete erneut Platz 1 in dieser Rubrik. 
Ausserdem fällt auf, dass die 9.Liga sich inzwischen schon zum dritten Mal in Folge unter die schlechtesten 
Sieger mischen konnte und das sogar mit 4 Partien.  
 
 
 
 
 
1.  Last Chance   3.Liga  15 Spiele  591 -  723  0 -  30 Pkt.  

2.  Stars of Marklohe  19.Liga   9 Spiele  313 -  373  0 -  18 Pkt.  

 
Wow, 15 Spiele in Folge verloren das gab es glaube ich noch nie. 0-30 Punkte liest sich echt fast wie eine 
Horrorgeschich te und die durchlebt derzeit Petra Schürmann, die es einfach nicht schafft wenigstens mal eine 
Punkteteilung zu ertippen. Stattdessen setzte es jetz schon wieder eine 31 -33 Niederlage gegen den Gaucho. 
Gegen die 15 Spielepleite des Spitzenreiters muten die  9 Pleiten der Stars of Marklohe fast schon niedlich an. 
Trotzdem ist es sicher nicht prickelnd wenn man in der hintersten Liga mit jetzt 0 -14 Punkten hinterherhinkt.  
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Gesamt:  

Ergebnis  2-1 0-2 0-4 1-2 0-0 1-1 1-1 2-3 2-4   

Richtige  35 1 0 38 0 80 46 1 1 202 

Die schlechtesten Sieger  

Am längsten sieglos  

Alle Tipps des 7.Spieltage s 
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Heimsieg  292 280 230 140 205 83 28 201 78 1537 

Remis  0 9 43 96 61 99 58 52 73 491 

Auswärtss.  0 3 19 55 26 110 206 39 141 599 

Tipps  

0-0 0 1 6 2 0 5 1 5 5 25 

1-1 0 6 33 62 31 80 46 34 51 343 

2-2 0 2 4 32 27 14 10 13 16 118 

3-3 0 0 0 0 3 0 1 0 1 5 

1-0 4 23 63 20 11 25 1 36 20 203 

2-0 60 83 41 16 37 7 4 28 7 283 

3-0 84 20 0 0 0 1 0 0 0 105 

4-0 18 1 0 0 0 0 0 0 1 20 

2-1 35 112 115 82 110 50 23 131 46 704 

3-1 58 36 10 12 18 0 0 4 3 141 

4-1 30 3 0 0 0 0 0 0 0 33 

5-1 3 1 0 0 0 0 0 0 0 4 

3-2 0 1 0 8 23 0 0 2 1 35 

4-2 0 0 1 2 5 0 0 0 0 8 

4-3 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

0-1 0 1 4 3 3 16 31 8 15 81 

0-2 0 1 2 5 3 10 27 4 13 65 

0-3 0 0 0 0 0 0 6 0 3 9 

1-2 0 1 13 38 16 68 99 23 86 344 

1-3 0 0 0 6 2 10 40 2 22 82 

1-4 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 

1-5 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

2-3 0 0 0 2 1 6 2 1 1 13 

2-4 0 0 0 1 1 0 0 0 1 3 

                      

Summe:  292 292 292 291 292 292 292 292 292 2627 

 
 
 

I n f o  2 34    ----  Statistiken  ----    S e i t e  4 6  

8 . S p i e l t a g  2 5 .- 2 7 . S e p t e m b e r  2 0 0 9  
 
 
 
 
 

1.  Günter Waschewski  Rac 26 Pkt.  1.  Der dritte Mann  14.Liga  69 Pkt.  

2.  Jörg Gluma  SaSa 24 Pkt.  2.  TC Heide Tippers   7.Liga  67 Pkt.  

 Angelika Holst  Wild  24 Pkt.   Deluxechen Power  16.L iga  67 Pkt.  

4.  Teemu Enten  23 Pkt.  4.  Dynamo Knarfwerk   7.Liga  66 Pkt.  

 Thomas Stucke  DIFP  23 Pkt.  5.  Bayern Südkurve   4.Liga  65 Pkt.  

 Julian Ritter  Delux  23 Pkt.  

 Sebastian Schulz  Young  23 Pkt.  

 Birte Fritz  Opti  23 Pkt.  

 

Günni Waschewski heißt der Sieger vom 8.Spieltag und diesen Erfolg hat er sich mit immerhin 26 Punkten 
ertippt. Das war dann wieder mal der Wert der auch in den letzten Wochen für Topplatzierungen gesorgt hat. Für 
Günter wars dann die totale Wende, denn nachdem er noch am 7.Spieltag die we nigsten Tipp -Punkte erzielte,  

Die Top -Punktejäger  
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ging´s nun die Tabelle gewaltig hoch. Auf Rang 2 folgen dann Jörg Gluma und Angelika Holst, die sich über 24 
Punkte freuen konnten, was auch durchaus angebracht war.  
Bei den Teams war ein gewisser dritter Mann der Mann der Stunde. Das Team aus der 14.Liga holte sich mit 69 
Punkten den Tagessieg und bescherte damit einer zweistelligen Liga den vierten Erfolg in Serie. Freuen konnten 
sich aber auch die Heide Tippers und die D eluxechen Power, denn ihrer Ergebnissen reichten natürlich auch 
ganz locker um weitere 2 Punkte aufs Konto zu bringen. Das war für die Power von Julian Ritter auch bitter 
nötig, denn so bekommt er wieder frische Luft im Abstiegskampf.  
  

  

  

  

  

1.  Deluxechen P ower -  Die Linken Keulen  16.Liga  67 -  38 29 

2.  TC Luck Leipzig 06 -  Youngsters of 4farms  16.Liga  36 -  61 25 

3.  TC Lemmy 89 -  Mathematicus bonnensis  14.Liga  51 -  27 24 

 

Etwas klein fielen die Kantersiege in dieser Runde ja schon aus. Nicht mal auf 30 Punkte  Vorsprung brachten es 
die Besten. Da hat man durchaus schon anderes gesehen. Wichtiger als hohe Siege, sind aber ohnehin die Siege 
an und für sich. Und da ist die Deluxechen Power richtig glücklich mit dem 67 -38 Sieg gegen die Linken Keulen. 
Während die Keulen also Prügel bezogen schaffte es an anderes Vierhöfener Team zum zweithöchsten Sieg. Die 
Youngsters holte sich ihre 2 Zähler aus Leipzig ab und das war im Abstiegsgipfel vielleicht schon ein weichen -
stellendes Ergebnis.   
 
 
 

1.  Vierter Versuch ! -  Vie rte Chance ! -  Fans United Reversi 19.Liga  54 -  54 

 SG Socke 09 -  Iech AG  18.Liga  54 -  54 

3.  Tja -  TC Austrian Eagle   1.Liga  51 -  51 

 
Für den Greiwe Clan war diese Runde ganz schön remislastig, denn sie schafften es mit immerhin 3 Teams unter 
die Top 3 Paarungen. Dabei war das Derby zwischen dem vierten Versuch und den Fans United Reversi die 
Paarung mit dem höchsten Punktergebnis, wobei die sich diesen Rang aber noch mit den Socken teilen 
müssen, die die Iech AG auch an den Rand einer Niederlage brachten.  Für Iech wars aber trotzdem wie ein Sieg, 
denn so holten sie genau den Punkt der ihnen noch zum sicheren Aufstieg gefehlt hat. Glückwunsch !  
 
 
 

 
 

1.  Dynamo Knarfwerk -  TC Heide Tippers   7.Liga  66 -  67 66 

2.  Der dritte Mann -  Torfgräber  14.Liga  69 -  56 56 

3.  Newcomer Vierhöfen -  The Undertaker  17.Liga  54 -  61 54 

 Rustica Hoffnung -  Meyer  19.Liga  54 -  61 54 

 Die Rot - Gelben  -  RuhrPottLahn Power Ge./Schönst.  11.Liga  54 -  56 54 

 

Der Spitzenreiter der 7.Liga musste seinen frühzeitigen Titelgewinn leider abschre iben. Trotz der vierthöchsten 
Punktausbeute aller 190 Teams landete der Dynamo auf dem Hosenboden. Schuld daran sind die lieben Freunde 
von den Heide Tippers, die es auf genau einen Tipp -Punkt mehr brachten. So saublöd kann es also laufen, aber 
noch behält  der Dynamo ja seine Aufstiegschance. Sollte er aber wegen dieser völlig unnötigen Niederlage 
scheitern wäre es fast zum Heulen.   
 

 

 

 
1.  Iech AG  18.Liga  9 Spiele  418 -  392  15 -  3 Pkt.  

2.  Best of 11   8.Liga  7 Spiele  322 -  271  13 -  1 Pkt.  

 

 

Die höchsten Siege  

Die höchsten Unentschieden  

Die stärksten Verlierer  

Am längsten unbesiegt  
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Die Iech AG hätte nun eine komplette Saison ohne eine einzige Pleite überstanden wenn die Serie nicht schon in 
der alten Spielzeit begonnen hätte. So fehlt eben noch ein Spieltag um eine ganze Runde ungeschoren zu 
überstehen. Auch wenn´s am Ende nicht ganz reichen sollte, mit 9 Partien stellen sie schon einen richtig guten 
Wert auf, bei dem eigentlich nur die etwas magere Tipp -Punktedifferenz nicht überzeugen konnte. Plus 26 aus 6 
Siegen ist nicht gerade überzeugend. Das  mit dem neuen Chef scheint bei Best of 11 inzwischen bestens zu 
klappen. Nach der Pleite am 1.Spieltag ging es danach praktisch nur noch mit Siegen voran. Endlich haben sie 
den Lauf den sie schon so lange suchen.  
 
 
 

 
 

Klaus - Georg Rump  RTU 1899 Hoffenheim  -  Hertha BSC Berlin  5- 1 

Maximilian Mumdey  Süd Eintracht Frankfurt -  VfB Stuttgart  0- 3 

Niklas Greiwe  ACCI Eintracht Frankfurt -  VfB Stuttgart  0- 3 

Alexander Schulz  Young  SC Freiburg -  Bor.Mönchengladbach  3- 0 

 

 

 

 

 
1.  Jörg Brennecke  Kami  2 1.  Günter Waschew ski  Rac 8 

 Maximilian Mumdey  Süd 2  Jörg Gluma  SaSa 8 

 Andreas Meggers  Dyn 2  Angelika Holst  Wild  8 

 Klaus - Georg Rump  RTU 2 4.  Thomas Stucke  DIFP  7 

 Lars Ritter  Kreuz  2  Teemu Enten  7 

 Yvonne Notzon  Berg  2  Sebastian Schulz  Young  7 

     Julian Ritter  Delux  7 

     Birte Fritz  Opti  7 

     Renate Leithäuser  Mücke 7 

     Cathrin Müller  Mücke 7 

     Silvia Nolte  Mücke 7 

     Sabrina Mumdey  Duder  7 

     Rüdiger Drees  TAG 7 

     Waltraut Waschewski  Malo  7 

     Heinz Haschke  Puma 7 

     Rainer Sasse  Gol  7 

     Kai  Ritter  Kreuz  7 

     Klaus Marquardt  Torf  7 

     Jens Ettrich  Berka  7 

     Rüdiger Buschmann  New 7 

     Patrick Putensen  Pute  7 

     Dana Possel  Kidz  7 

 

Wenn es um die Fünfer ging war der 8.Spieltag ein absoluter Reinfall, denn insgesamt wurden nur 54 Spie le 
richtig getippt. 12 davon gingen auf das Konto der Top 6 die jeweils 2 Fünfer ertippten. Ansonsten aber war es 
scheinbar fast unmöglich voll ins Schwarze zu treffen. Dabei waren ja nicht wirklich unvorhersehbare Ergebnisse 
dabei. Das zeigte sich u.a. bei den Tototreffern, denn da ging´s hoch bis auf 8 Treffer. Also das war zumindest  
eine erwähnenswerte Quote. Voll auf die Acht ging es für Günter Waschewski, Jörg Gluma und Angelika Holst, 
denen nur die Paarungen in Dortmund oder Nürnberg alle Neune versa uten. 
 

 

 

 

 
1.  Kirstin Trautwein  Rüssel  6 Pkt.  1.  Achwat Aboa Risha   5.Liga  27 Pkt.  

 Susanne Heitmann  Keule  6 Pkt.   TC Schwabenpfeil   5.Liga  27 Pkt.  

Überraschende Volltreffer  

Die meisten Fünfer  Die meisten Tototreffer  

Die ĂNietenñ des Tages 
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3.  21 Tipper mit je   9 Pkt.   Pattenser Panther   9.Liga  27 Pkt.  

     Kneipen Terroristen  12.Liga  27 Pkt.  

     Mathematicus bonnensis 14.Liga  27 Pkt.  

     Hennef Hippos  15.Liga  27 Pkt.  

     Extrabreit Vienenburg 17.Liga  27 Pkt.  

 

Einen Doppelsieg für die weibliche Fraktion konnten wir bei den Nieten des Tages ve rbuchen, denn hier waren 
die beiden einzigen 6 Punktetipper weiblichen Geschlechts. Und da es keine einzigen Tipper mit 0 oder 3 Punkte 
oder so gab waren die 6 Punkte gleichzeitig das schwächste Ergebnis des Spieltages. Für dieses Resultat waren 
Kirstin Tr autwein und Susanne Heitmann zuständig die beide in der 16.Liga tippten und natürlich mit so einem 
Ergebnis nicht verhindern konnten, dass auch ihre Clubs diesmal leer ausgegangen sind. Apropo, bei den Clubs 
waren 27 Punkte nicht ganz so prickelnd, bzw. so  schlecht dass es ebenfalls für einen 1.Platz reichte. Das war 
zwar schon um einiges besser als am letzten Spieltag, doch das kann kaum den Ärger über das mal wieder 
verpatzte Wochenende lindern. Besonders Thomas Muske und Klaus EInwachter haben sich nun s chon zum 
zweiten Mal in Folge in die Siegerlisten eingetragen und ein Klaus Einwachter landete in den letzten 4 
Spieltagen nun dreimal unter den 5 schlechtesten Tippern. Was ist denn da plötzlich mit dem Klaus los ? Eine 
gute Serie sieht wohl etwas anders aus.  
 

 

 

 

 
1.  SV Sunshine -  Stars of Marklohe  19.Liga  36 -  30 36 

 Pattenser Panther -  FC Krückenhalter   9.Liga  27 -  36 36 

3.  Hans im Glück -  Monty Burns  17.Liga  36 -  39 39 

 Der Meistertrainer -  Die Dorfdeppen  13.Liga  39 -  36 39 

 Ritter von der Hude -  TG Überflieger  13.Liga  39 -  35 39 

 Extrabreit Vienenburg -  Mayday  17.Liga  27 -  39 39 

 Die Teifis -  Hennef Hippos  15.Liga  39 -  27 39 

 

Schlechte Sieger und die 9.Liga das scheint irgendwie zu passen wie die Faust aufs Auge. So gewann eine 
Paarung aus dieser Liga bereits an den Spieltagen 5 und 7 und am 6.Spieltag reichte es für Platz 2. Nun also 
wieder ein Sieg für die 9.Liga in der anscheinend nicht gerade üppig mit den Tipp -Punkten um sich geschmissen 
wird. Diesmal aber wars keine Paarung mit Gurkenbeteiligung,  sondern ein Spiel zwischen den Pattenser 
Panthern und dem FC Krückenhalter, wobei letzterer das Dusel auf seiner Seite hatte. Mit 36 eigenen Punkten 
gelang zur Abwechslung mal wieder ein Sieg. Ganz oben stand aber auch die Partie zwischen Sonnen und 
Sternen, wobei die Sonne natürlich etwas heller erstrahlte.  
  

 
 
 
 
1.  Last Chance   3.Liga  16 Spiele  637 -  789  0 -  32 Pkt.  

2.  Stars of Marklohe  19.Liga  10 Spiele  343 -  409  0 -  20 Pkt.  

3.  TC Schwabenpfeil   5.Liga   7 Spiele  189 -  338  0 -  14 Pkt.  

 VaTo Cadenberge   9.Liga   7 Spiele  260 -  319  1 -  13 Pkt.  

 
Die Zahl der Dauerverlierer hat sich inzwischen auf 4 Mannschaften ausgedehnt, wobei die Spitze aber erhalten 
bleibt. Ganz oben schaffte es die Last Chance auch im 16. Anlauf nicht zu punkten und könnte nun die komp lette 
1.Saison sieglos bleiben. Auf das gleiche Ziel steuert auch Stars of Marklohe zu und das obwohl sie am 
8.Spieltag eigentlich einen richtig leichten Gegner hatte, der sich jetzt aber über den Titel schlechtester Sieger 
freuen durfte. Neu dabei sind nu n der Schwabenpfeil und VaTo Cadenberge, die es in den letzten 7 Spielen nicht 
packten einen Gegner in die Knie zu zwingen, wobei VaTo wenigstens ein Remis abringen konnte. Von den drei 
schlechtesten Teams holten sie in den insgesamt 40 Spielen also den ei nzigen Punkt !  
 
 
 
 
 

Am längsten si eglos  

Die schlechtesten Sieger  
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Gesamt:  

Ergebnis  4-2 1-0 0-1 5-1 3-0 0-1 0-3 3-0 0-1   

Richtige  0 9 8 1 14 13 2 1 6 54 

Heimsieg  284 62 97 279 270 43 102 210 240 1587 

Remis  5 102 123 4 14 69 108 54 30 509 

Auswärtss.  2 127 71 7 7 179 81 27 21 522 

Tipps  

0-0 0 1 5 1 1 0 7 3 4 22 

1-1 3 63 81 3 10 54 84 45 19 362 

2-2 2 37 37 0 3 15 16 6 7 123 

3-3 0 1 0 0 0 0 1 0 0 2 

1-0 10 9 18 12 10 5 17 42 52 175 

2-0 73 3 7 100 62 5 8 32 34 324 

3-0 17 0 0 38 14 0 1 1 2 73 

4-0 1 0 0 6 0 0 0 0 0 7 

5-0 0 0 0 2 1 0 0 0 1 4 

2-1 95 44 69 57 98 27 71 120 141 722 

3-1 85 3 2 54 63 3 2 7 10 229 

4-1 2 0 0 6 4 0 1 0 0 13 

5-1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 

6-1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

3-2 1 2 1 2 13 3 2 7 0 31 

4-2 0 1 0 0 3 0 0 1 0 5 

4-3 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

5-4 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 

0-1 0 9 8 2 1 13 5 7 6 51 

0-2 0 9 9 1 0 30 11 2 2 64 

0-3 0 1 2 0 1 0 2 0 0 6 

0-4 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

1-2 2 74 43 4 5 106 55 16 13 318 

1-3 0 21 8 0 0 25 7 0 0 61 

1-4 0 2 0 0 0 1 0 0 0 3 

1-5 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 

2-3 0 10 1 0 0 2 1 1 0 15 

2-4 0 1 0 0 0 1 0 0 0 2 

                      

Summe:  291 291 291 290 291 291 291 291 291 2618 

 
 

Alle Tipps des 8.Spieltages  
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1.  Thomas Stucke  DIFP  24 Pkt.  1.  3E1E 18.Liga  66 Pkt.  

2.  Martin Fischer  Depp 23 Pkt.  2.  Der dritte Mann  14.Liga  60 Pkt.  

3.  Peter Süssenbach  Witt  22 Pkt.   SV Sunshine  19.Liga  60 Pkt.  

 Sascha Broßmann  Berg  22 Pkt.  4.  Bayern Südkurve   4.Liga  55 Pkt.  

 Erich Heitmann  Loos  22 Pkt.   Krankhafte Ionen V.  13.Liga  55 Pkt.  

 Lisa Schatzberger  3E1E 22 Pkt.  

 Matthias Schatzberger 3E1E  22 Pkt.  

 
Zählt man mal nur die letzten beiden  Spieltage, dann ist Thomas Stucke der erfolgreichste Tipper, denn er 
brachte es in diesen Partien auf insgesamt 47 Punkte. 23 gelangen ihm in der Vorwoche, was den vierthöchsten 
Wert bedeutete und nun setzte er nicht nur noch einen Punkt drauf, sondern holte mit 24 Punkten sogar die 
meisten am letzten Spieltag der 1.Saison 09/10. Das brachte jetzt nicht nur im einige Plätze in der Einzelwertung, 
sondern DIFP auch noch den Aufstiegsplatz, womit sich diese guten Ergebnisse gleich richtig ausgezahlt haben. 
Mit dem zweithöchsten Ergebnis konnte Martin Fischer glänzen, der sich über 23 P unkte freuen konnte, was 
immerhin das zweite 20er Resultat in dieser Saison war. Ansonsten tippt Martin ja leider ziemlich unauffällig.  
Bei den Teams wollte 3E1E am letzten Spieltag noch mal alles auf eine Karte setzen und eine längst verspielte 
Klassenerhaltschance noch mal nutzen. Immerhin konnten sie sich mit ihrem verspäteten Aufbäumen jetzt mit 
einem 66-18 Kantersieg gegen die Fans United aus der 18.Liga verabschieden. Ein schwacher Trost zwar, aber 
immerhin. Noch mal richtig Gas geben konnte auch der  dritte Mann, denn der holte nicht nur am 8.Spieltag die 
meisten Teampunkte, sondern packte nun noch mal mit 60 Punkten die zweitmeisten oben drauf. Spätestens 
damit waren die letzten Zweifel am Klassenerhalt beseitigt.  
  

  

  

  

  

1.  3E1E -  Fans United  18.Liga  66 -  18 48 

2.  Der dritte Mann -  TC Lemmy 89  14.Liga  60 -  34 26 

3.  Asseler Tippkidz -  Vierter Versuch ! -  vierte Ch.  19.Liga  41 -  18 23 

 
Irgendwie total aus der Art geschlagen ist das Ergebnis zwischen 3E1E und den Fans United, denn hier wurde 
richtig an e inem Kantersieg gearbeitet. Während das zweithöchste Resultat noch humane 26 Punkte Vorsprung 
bescherte, ging ganz oben so richtig die Post ab. Die längst abgestiegenen 3E1E wollten noch mal zeigen, dass 
sie mehr drauf haben als nur die Gegner zu erfreuen und schossen mal eben die Fans United mit einem 66 -18 
aus dem Stadion. Das war dann gleich mal der zweithöchste Sieg der Saison und war doch so herzlich 
bedeutungslos, dass es fast schon eine Verschwendung war. Trotzdem ist es natürlich immer schön wenn 
ausgerechnet das tagesbeste Team gegen das schwächste spielen darf.   

 
 
 
 

1.  Glasgow Rovers -  Die schwarz - gelbe Wand  18.Liga  51 -  51 

2.  Rustica Trio Vierhöfen -  Sozis Winsen/Luhe   5.Liga  45 -  45 

3.  Kamikaze Winsen/Luhe -  TC Gaucho   3.Liga  42 -  42 

 European K ings Club -  TC Torpedo Cadenberge I  15.Liga  42 -  42 

 Youngsters of 4farms -  Wilde Hummeln  16.Liga  42 -  42 

 

Zum Saisonabschluss durften sich die Glasgow Rovers und die schwarz -gelbe Wand noch mal über ein schönes 
ăZuckerlò freuen, denn ihr Spiel wurde die Nummer 1 bei den höchsten Unentschieden. Ob man damit jetzt bei 
seinen Fans noch mal Eindruck schinden kann sei hier mal dahingestellt, aber immerhin dürfen die Rovers da - 
 

Die Top -Punktejäger  

Die höchsten Siege  

Die höchsten Unentschieden  
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mit endgültig ihre Meisterurkun de in Empfang nehmen. Von daher hat sich dieser eine Punkt ja doch irgendwie 
gelohnt.  
 
 
 
 

 
1.  Saure Sahne -  Bremervörder Bückstücke   2.Liga  52 -  45 45 

 1.TC Hamborn 07 -  Aufstieg 19 Witten 96  13.Liga  48 -  45 45 

 Worno Pichser -  Alter Schwede  11.Liga  52 -  45 45 

 
Starke Verlierer sehen normalerweise anders aus, aber ab und zu muss man eben auch mit weniger zufrieden 
sein. Und so sollen diesmal eben 45 Punkte reichen um zum bärenstarkern Verlierer zu mutieren. Dabei dürfte es 
diesen herzlich egal sein wie sie  nun verloren haben, denn die Punkte sind so oder so weg. Den Verlierern hat 
die Pleite aber ohnehin nicht geschadet. Die Bückstücke sind trotz Pleite noch mal mit dem Schrecken davon 
gekommen, Witten stieg trotz des 45 -48 in die 12.Liga auf und der alte Schwede hätte sich auch mit einem Sieg 
nicht mehr retten können. Also was solls ?  
 

 

 

 
1.  Iech AG  18.Liga  10 Spiele  436 -  410  16 -  4 Pkt.  

2.  Best of 11   8.Liga   8 Spiele  362 -  307  15 -  1 Pkt.  

3.  Kamikaze Winsen/Luhe   3.Liga   7 Spiele  401 -  300  12 -  2 Pkt.  

 

Jetzt sind es schon drei Clubs die sich über wochenlange Niederlagenfreiheit freuen können. Das personifizierte 
Glück ist und bleibt die Iech AG, die in den letzten 10 Partien zwar 4 Punkte abgab, dabei aber nur 
Unentschieden zu notieren hatte. Ansonsten g ab´s noch 6 Siege und fertig ist das einzig ungeschlagene Team 
der 1.Saison. Knapp an der totalen Unbesiegbarkeit vorbei rauschte Best of 11, die sich aber trotzdem über einen 
Aufstieg und 8 Partien in Folge ohne Schlappe freuen dürfen. Das sollte für die 1.Saison ja wohl reichen. Gut 
über die Runden kamen auch Kamikaze Winsen/Luhe, die jetzt auch schon 7 Partien fast schadlos überstanden 
haben. Mit diesen guten Serien geht´s nun in die 2.Saison und dann schaun mer mal wer hier den längeren 
Atem hat.  
 
 

 

 
Rolf Müller  Berka  Bayer Leverkusen -  1.FC Nürnberg  4- 0 

 

In einer besonderen Stellung war Rolf Müller von der Berka Power, denn er schaffte am 9.Spieltag den einzigen 
überraschenden Volltreffer. Ein klarer 4 -0 Erfolg von Bayer Leverkusen gegen den 1.FC Nürnberg konnte ihn 
nicht überraschen. Damit haben die Berka Tipper bereits den zweiten derartigen Treffer produziert.  
 

 

 

 

 
Niklas Greiwe  ACCI FC Bayern München -  1.FC Köln  0- 1 

Udo Schäning  May FC Schalke 04 -  Eintracht Frankfurt  1- 2 

Andrea Kendzia  Vögel  FC Sc halke 04 -  Eintracht Frankfurt  1- 2 

 

 

 

 

 
1.  Petra Kaboth - Wasch.  Malo  3 1.  Martin Fischer  Depp 7 

 Thomas Stucke  DIFP  3 2.  24 Tipper mit je   6 

 Willi Barth  Bub 3 

Die stärksten Verlierer  

Am längsten unbesiegt  

Überraschende Volltreffer  

Die meisten Fünfer  Die meisten Tototreffer  

Mann kanns auch übertreiben  
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 Lars Ritter  Kreuz  3 

 Rolf Müller  Berka  3 

 

Jetzt hat er es doch noch geschafft. Am allerletzten Spieltag der 1.Saison holte Jörg Bockholt seinen ersrten 
Fünfer und damit ist auch keiner mehr der Vollzeittipper ohne einen Fünfpunktetipp. Sein großer Glücksbringer 
war die Partie zwischen Schalke 04  und Eintracht Frankfurt, wo er einer von 88 Leuten war die hier getroffen 
haben.  
Wieder mal etwas besser waren aber viele andere, wie etwa Lars Ritter einer der letzten Kreuz -Ritter. Der holte 
schon am letzten Wochenende die meisten Fünfer, wenn´s auch n ur 2 waren, doch nun landete er mit gleich drei 
Treffern auf Platz 1, zusammen mit 4 anderen Mitspielern.  
Bei den Tototreffern gab es dagegen nur einen Gewinner und der hieß Martin Fischer. Der Dorfdepp brachte es 
auf 7 Treffer und könnte sich jetzt bei B ayern und der Hertha beschweren, dass sie ihre Heimspiele nicht 
tippgemäß beendet haben.  

 

 

 

 
1.  Niklas Greiwe  ACCI 6 Pkt.  1.  Fans United  18.Liga  18 Pkt.  

 Andreas Greiwe  ACCI 6 Pkt.   Iech AG  18.Liga  18 Pkt.  

 Udo Schäning  May 6 Pkt.   ACCI 18.Liga  18 Pkt.  

 Jens Ennen  Clan  6 Pkt.   Vierter Versuch ! -  19.Liga  18 Pkt.  

 Jutta Peters - Reinhard LDS  6 Pkt.   Fans United Reversi  19.Liga  18 Pkt.  

 Christian Greiwe  ACCI 6 Pkt.  

 Carsten Scheer  Monty  6 Pkt.  

 

Mann, was war das doch schön als ein Niklas Greiwe am 5.Spieltag m it 29 Punkten die Führung in der 
Gesamtwertung eroberte. Seitdem sind nun 4 weitere Spieltag ins Land gezogen und den Spitzenreiter Niklas 
Greiwe gibt´s nicht mehr. Stattdessen landete er nun schon zum zweiten Mal in diesen 4 Spielen auf einem Top 
5 Platz der Nieten des Tages. Wieder waren es 6 Punkte die einfach nicht zufrieden stellen können. Allerdings 
war er diesmal in guter Gesellschaft, denn die ganze Familie der Greiwes hatte ihren schwachen Tag genommen. 
Auch Teamchef Christian Greiwe und Andreas Gr eiwe kamen über 6 Punkte nicht hinaus. Das führte dann 
zwangsläufig dazu, dass auch die fünf Teams der Düsseldorfer etwas schwach aussahen. Alle 5 bilden die 
komplette Tabellenspitze dieses Tages, was aber nicht super schlimm war, denn trotz des finalen Cr ashes gab es 
zwei Aufstiege zu feiern. Also geht ja doch.  
 

 

 

 

 
1.  Rainbow Alex -  Fans United Reversi  19.Liga  27 -  18 27 

2.  The Undertaker -  Dat Golgi  17.Liga  31 -  29 31 

3.  Tipteufel Dortmund -  TC Heide Tippers   7.Liga  30 -  35 35 

 Malamatina -  Attacke   3.L iga  29 -  35 35 

 

In seiner ersten Saison nach der Rückkehr in den TCB schloss Alex Pfeifer die Saison als schlechtester Sieger 
ab. Immerhin ein Sieg wird er sich sagen, was ihm dann zugleich auch eine positive Saisonbilanz bescherte. Der 
Aufstieg war zwar n icht mehr drin, aber auch 10 -8 Punkte sind sicher ganz o.k.  
 

 
 
 
 
1.  Stars of Marklohe  19.Liga  11 Spiele  381 -  447  1 -  21 Pkt.  

2. TC Schwabenpfeil   5.Liga   8 Spiele  225 -  379  0 -  16 Pkt.  

3.  TC Luck Leipzig  16.Liga   7 Spiele  162 -  296  0 -  14 Pkt.  

 
Oh wie ist das schºn, oh wie ist das schºn, sowas hat man lange nicht gesehen, so schºné Petra Sch¿rmann 
singt wieder. Nach einer unglaublich langen Pleitenserie mit insgesamt 16 Niederlagen in Folge war am 4.Okto - 

Di e ĂNietenñ des Tages 

Die schlechtesten Sieger  

Am längsten sieglos  
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ber 2009 Schluss mit dem Trauerspiel. Am letzten Spieltag der 1.Saison durfte sie sich über ein 49 -42 gegen die 
Uefa Cuxhaven freuen. Die Frage bleibt nun ob es ein kurzes Strohfeuer war, oder ob nun endlich wieder der 
Alltag in Dortmund einzieht. Eben falls seit einem Spiel ungeschlagen ist das zweite Sorgenkind, die Stars of 
Marklohe. Leider gibt es aber trotzdem keine Entwarnung, denn es war ja nur ein 38 -38 Remis gegen DaKaTho´s 
Rache das mal für etwas Abwechslung sorgte. Es bleibt aber dabei, dass d ie Stars nun seit 11 Spielen sieglos 
bleiben.  
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Gesamt:  

Ergebnis  0-0 0-2 1-3 2-0 4-0 5-2 1-1 0-1 2-1   

Richtige  0 7 34 88 1 0 22 12 13 177 

Heimsieg  285 107 19 275 286 181 9 82 20 1264 

Remis  6 126 32 15 6 75 33 113 54 460 

Auswärtss.  1 59 241 2 0 36 250 97 218 904 

Tipps  

0-0 0 5 6 0 0 7 1 6 4 29 

1-1 3 81 21 10 5 58 22 92 29 321 

2-2 3 39 5 5 1 10 10 14 20 107 

3-3 0 1 0 0 0 0 0 1 1 3 

1-0 5 17 7 49 11 48 3 15 4 159 

2-0 64 9 1 88 91 21 1 15 1 291 

3-0 55 0 1 6 35 1 0 1 0 99 

4-0 6 0 0 0 1 0 0 0 0 7 

5-0 3 0 0 0 1 0 0 0 0 4 

2-1 54 76 9 104 70 101 3 50 13 480 

3-1 79 3 1 24 61 7 0 0 2 177 

4-1 17 0 0 1 8 1 0 0 0 27 

5-1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 

3-2 1 2 0 2 5 1 2 1 0 14 

4-2 0 0 0 1 2 1 0 0 0 4 

4-3 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

0-1 1 5 28 0 0 5 13 12 10 74 

0-2 0 7 59 0 0 5 44 14 31 160 

0-3 0 0 20 0 0 0 9 0 5 34 

0-4 0 0 0 0 0 0 1 0 1 2 

1-2 0 33 95 2 0 19 114 61 109 433 

1-3 0 8 34 0 0 7 59 7 43 158 

1-4 0 1 3 0 0 0 3 0 3 10 

2-3 0 2 1 0 0 0 5 2 10 20 

2-4 0 3 0 0 0 0 2 1 4 10 

2-5 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 

3-4 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 

3-5 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 

                      

Summe:  292 292 292 292 292 292 292 292 292 2628 

Alle Tipps des 9.Spieltages  
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Platz  Liga  Platz  Team  Sp.  G U V Tipp -Punkte  Diff.  Punkte  

               1. 11 1. Die Rot-Gelben 9 7 0 2 471 - 362 109 14 : 4 

2. 7 1. Dynamo Knarfwerk  9 5 2 2 447 - 374 73 12 : 6 

3. 18 1. Glasgow Rovers 9 6 2 1 435 - 359 76 14 : 4 

4. 5 1. Turbovisions  9 6 0 3 429 - 381 48 12 : 6 

5. 15 1. Lünebären 9 8 0 1 426 - 309 117 16 : 2 

6. 2 2. Torpedo Münden  9 5 0 4 425 - 384 41 10 : 8 

7. 1 6. Hoch und Tief GbR 9 4 0 5 424 - 409 15 8 : 10 

8. 5 2. Luftikus  9 6 0 3 423 - 358 65 12 : 6 

 
2 1. Saure Sahne 9 5 1 3 423 - 413 10 11 : 7 

 
8 4. Rusticaelite  9 4 1 4 423 - 389 34 9 : 9 

 
Nicht zum ersten Mal schaffen die Rot -Gelben eine derart überragende Spielzeit, dass keiner mehr Tipp -Punkte 
holen konnte. Diesmal w aren es ansehnliche 471 Tipp-Punkte die auf das Konto von Marco Opitz wanderten. Mit 
diesem Ergebnis war er der Konkurrenz teilweise um Lªngen voraus. Das nªchstbeste Team brachte es so ănurò 
auf 447 Punkte, also satte 24 Punkte weniger. Für den effektivst en Sammler war es somit auch klar, dass man 
mit einem derartigen Ergebnis einfach nur Spitze sein konnte und das natürlich auch in der Liga, wo er 
hoffentlich zum letzten Mal in einer 11.Liga antreten musste. Der Meistertitel war ihm also gewiss, genauso w ie 
auch bei den meisten nachfolgenden Clubs, denen die eigene tipp -punktestarke Tipperei durchaus Titel und 
Ehren einbrachte. 6 von 10 Teams landeten einen meisterlichen Erfolg, zwei weitere stiegen immerhin als Vize 
auf. So erging es nur der Hoch und Tief  GbR und der Rusticaelite nicht ganz so gut, denn sie wurden nur 6., bzw. 
landeten auf Platz 4. Das die Hoch und Tief nur auf Platz 6 landete ist aber durchaus erklärbar, denn immerhin 
musste sie in der 1.Liga ran und da ist die Konkurrenz meist ungleich s tärker, was die Siege natürlich umso 
wertvoller macht.  
Neben dem Champion die Rot -Gelben fallen hier vor allem auch die Aktivitäten eines Heiko Fischer auf, denn der 
durfte sich so richtig über sich und seine Mitstreiter freuen. Gleich dreimal kamen Teams  aus Bochum und 
standen unter seinen Fittichen. Erfreulicherweise gelangen ihnen dann auch ausschließlich Aufstiege incl. zwei 
damit verbundene r Meistertiteln. Das hat sich natürlich total gelohnt.  
 

  

Platz  Liga  Platz  Team  Sp.  G U V Tipp -Punkte  Diff.  Pun kte  

               1. 18 10. 3E 1E 9 2 0 7 363 - 446 -83 4 : 14 

2. 3 10. Last Chance 9 1 0 8 369 - 441 -72 2 : 16 

3. 4 9. Grossenhainer Tippers 9 3 0 6 357 - 440 -83 6 : 12 

4. 12 7. Sowosammaneger  9 4 0 5 391 - 439 -48 8 : 10 

5. 6 9. Malothon Gelsenk irchen  9 3 0 6 380 - 436 -56 6 : 12 

6. 13 10. Westfälische Veteranen  9 1 1 7 321 - 434 -113 3 : 15 

7. 11 9. Fünf ist Trünf  9 3 0 6 384 - 432 -48 6 : 12 

8. 8 5. Klein Bardo  9 4 1 4 420 - 431 -11 9 : 9 

 
2 6. Chaoten Bruno  9 4 1 4 405 - 431 -26 9 : 9 

10. 8 9. Gorbatschow Zechers 9 2 1 6 369 - 430 -61 5 : 13 

 
Eine gute Abwehr ist ein durchaus brauchbarer Teil für eine gute Saison. Da sollte man schon einen Augenmerk 
darauf legen, auch wenn man diesen natürlich so herzlich wenig beeinflussen kann. So kann Spitzenreiter 3E 1E 
absolut nichts dafür, dass ihnen 446 Tipp -Punkte eingeschenkt wurden und die waren sich gewaltig mit Schuld 
dran, dass sie nicht nur in einzelnen Spielen Prügel bezogen, sondern auch in der gesamten Saison die dummer - 

Die stärksten Teams der 1.Tippsaison  

Die abwehrschwächsten Teams der 4.Tippsaison  
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weise auch noch mit einem Abstieg endete. Dabei waren sie doch so guter Hoffnung gleich zum Start für Furore 
sorgen können. Der Wille war da, was man auch erwarten konnte, aber bei der Gegenwehr wars einfach 
vergebene Liebesmüh. Fast das totale Desaster erlebte Petra Schürmann mit ihrer Last Chance, die erst im 
allerletzten Spiel wenigstens einen Sieg einfahren konnte. Das konnte natürlich nicht mehr verhindern, dass hier 
so einiges schiefgelaufen ist. Platz 10 war hier di e logische Folge der kapitelen Pleiten. Ebenso einen letzten 
Platz ergatterten dazu noch die Westfälischen Veternen, bei denen  ebenso die Erfahrung nicht vor den Pleiten 
schützte. Auch sie waren praktisch die geborenen Prügelknaben, die mit 434 Tipp -Punkt en für viel Spass 
sorgten. Manche von den schwer gebeutelten Teams wehrten sich aber durchaus erfolgreich, denn kaum hatte 
man mal die 400 Tipp-Punktemarke überschritten schon war ein negatives Punktekonto kein Thema mehr. Für 
Klein Bardo und den Chaoten B runo wars in einer schwierigen Zeit noch mal ein Schrecken mit einigermaßen 
gutem Ende.  
 
 
 
 
 
 

Liga Neu Alt Name Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Total R. 

                12 1. 1. Willi Barth Bub 21 21 9 21 20 17 9 12 18 148 P. 14 

18 2. -. Niklas Greiwe  ACCI 16 23 11 19 29 6 13 20 6 143 P. 13 

15 3. 5. Dirk Schaab  Lüne 15 19 17 20 17 20 11 18 16 153 P. 12 

13 

 

-. Frank Müller  Born 14 11 17 14 19 14 21 12 16 138 P. 12 

3 

 

1. Gabi Kruse  TFC 28 22 9 19 17 17 3 12 14 141 P. 12 

9 

 

-. Jens DIFP 25 19 6 22 13 16 19 18 9 147 P. 12 

11 

 

-. Oliver Kendzia  RTU 17 25 13 17 11 19 8 20 14 144 P. 12 

5 

 

3. Wolfgang Plog  Turbo 11 27 17 18 21 20 12 15 12 153 P. 12 

8 9. -. Andreas Lange Loos 14 22 6 22 21 19 14 9 12 139 P. 11 

6 

 

-. Dieter Triquart Pur 21 18 8 22 14 14 11 12 16 136 P. 11 

9 

 

-. Dirk Westermeyer  Boch 19 14 11 20 22 16 14 15 17 148 P. 11 

18 

 

5. Grantler Glas 19 22 11 19 14 14 11 18 17 145 P. 11 

16 

 

-. Jens Ettrich Berka 19 15 13 19 13 17 14 21 14 145 P. 11 

11 

 

-. Marco Opitz  Gelb 16 20 11 20 20 27 11 18 14 157 P. 11 

10 

 

-. Ursula Haschke Puma 18 25 12 12 24 17 6 18 19 151 P. 11 

 
Der Willi bleibt nicht nur einer der Meenzer Buben sondern auch einer der viele Fünfer holen kann. 9 davon 

gab´s in den ersten 4 Spielen und immerhin noch 5 in den nachfolgenden  5 Partien. Das 
sieht jetzt zwar nach einer gewissen Schwäche aus, aber das konnte jetzt nicht 
verhindern, dass Willi Barth auch nach 9 Spielen die Nummer 1 unter den   Fünfertippern 
ist. Die ăalteò Mitf¿hrende Gabi Kruse sackte in ihren Leistungen noch etwas mehr ab 
und brachte es in den letzten 5 Spielen  nur auf 3 Fünfer, was die Spitzenreiterin aber 
weiter auf dem Siegertreppchen halten konnte, denn zusammen mit 5 weiteren 
Mitspielern belegt sie Platz 3. Einen Platz davor schaffte Niklas Greiwe eine glän zende 
Runde, denn er tippte sich aus dem Mittelfeld auf Platz 2 und das verdankt er natürlich in 
erster Linie seinen 4 Volltreffern vom 5.Spieltag, wo er nicht nur mit dem Tagessieg 
glänzen konnte. Nicht mehr unter den Führenden ist Wolfgang Plog. Obwohl e r mit 

seinen Turbovisions von Erfolg zu Erfolg eilte konnte er seinen 3.Platz bei den Fünfern nicht halten und ist jetzt 
wohl erstmal in einer Lauerstellung, denn abzuschreiben ist der Wolfgang natürlich nicht. Wäre ja auch noch 
schöner bereits nach einem Viertel der Saison schon Trübsal zu blasen. Noch nicht so recht in Fahrt sind 
übrigens Titelverteidiger Michael Morgenstern und Ursula Kordsmeier, denen das Näschen für die Volltreffer 
noch nicht die nächsten Erfolge beschert hat.  
 
 
 
 
 
 

Tipper mit den meisten Fünfern 

08/09  
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Liga Neu Alt Name Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Total Tendenzen 

                18 1. 2. Patrick Putensen Pute 15 12 15 15 12 23 6 21 18 137 P. 44,00 

10 2. -. Rainer Sasse  Gol 17 22 9 20 19 20 17 21 15 160 P. 40,00 

4 

 

9. Sabrina Mumdey Duder 11 20 12 18 20 18 6 21 14 140 P. 40,00 

3 4. 9. Cathrin Müller  Mücke 14 18 9 20 15 23 3 21 14 137 P. 39,00 

14 

 

2. Henning Mallon Dampf 9 15 15 18 12 14 9 18 12 122 P. 39,00 

14 

 

-. Klaus Marquardt Torf 8 12 12 20 17 15 17 21 15 137 P. 39,00 

12 

 

4. Oliver Ahlers Bier 12 17 12 18 20 20 6 18 14 137 P. 39,00 

1 

 

1. Rolf Marpe  Hoch 15 18 19 18 15 15 8 20 14 142 P. 39,00 

19 9. -. Dana Possel Kidz 20 15 6 11 18 14 9 21 15 129 P. 38,00 

1 

 

-. Günter Kösters  Hoch 14 18 16 20 17 21 8 18 12 144 P. 38,00 

19 

 

-. Nico Possel Kidz 17 20 9 12 18 19 17 12 15 139 P. 38,00 

16 

 

-. Peter Bruns  Wild 14 15 11 11 12 21 15 12 18 129 P. 38,00 

3 

 

9. Renate Leithäuser  Mücke 14 20 9 18 19 23 3 21 12 139 P. 38,00 

2 

 

9. Ulrich Schmidt  Tipp 12 15 9 15 12 20 3 18 15 119 P. 38,00 

8 

 

4. Wolfgang Hellwig Sack 20 15 12 12 22 17 6 15 15 134 P. 38,00 

 
Patrick Putensen ist die neue Nummer 1 bei den Tototippern, denn mit seinen 44 richtigen Tendenzen hat er 
vielleicht schon den Grundstein gelegt für einen zukün ftigen Titelgewinn. Das ist zwar schon sehr weit in die 
Zukunft geblickt, aber wenn schon nicht der Tabellenführer ein bischen träumen darf wer dann ? Mit seinen 44 
Treffern spielt Patrick derzeit fast in einer anderen Liga, denn bereits nach 9 Spieltagen hat er 4 Treffer 
Vorsprung auf den Rest der Meute. Da könnte er sich rein theoretisch vielleicht sogar einen Ausrutscher leisten, 
aber darauf sollte es der Patrick wohl besser nicht ankommen lassen. Ausserdem werden die anderen Mitspieler 
einen Teufel tun und den Patrick so einfach ziehen lassen. Verfolger Nummer 1 sind gleich zwei, nämlich Rainer 
Sasse und Sabrina Mumdey. Während ersterer nagelneu ist in diesen Top 10, konnte sich die Sabrina bereits vor 
ein paar Wochen auf Platz 9 niederlassen. Und nun ha ben beide den Sprung nach ganz oben geschafft und 
wollen ihren Beitrag zu leisten, dass dem Patrick ganz gewiss nicht langweilig wird. Übrigens wird euch der 
2.Platz für die Sabrina vielleicht bekannt vorkommen, denn bereits in der letzten Spielzeit war si e nach 36 
Spieltagen auf diesem Rang zu finden. Die kennt sich also aus wenn es um die richtige Tendenz gehen muss.  
 
 
 
 
 

 
 

 

Liga  Saison  Punkte  Tipps  Durchschn.  Meiste Pkt.  Mei.Geg.Pkt.  Bestes Erg.  

         1 . 2 1.Saison 4030 90 44,78 425 431 69 

2 . 6 1.Saison 3959 90 43,99 417 436 75 

3 . 1 1.Saison 3953 90 43,92 424 411 69 

4 . 11 1.Saison 3921 90 43,57 471 432 81 

5 . 7 1.Saison 3899 90 43,32 447 412 75 

6 . 4 1.Saison 3852 89 43,28 404 440 79 

7 . 5 1.Saison 3889 90 43,21 429 422 71 

8 . 10 1.Saison 3865 90 42,94 415 416 67 

9 . 12 1.Saison 3864 90 42,93 417 439 66 

10 . 3 1.Saison 3842 90 42,69 422 441 73 

11 . 8 1.Saison 3832 90 42,58 423 431 66 

12 . 13 1.Saison 3831 90 42,57 420 434 63 

13 . 18 1.Saison 3793 90 42,14 435 446 81 

Die Topligen der 1.Saison 08/09  

Tipper mit den meisten Dreiern  
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14 . 14 1.Saison 3790 90 42,11 408 401 69 

15 . 16 1.Saison 3718 89 41,78 418 404 70 

16 . 19 1.Saison 3723 90 41,37 403 421 75 

17 . 15 1.Saison 3711 90 41,23 426 423 75 

18 . 17 1.Saison 3636 89 40,85 408 406 66 

19 . 9 1.Saison 3566 90 39,62 409 405 60 
 

Die Topleistungen der 1.Runde wurden diesmal in der 2.Liga geboten. Sie entthronte damit den 
Dauertabellenführer 1.Liga, die es diesmal nur auf Rang 3 packte. Ganz oben aber war die 2.Liga die einzige die 
es insgesamt  auf mehr als 4000 Punkte brachte, was im Schnitt immerhin 44,78 Zähler waren, womit in dieser 
Liga fast 1 Punkt mehr pro Partie ertippt wurde. Das ist jetzt nicht die Welt, aber doch ein einigermaßen 
deutlicher Vorsprung. Auf Platz 2 schaffte es die 6.Lig a, die sich über 3959 Punkte freuten. Den schlechtesten 
Eindruck hinterließ diesmal die 9.Liga, die ganz schön viel Probleme hatte wenigstens annähernd mit den 
restlichen Ligen mithalten zu können. Ausserdem lieferte die 9.Liga die schlechteste Tagesbestle istung ab. 60 
Punkte waren das höchste der Gefühle denen man sich in dieser Liga hingeben konnte.  
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B u n d e s l i g i s t e n  f a l l e n  g l e i c h  r e i h e n w e i s e  u m .   
 
Ganz schön beschissen verlief die 2.DFB-Pokalrunde für die Schar  der Bundesligisten, denn die Reihen derer die 
noch 1.Liga sind wurden doch gewaltig gelichtet. Da bekommt man die Riesen -
chance auf kürzestem Weg nach Europa zu kommen und dann sowas. Das die 
Chaoten aus Berlin mal wieder frühzeitig scheitern würden war j a fast klar, denn 
die bringen es doch nie zu was. Das sie aber sogar bei den ebenfalls kriselnden 
Löwen aus München leer ausgehen ist schon eine harte Nummer. Da haben 
sich die Hauptstädter mal wieder mit ihrem üblichen Pokalruhm bekleckert 
und führen dami t nur fort was sie in der 1.Liga so bieten. Ebenfalls raus ist die 
Gladbacher Borussia, die hatte mächtig viel Pech, oder einfach viel 
Unvermögen am Bein, denn erstens schossen sie gegen den Zweitligisten aus 
Duisburg kein Tor und zweitens kassierten sie p raktisch mit dem letzten Schuss 
das 0-1 der Duisburger. Auch hier passt das Pokalergebnis wie die Faust aufs 
Auge zur aktuellen Lage der Gladbacher in Liga 1. Im Duell 1. Gegen 2.Liga gab es ein 
weiteres Ergebnis mit einem lachenden Zweitligisten. Die Augs burger Kicker holten gegen 
den SC Freiburg ebenso nur einmal zum großen Schlag aus und der reichte auch. Wie ihre Kollegen von den 
Zebras gelang auch dem FCA ein 1-0 Sieg, wobei hier der SC Freiburg den Loserpart übernehmen musste.  Und 
weiter geht´s mit d en tollen Zweitligisten, die ihren Erstligakollegen mindestens ein Tor voraus waren. Den 
dritten Überraschungserfolg landeten die wiedererstarkten Lauterer gegen Bayer 04 Leverkusen. Hier gab es zur 
Abwechslung sogar mal mehr als 1 Tor zu bejubeln, was den  eigentlich starken Leverkusenern aber auch nicht 
viel nütze, denn sie hatten dabei nur halb soviele Tore erzielt wie ihre Gastgeber. Damit war auch hier die 
Niederlage besiegelt und Bayer kann sich jetzt ganz auf die Spitze der Bundesliga konzentrieren. D a haben sie ja 
noch ein paar Aufgaben zu erledigen. Wer jetzt denkt, dass muss es aber gewesen sein mit den peinlichen 
Ergebniss en für die Erstligisten, der sieht sich leider getäuscht und diese Täuschung trifft vor allem die Fans des 

Hamburger SV wie ein  Stich ins Herz. Nach einem 0 -0 zur Halbzeit im Spiel bei 
Drittligist VfL Osnabrück ging es in der 2.Halbzeit Schlag auf Schlag. Innerhalb 
kürzester Zeit führe der heimische VfL mit 2 -0 und versetzte dem großen HSV einen 
schweren Schock, von dem sich diese r aber noch rechtzeitig erholen konnte. In der 
Nachspielzeit glichen die Hamburger aus und damit schien die Partie eigentlich 
zugunsten der Hansestädter gedreht. Spätestens als es dann auch noch das 2 -3 in 
der Verlängerung gab wars vorbei für den VfL. Dach ten wohl die meisten Ham -
burger, doch das Spiel hatte noch ein böses Ende für Hamburg im Gepäck. Erst der 

Ausgleich zum 3 -3 und dann im Elfmeterschießen die Arschkarte gezogen. Tja, ein Titel ist damit schon weg, was 
vielleicht garnicht soooo schlecht ist,  denn der lange Tanz auf drei Hochzeiten hat dem HSV in der Vorsaison ja 
fast die komplette Saison ruiniert.  
Fast schon eine Überraschung ist es, dass bei der ganzen Spielerei auch noch ein paar Bundesligisten übrig 
geblieben sind um dann am Ende vielleic ht neuer Pokalsieger zu werden. Diese Chance haben sich auch die 
Münchner Bayern erhalten, die gegen RW Oberhausen den kurzen Prozess bevorzugten und in einem lockeren 
Spielchen ein 5-0 erzielten. Relativ locker weiter ist auch die wiedererstarkte TSG aus Hoffenheim,  die in Nürn - 
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berg zwar nur 1-0 gewinnen konnte, aber das sagt ja nicht unbedingt etwas über den Spielverlauf aus, denn der 
soll ja klar zugunsten der Hoffenheimer gewesen sein. Mit 3 -0 Siegen überzeugten die beiden Ruhrpottler aus 
Dortmund und Gelsenkirchen, die ihre Auswärtspartien in Karlsruhe, bzw. Bochum mit einem erfreulichen Ende 
versehen konnten. Mächtig viel Arbeit hatte dagegen der VfB Stuttgart beim VfB Lübeck zu bewältigen, denn der  
kleine VfB wagte es sich gegen den Bundesligisten zu wehren und da die derzeit nicht sonderlich gut drauf sind 
war etwas Zusatzspielzeit nötig um hier die Verhältnisse zurecht zu rücken. Ob dann am Ende wirklich der 
richtige, oder der bessere gewonnen hat , darüber gibt es dann vielleicht geteilte Meinungen. Keine geteilte 
Meinung kann es aber darüber geben, dass das Spiel zwischen der Frankfurter Eintracht und Alemannia Aachen 
irgenwie was besonderes gewesen sein muss, denn wann sieht man als zahlender Fan  schon mal ein 6-4 und 
das ganz ohne doppelten Boden und zusªtzlicher Spielzeit. Ein ganz ăschlichtesò 6-4 nach ganz normalen 90 
Minuten. Da kann man als Fan sich einfach nur freuen und wenn man dann mal 6 -4 verliert und dabei sogar eine 
richtige Aufholjag d gestartet hat, ist das verlieren doch garnicht so bitter, oder ? Noch mal Bundesliga gegen 
Bundesliga hieß es zwischen dem 1.FC Köln und dem VfL Wolfsburg, die sich eine gute Partie lieferten und auch 
was für ihre Fans lieferten. 5 Tore, Dramatik und ein en Sieger der auch viel Glück hatte. Der deutsche Meister 
aus Wolfsburg war nämlich mehrfach drauf und dran das Spiel in Köln endgültig zu drehen, aber besonders der 
sonst so treffsichere Dzeko vergab Chancen die er normalerweise mit verbundenen Augen nutz t. Die Kölner aber 
verdienten sich diesen Erfolg auch mit ihrer Leidenschaft, denn es sollte ja auch endlich mal der erste Sieg unter 
Coach Soldo her.  
Noch erwähnenswert ist der Spielausgang zwischen den Amateuren aus der 4.Liga, 
Eintracht Trier und dem B undesligaabsteiger aus   Bielefeld. Die hätten eigentlich 
wissen müssen, dass mit Trier nicht gut Kirschen essen ist wenn es um Pokalspiele 
geht, aber nachdem Bielefeld zwischenzeitlich mit 2 -0 in Führung lag war sie wohl 
doch schon etwas zu sicher, dass das mit der Pokalsensation ja schließlich nicht 
jede Runde klappen kann. Kann es sicher nicht, aber für die 2.Runde reichte es 
allemal. Während Bielefeld schon feiern wollte, packte Trier Goalgetter Senesie aus 
und der machte wieder mal das Spiel seines Lebe ns. An allen 4 folgenden Toren beteiligt zerlegte er die Arminia 
fast alleine und lieÇ sich wieder mal als Pokalheld feiern. é und wer will das nªchste Opfer sein ? 
 
 
 
 
 

1 Der Meistertrainer - Die Drei Duisburg 58 : 68 

2 TC Heide Tippers - TC Austrian Eagle 51 : 64 

3 Only en Passant ! - Versoffene Bier-Emirate 57 : 49 

4 Westfälische Veteranen - Die letzten Kreuz-Ritter 78 : 59 

5 Rote Teufel Berschweiler - Alter Schwede 53 : 63 

6 VfL Torpedo - Die Aufsteiger 53 : 61 

7 Tiger Hannover - 4 Pfund gehackter Bauch 75 : 58 

8 Schalker Racoons - Dat Golgi 45 : 45 

   

Nach Verlängerung 112 : 110 

9 TC Felix Austria - Extrabreit Vienenburg 59 : 45 

10 Luftikus - ASC Gurkenspringer  ( T V ) 67 : 69 

11 Ritter von der Hude - Die schwarz-gelbe Wand 49 : 55 

12 Tipteufel Dortmund - FS Kläglich Dortmund 88 63 : 59 

13 Die Paradiesvögel - SV Sunshine 53 : 54 

14 TC Rien ne va Plus - TC Tabula Rasa 64 : 64 

   

Nach Auslosung 

   15 Torpedo Münden - Hoch und Tief GbR 57 : 56 

16 Turbovisions - DBV Wiesbaden 75 : 69 

17 Erste Sahne - 1.TC Hamborn 07 74 : 64 

18 Bochum Soccer Brains - TC Noch´N Bier 04 86 : 58 

19 Volle Möhre - RuhrPottLahn Power Ge/Schönstadt 59 : 45 

20 Stars of Marklohe - SV Mücke 60 : 56 

2.Runde  
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21 Die Rot-Gelben - Asseler Rohrkolben 69 : 65 

22 Duderstadt I - CaBa Uelzen-Lüneburg 66 : 69 

23 Die Gurkendiebe - Nena Club Percha 38 : 54 

24 Sowosammaneger - Fifa Cuxhaven 69 : 78 

25 Krankhafte Ionen Vienenburg - Eagle Hannover 68 : 62 

26 Bayern Südkurve - Champions Lünen 73 : 57 

27 Riemker Tip-Union - BTC Waldschrat 53 : 78 

 
Cupverteidiger Olaf Holzbach schwimmt mit seinen Gurkenspringern weiter auf einer Erfolgswelle. Daran konnte 
auch der Luftikus nichts mehr ändern. Die Bochumer wehrten sich zwar nach Leib eskräften und waren auch 
ständig auf dem Sprung die Gurkenspringer entscheidend zu schlagen, aber am Ende blieb der Erfolg bei Olaf 
Holzbach, der sich über einen schwer erkämpften 69 -67 Sieg freuen konnte. Irgendwie war das in Runde 1 noch 
alles etwas einf acher, aber einfach ist doch eh langweilig, oder ? Also weiter her mit den Gegner die sich richtig 
wehren, der Olaf packt sie alle.  
Heftige Gegenwehr kann sich aber auch ab und an auszahlen wenn sie nicht erfolgreich war. Dieses nicht ganz 
logische Kunsts tück schaffte die DBV Wiesbaden, die es auf die gleiche Punktzahl brachte wie der 
Titelverteidiger. Andre Schürmann war damit nicht gleich der Sieger, denn ihm stand ein noch etwas stärkerer 
Bochumer Club im Weg. Die Turbovisions brachte es auf ganz ordent liche 75 Punkte und das war dem DBV 
dann doch eine zu hohe Hürde. Also alles aus und vorbei für Andre ? Nicht unbedingt, denn die 69 Punkte waren 
so gut, dass es keinen besseren gab, zumindest unter denen die auf die Verliererstrasse abgebogen sind. 69 
Punkte machten so aus einem Verlierer einen von 28 Siegern.  
Bochum war in dieser Pokalrunde aber auch in einer anderen Partie wirklich gut dabei. Beim Duell Bochum 
Soccer Brains - den TC Noch´n Bier 04 packten die Bochumer ganz tief in die Trickkiste und holt en sich das 
beste Tippergebnis der gesamten Tipprunde. Insgesamt horteten sie 86 Punkte, womit sie sogar der einzige Club 
waren der die 80er Marke knacken konnte. Respekt, das war schon eine reife Leistung bei den vielen Spielen mit 
Verlängerung die prakti sch kaum einer mal tippt. Allerdings haben die Brains bereits in der letzten Spielzeit 
bewiesen, dass sie mit den Pokalspielen nicht unbedingt auf Kriegsfuss stehen. Noch mal ins Finale 
einzuziehen, das wärs doch, oder ? 
Ins Finale will auch die schwarz -gelbe Wand wieder einziehen. Das erfolgreichste Team der letzten Jahre musste 
in Runde 2 die Hürde Ritter von der Hude nehmen. Die war zwar nicht sonderlich hoch gelegt, denn aus 
Ritterhude wurden nur 49 Punkte gemeldet, aber selbst damit konnte man einen Fr iedhelm Overhage diesmal 
ins Schwitzen bringen. Der erwischte echt nicht seinen besten Tag und das hatte zur Folge dass die Wand 
bereits bei 55 Punkten Schicht im Schacht meldete. Bloß gut, dass sie den richtigen Gegner zugelost bekamen.  
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Gesamt:  

Ergebnis  0-1 0-3 3-2 5-0 0-1 0-3 2-2 1-0 2-1 6-4 2-1 1-1 2-2 1-1 2-2 2-2   

Richtige  4 1 0 7 0 0 4 11 14 0 0 0 0 7 1 1 50 

Heimsieg  5 10 5 92 87 2 36 22 89 87 0 1 0 13 36 8 493 

Remis  20 8 3 0 3 9 23 14 0 4 13 0 1 10 21 8 137 

Auswärts  67 74 84 0 2 81 33 56 3 1 79 91 91 69 35 76 842 

Tipps  

0-0 2 0 0 0 0 1 3 3 0 2 0 0 1 2 1 1 10 

1-1 16 8 3 0 1 8 16 8 0 2 11 0 0 7 19 6 105 

2-2 1 0 0 0 2 0 4 3 0 0 2 0 0 1 1 1 15 

3-3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 

1-0 1 1 1 1 5 0 8 11 3 6 0 1 0 1 7 2 48 

2-0 0 0 0 8 21 0 5 2 21 23 0 0 0 0 6 0 86 

3-0 0 0 0 21 2 0 0 0 11 2 0 0 0 0 0 0 36 

4-0 0 0 0 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 15 
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5-0 0 0 0 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 7 

2-1 3 9 3 9 36 2 21 9 14 33 0 0 0 7 19 5 170 

3-1 0 0 0 18 21 0 0 0 32 22 0 0 0 5 3 0 101 

4-1 0 0 0 11 2 0 1 0 2 1 0 0 0 0 0 0 17 

5-1 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 

3-2 1 0 1 0 0 0 1 0 5 0 0 0 0 0 1 1 10 

4-3 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 

0-1 4 14 4 0 0 9 8 11 0 0 8 6 5 8 6 6 89 

0-2 16 16 18 0 0 15 6 12 0 0 13 37 29 14 2 22 200 

0-3 0 1 2 0 0 0 0 1 0 0 0 8 8 1 1 4 26 

0-4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 1 3 

1-2 38 34 42 0 2 45 18 26 2 1 35 16 24 37 26 28 374 

1-3 6 8 18 0 0 11 1 6 0 0 20 18 18 8 0 13 127 

1-4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4 4 0 0 1 10 

1-5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 0 0 0 3 

2-3 1 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 1 0 1 6 

2-4 1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 3 

4-5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 

                                    

Summe:  92 92 92 92 92 92 92 92 92 92 92 92 92 92 92 92 1466 

 
Nach einigen Bochumer Siegen in der 2.TCB -Pokalrunde mussten die Ruhrpottler aber auch etliche Rück -
schläge in Kauf nehmen. So verpassten die Versoffenen Bier -Emirate das Ziel 3.Runde gegen Only en passant ! 
doch ein igermaßen deutlich. Hier konnte Only mit 57 -49 die Oberhand behalten und 
darf weiterhin von Pok alehren träumen. Auch die Riemker Tip -Union kann das Poka l-
trikot wieder ausziehen und muss mit den normalen Ligaspielen zufrieden sein. Trotz 
Heimspiel schaffte n es die Riemker nicht sich gegen die finsteren Waldschrate du rch 
zu setzen. Hier gings´sogar richtig deutlich zu, denn die RTU wurde vom BTC Wald -
schrat beim 53-78 fast vorgeführt. Voll die Scheisse an den Fingern hatten die Jungs 
von Oliver Kendzia, denn auch das dritte Team das es in die 2.Runde schaffte musste 
nun doch frühzeitig einpacken. Das Aus der Gurkendiebe war aber eine logische Fol -
ge vieler Fehltipps, die ein gutes Pokalergebnis schier unmöglich machten. So machten sich die Ruhrpottler 
auch keine großen Hoffnungen mit nur 38 eigenen Punkten für neue Furore zu sorgen. Die Hoffnung trog dann 
leider nicht, denn aus Südtirol wurden 54 Punkte vermeldet und eben aus Südtirol kam der Zweitrundengegner 
der Gurkendiebe. Hier freute sich nur Gerhard Pass ler zusammen mit seinem Nena Club Percha. Um das ganze 
Desaster komplett zu machen schied auch noch der vierte und letzte Club von Oliver Kendzia aus dem Pokal -
wettbewerb aus. Die Paradiesvögel mussten sich dabei sogar von einem Team aus der 19.Liga schlag en lassen, 
was die Pleite sicher nicht erträglicher macht. Im Duell mit dem SV Sunshine wars dann aber auch eine Riesen -
portion Pech für die Paradiesvögel, denn die Pleite fiel mit 53 -54 nur denkbar knapp aus. Das hätte auch locker 
wenigstens ein kleines H appy End geben können aber so wurde aus der tollen 1.Runde mit 4 Siegen das krasse 
Gegenteil. 4 Spiele, 4 Pleiten, viermal ausgeschieden. Was für ein Hammer.  
Insgesamt gingen in der 2.Runde zwei Partien in die Verlängerung, wobei aber nur eine wirklich auf  dem sport -
lichen Wege endgültig entschieden werden konnte. Beim Spiel TC Rien ne va Plus - TC Tabula Rasa hätten wir 
bis zum jüngsten Gericht Verlängerungen und Elfmeterschiessen berücksichtigen können, wir hätten keine Ent -
scheidung herbeiführen können. Da die beiden Clubs mit den absolut identischen Tipps angetreten sind erspar -
ten wir uns die zusätzliche Arbeit und nahmen gleich die allerletzte Entscheidungsmöglichkeit, die Auslosung. 
Hier hatte dann der TC Rien das größere Glück oder wie immer man das bezeichnen sollte. Die sportliche Ent -
scheidung gab es dagegen beim Remisspiel zwischen den Schalker Racoons und Dat Golgi. Hier hatten beide 
echt Glück überhaupt in die Verlängerung gekommen zu sein, denn gegen die meisten anderen Gegner wären 
beide längst ausgeschieden gewesen. So aber bekamen die beiden Knauserei eine zweite Chance indem ihre 
Tipps noch mal mit den Verlängerungsergebnissen im DFB -Pokal ausgewertet wurden. Hier hatten die Schalker 
dann ein ganz klein wenig mehr zu bieten, sodaß es am Ende  zu einem 112-110 kam.  
Ein ewig junges Duell gab es in Gudensberg zu bestaunen, wo die heimische Bayern Südkurve auf die Cham -
pions Lünen traf. Also wieder mal Mumdey - Möllmann. Dieses Duell gibt es in jedem Jahr immer ein paarmal 
und so ist die Rivalitä t zwischen den beiden durchaus spürbar. Allerdings sind beide auch Bayernfans, womit 
man sicher auch gönnen kann. Diesmal muss der Möllmann -Clan etwas mehr gönnen können, denn die Süd -
kurve war deutlich überlegen in dieser Runde. Mit 73 -57 gab´s eine stark e Südkurve gegen ein durchschnitt -
liches Lünen. Aber selbst ein Carsten Mumdey war nicht nur vom Glück verfolgt, denn in der 3.Runde ist er nur 
noch einmal vertreten. Dafür sorgten CaBa Uelzen -Lüneburg die sich gegen Duderstadt I mit 69 -66 durchsetzen  
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konnten. Auch hier war gönnen angesagt, denn auch ein Lars Severloh von CaBa ist schließlich Bayernfan. So 
blieben alles Erfolge wenigstens in der großen Bayernfamilie.  
 
 
 
 
 
Mike Varnhold  Brain  VfL Bochum -  FC Schalke 04  0- 3 

Olaf Holzbach  ASC TuS Koblenz -  Energie Cottbus  2- 2 

Dirk Westermeyer  Brain  Eintracht Trier -  Arminia Bielefeld  2- 2 

 

Auswärtssiege bescherten drei Jungs drei tolle Treffer die hochverdient mit 5 Punkten  
 
 
 
 
 

   

MAX 86 34 0 0 0 0 0 

 

9 

   

MIN 34 12 0 0 0 0 0 

 

0 

   

Durch 71,2 20,1 

       Neu Platz Name Team 1 2 3 1/8  1/4  1/2  Fin. Total R. 

             1. 5. Jan Berlin  Wald 83 26 

     

109 P. 5 

2. 19. Karsten Rubenschuh  Turbo 80 28 

     

108 P. 6 

3. 19. Klaus Lippe  Sahne 80 26 

     

106 P. 5 

 

7. Norbert Gunia  Sahne 82 24 

     

106 P. 5 

 

17. Sabrina Mumdey Duder 81 25 

     

106 P. 8 

6. 7. Wolfgang Plog  Turbo 82 23 

     

105 P. 6 

7. 3. Hotte Vien 84 20 

     

104 P. 7 

 

36. Manfred Stein Duis 78 26 

     

104 P. 4 

 

36. Maximilian Mumdey Süd 78 26 

     

104 P. 4 

10. 19. Bettina v.Truczynski  Luft 80 23 

     

103 P. 5 

 

19. Klaus-Georg Rump RTU 80 23 

     

103 P. 5 

 

7. Lars Ritter  Kreuz 82 21 

     

103 P. 5 

 

19. Marc Neukirch Bier 80 23 

     

103 P. 5 

14. 7. Dietmar Diehl  Rote 82 20 

     

102 P. 6 

 

109. Dirk Westermeyer  Boch 68 34 

     

102 P. 6 

 

31. Marco Opitz  Gelb 79 23 

     

102 P. 6 

 

59. Martin Keller  Brain 76 26 

     

102 P. 6 

 

36. Udo Starrmann  Sahne 78 24 

     

102 P. 3 

19. 36. Michael Rasch Auf 78 23 

     

101 P. 4 

 

5. Olaf Möl lmann Champ 83 18 

     

101 P. 7 

 

1. Oliver Kendzia  RTU 86 15 

     

101 P. 7 

 

 
Runde 3 im TCB-Pokal wirft bereits seine Schatten voraus. Zwischen dem 27.und 28.Oktober werden die nächsten Sieger 
ermittelt, oder aber auch jene zwei Verlierer die einfach nur Pech mit ihrem Gegner hatten. Also viele Punkte sammeln 
lohnt sich auf alle Fälle, denn für die beiden stärksten Verlierer wartet ein Trostpreis in Form des Einzuges ins TCB-
Pokalachtelfinale. 
 
 
 
 
 

Einzelwertung 

1.Tipprunde  

Überraschende Volltreffer  
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1 Only en Passant ! - Tiger Hannover 

2 Alter Schwede - SV Sunshine 

3 Bochum Soccer Brains - Schalker Racoons 

4 Turbovisions - Die Rot-Gelben 

5 Die schwarz-gelbe Wand - TC Austrian Eagle 

6 Stars of Marklohe - Torpedo Münden 

7 TC Felix Austria - CaBa Uelzen-Lüneburg 

8 Volle Möhre - ASC Gurkenspringer 

9 Fifa Cuxhaven - Westfälische Veteranen 

10 Die Drei Duisburg - Bayern Südkurve 

11 BTC Waldschrat - Krankhafte Ionen Vienenburg 

12 Die Aufsteiger - Nena Club Percha 

13 Erste Sahne - DBV Wiesbaden 

14 Tipteufel Dortmund - TC Rien ne va Plus 

 
 

Der katholische Pfarrer der Gemeinde hat 25 -jähriges Dienstjubiläum. Er beginnt seine Rede: 
ăLiebe Gemeinde, wenn ein Pfarrer eine Rede halten muss, ist das immer etwas schwierig. Die eine 
oder andere Anekdote gä be es ja schon, aber ihr wisst ja, das Beichtgeheimnis muss geheim 
bleiben. Also versuche ich mich mal so auszudrücken: Als ich vor 25 Jahren in Eure Gemeinde 
gekommen bin, habe ich zuerst gedacht: Wo bin ich da bloß hingekommen ? Gleich bei meiner 
ersten Beichte kam einer zu mir und berichtetet, dass er jetzt gerade Ehebruch mit seiner 
Schwägerin begangen hätte und sie dabei mit seiner Krankheit angesteckt hat, die er sich von 
seiner Tochter geholt hat. Na ja, aber über die Jahre habe ich dann herausgefund en, dass Eure 
Gemeinde ja garnicht so schlimm ist und dass das nur eine Ausnahme war. Nach ungefähr 20 
Minuten kommt der Bürgermeister - etwas zu spät - , entschuldigt sich für sein Zuspätkommen, 
geht aufs Podium und hªlt feierlich seine Rede. ăIch kann mich noch gut daran erinnern, als unser 
Herr Pfarrer vor 25 Jahren hier angekommen ist. Ich hatte die Ehre, als Erster die Beichte bei ihm 
abzulegené !ò 
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: 
Noch ohne Gegentor sind in der Gruppe A die Münchner Bayern, denen damit 
ein guter Start gelungen ist. Nach dem etwas holprigen Auftakt in Israel, das 
aber immerhin einen 3 -0 Sieg brachte, gab es in der heimischen Arena eine 
wirklich gute 1.Halbzeit gegen Juventus Turin, gefolgt von einer 
richtigen Gurkerei in Halbzeit 2 . Am Ende mussten alle mit einem 0 -0 

zufrieden sein. Dummerweise haben die Bayern ja nur dem Namen nach wirklich 
gute Stürmer. Mit den Toren hapert es weiterhin. Derzeit reichts aber zu Rang  1 
und das alleine soll erstmal zufrieden stellen. Nummer 2 ist Girondins Bordeaux, 
der kommen de Gegner der Bayern. Der französische Meister ist ebenfalls noch ungeschlagen und hat sicher gu - 

A 
Champions -League:  

Auslosung 3.Tipprunde  
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te Chancen am Ende einer der beiden Topplätze zu belegen. Nur auf 2 Remisergebnisse kann Juventus Turin 
blicken. In der Spitze haben die Turiner auch noch so ihre Probleme und müssen sicher ganz schön kämpfen um 
hier weiter in der C hampions -League bleiben zu können. Nur ein Punktelieferant ist wohl Maccabi Haifa, gegen 
die einfach gewonnen werden muss wenn man hier ins Achtelfinale einziehen will. Bisher lieferte Haifa 
jedenfalls immer schön brav die Punkte ab.  
 

Wer in Gruppe B demnächst Gruppensieger wird  ist wohl nicht schwer zu erraten, denn Manchester 
United scheint hier absolut übermächtig zu sein. Das liegt aber nicht nur an Manchester alleine, 
sondern sich auch an der nicht sonderlich starken Konkurrenz. Die konnte gegen die Briten bisher 
auch noch n icht punkten, womit diese bereits 3 Punkte Vorsprung aufweisen. Ganz ordentlich 
schlug sich unser Meister VfL Wolfsburg, der erst das Heimspiel gegen Moskau gewinnen konnte 
und in Spiele 2 in Manchester ebenfalls zu überzeugen wusste. Das es am Ende aber t rotzdem eine 

1-2 Pleite gab war einfach das normalste der Welt. Trotzdem sollte sich der VfL ja schon gegen Teams wie ZSKA 
Moskau und Besiktas Istanbul behaupten. Die haben nämlich überhaupt nichts an sich was sie jetzt 
unschlagbar erscheinen ließe. Bleibt  natürlich zu hoffen, dass die Wölfe hier noch ein paar gute Tage erwischen 
und die Gruppenphase erfolgreich überstehen.  
 

Champ.   
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Gesamt:  

Ergebnis  1-1 0-3 3-1 0-1 2-5 1-2 1-0 0-0 1-0 1-0 0-0 3-1 1-1 2-0 1-0 2-3   

Richtige  2 6 10 25 0 18 15 0 2 17 8 4 4 40 26 0 177 

Heimsieg  102 1 90 1 0 39 100 104 105 87 18 95 96 104 74 0 1016 

Remis  4 4 8 9 2 30 3 2 1 12 43 7 5 1 21 1 153 

Auswärts  0 101 8 96 104 37 3 0 0 7 45 4 5 1 11 105 527 

Tipps  

0-0 1 0 1 0 0 10 0 0 1 2 8 2 0 0 5 0 12 

1-1 2 4 5 7 2 20 2 2 0 10 28 5 4 1 16 0 108 

2-2 1 0 2 2 0 0 1 0 0 0 7 0 1 0 0 1 15 

1-0 24 0 20 0 0 12 15 12 2 17 8 26 17 15 26 0 194 

2-0 35 0 16 0 0 2 44 39 35 19 0 34 20 40 7 0 291 

3-0 2 0 2 0 0 0 2 13 33 1 0 3 0 15 1 0 72 

4-0 0 0 0 0 0 0 1 3 10 0 0 0 0 1 0 0 15 

5-0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

2-1 30 1 42 1 0 25 25 23 3 46 9 27 56 19 39 0 346 

3-1 10 0 10 0 0 0 13 12 17 4 1 4 2 13 1 0 87 

4-1 0 0 0 0 0 0 0 1 5 0 0 0 0 1 0 0 7 

7-1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 

3-2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 2 

0-1 0 11 1 25 9 17 1 0 0 3 12 1 1 0 3 25 109 

0-2 0 36 1 19 42 1 0 0 0 1 9 0 0 0 1 29 139 

0-3 0 6 0 2 11 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 3 23 

0-4 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 4 

1-2 0 31 5 42 10 18 1 0 0 3 18 2 2 1 6 33 172 

1-3 0 16 0 7 21 1 0 0 0 0 4 1 1 0 1 14 66 

1-4 0 1 0 0 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 7 

2-3 0 0 1 1 1 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 5 

2-4 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 2 

                                    

Summe:  106 106 106 106 106 106 106 106 106 106 106 106 106 106 106 106 1678 

 
 
 

B 



 

 

Gehen die galak-

tischen auf eine 

neue Umlaufbahn 
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Nur zum Aufwärmen dürfte Real Madrid die Gruppenphase nutzen, denn 
bereits nach 2 Spieltagen zeigt sich, dass die galaktischen hier nicht 
gerade richtig gefordert werden. 5 -2 in Zürich und 3-0 zu Hause gegen 
Marseille, da lief alles fast schon n  ach Schnürchen. Wenn nicht noch 
einiges total schief läuft dürfte Real die Gruppenphase ganz locker  über-

stehen um dann aber vermutlich wie immer frühzeitig in der K.O. -Runde zu scheitern 
?! Höchstens noch ein Schatten einstiger Gla nzzeiten ist der AC Mailand, de r trotz der 
nicht gerade dollen Konkurrenz sicher Probleme kriegen dürfte hier für Freude bei 

den eigenen Fans zu sorgen. Bisher brachte es Milan aber schon mal auf 3 Punkte n, 
was schon irgendwie noch o.K. ist. Ob die Jungs a us Zürich und Marseille für größere 
Überraschungen fähig sind ? Immerhin durfte sich der schweizer Meister bereits über 
einen Sieg in Mailand freuen, während Marseille mit ihren 1 -5 Toren einen punkte-
losen Einstand feierten.  
 

Mit Minimalistenergebnissen  versuchte es der FC Chelsea London erneut sich den Titel in der CL zu 
holen. Bisher geht es aber einzig darum erstmal die Gruppenphase zu überstehen und das sollte 
nach dem Auftakt doch durchaus machbar sein. Sicherlich hätte Chelsea auch noch einiges zuz u-
setzen wenn es denn nötig werden sollte, aber da fehlt einem fast der Glauben dass hier noch eine 
Steigerung nötig wird. Der einzige etwas ernsthaftere Konkurrent scheint wieder mal der FC Porto 

zu sein, der das Toreschiessen zwar auch nicht erfunden hat , aber sicher die nötige Klasse hat um hier zumin -
dest Platz 2 zu holen. Mehr kann, muss aber nicht sein, oder ? Immerhin schon einen Punkt auf dem Konto hat 
der krasse Aussenseiter APOEL Nikosia, der damit schon ein paar Euros zusätzlich verdiente. Für di e Zyprioten 
ist es sicher das absolute Vereinshighlight hier mal mitspielen zu dürfen und wenn´s dann auch noch den einen 
oder anderen Achtungserfolg zusätzlich gibt, umso besser. Nur auf Achtungserfolge ist Atletico Madrid sicher 
nicht aus, denn die haben  sich mit Sicherheit Chancen aufs Achtelfinale ausgerechnet. Derzeit aber läuft es 
weder in der Liga und schon garnicht in der CL. Noch ohne eigenen Treffer dümpeln sie mit 0 -2 Toren am 
Tabellenende und müssen jetzt zu allem Überfluss auch noch nach Londen  reisen ! 
 
 

Wieder obenauf ist der entthronte Meister aus Frankreich, Olympique Lyon. Nach einem total 
verkorksten Jahr scheint Lyon von diversen ăKrankheitenò geheilt zu sein, denn in der CL treffen sie 
schon wieder richtig oft das runde ins Eckige. 5 -0 Tore, damit sind sie klar die Nummer 1 in der Gruppe 
E und haben damit schon mal eine Duftmarke gesetzt die es den AC Florenz und FC Liverpool 
durchaus schwer machen könnte die Franzosen noch von Platz 1 zu verdrängen. Viel entscheidet sich 

sicherlich in den beiden Duellen der Gruppenfavoriten Lyon und Liverpool und hier sind die Reds bereits etwas 
unter Zugzwang geraten, denn mit der etwas überraschenden Pleite in Florenz und dem mühsamen 1 -0 Sieg 
gegen CL-Neuling Debreceni stehen sie derzeit nur auf Rang  3 und mussten sogar die Fiorentina noch passieren 
lassen. Das sollte in der Endabrechnung aber schon etwas anders aussehen, denn es kann ja wohl nicht 
angehen, dass die Premiereleauge bereits in der Gruppenphase einen Club verliert. Ein ănetterò Zaungast dürfte 
der ungarische Club Debreceni VSC sein, für die diese Runde wohl mindestens eine Nummer zu groß ist. Das 
soll jetzt aber nicht heißen, dass sie nicht am Ende vielleicht sogar das Zünglein an der Waage sein könnten, 
denn wer gegen die Ungarn nicht ge winnt könnte durchaus am Arsch sein.  
 

Eigentlich eine ganz einfach Gruppe sollte die Gruppe F sein, denn hier gibt es zwei Topfavoriten und 
zwei Teams die man zwar nicht unterschätzen sollte, die aber kaum eine Chance aufs Weiterkommen 
haben dürften. Se iner Favoritenrolle durchaus schon gerecht wurde der FC Barcelona, der immerhin 
bei seinem  härtesten Widersacher in Mailand einen Punkt holte und sein erstes Heimspiel mit 2 -0 sieg-
reich gestaltete. Also steht der Titelverteidiger bereits da wo er sich au ch am Ende sieht, auf Rang 1. 

Nur auf Platz 3 dagegen die selbsternannten Überchampions von Inter Mailand die bisher noch keinen Sieg 
feiern konnten, denn auch beim russischen Meister Kasan gab es nur ein 1 -1 zu notieren. Überzeugend sieht da 

wohl doch etw as anders aus, aber das wird wohl schon noch werden, denn Italiener mogeln 
sich bekannterweise immer sehr gerne nur mal so durch. Wie die beiden Aussenseiter aus 
Kiew und Kasan einzuschätzen sind ist natürlich eine etwas knifflige Sache, denn Dank 
finanzkr äftiger Unterstützung haben sie schon einen Kader der noch für die eine oder 
andere Überraschung sorgen könnte.  
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Gesamt:  

Ergebnis  0-0 1-0 2-1 2-1 0-1 3-0 0-1 2-0 2-0 0-4 1-1 2-0 1-1 1-4 2-0 1-1   

Richtige  3 12 26 35 0 12 29 18 0 0 9 37 22 0 42 17 262 

Heimsieg  72 101 100 81 105 101 1 76 14 4 0 102 6 41 100 83 987 

Remis  23 3 4 14 0 2 4 24 35 12 13 2 24 40 3 20 223 

Auswärts  10 1 1 10 0 2 100 5 56 89 92 1 75 24 2 2 470 

Tipps  

0-0 3 0 0 1 0 0 2 4 4 4 4 0 2 3 0 1 11 

1-1 20 1 3 12 0 0 2 17 28 7 9 2 22 31 2 17 173 

2-2 0 2 1 1 0 2 0 3 3 1 0 0 0 6 1 2 22 

1-0 13 12 8 27 19 6 1 26 7 0 0 5 2 9 16 24 175 

2-0 11 50 29 14 38 32 0 18 0 0 0 37 1 8 42 20 300 

3-0 1 8 7 1 14 12 0 1 0 0 0 15 0 0 14 1 74 

4-0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 4 

2-1 43 25 26 35 14 21 0 29 7 4 0 15 3 20 11 32 285 

3-1 4 6 24 4 14 25 0 1 0 0 0 21 0 4 12 5 120 

4-1 0 0 0 0 2 3 0 1 0 0 0 3 0 0 4 0 13 

5-1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 2 

3-2 0 0 6 0 2 1 0 0 0 0 0 3 0 0 1 1 14 

0-1 2 0 0 3 0 0 29 0 14 18 21 0 21 8 1 1 118 

0-2 0 0 0 3 0 0 47 2 10 28 34 0 17 4 0 0 145 

0-3 0 0 0 0 0 0 5 0 0 2 5 0 0 0 0 0 12 

1-2 6 1 1 3 0 1 13 3 29 32 27 1 33 12 1 1 164 

1-3 1 0 0 1 0 0 6 0 3 9 4 0 3 0 0 0 27 

1-4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 

2-3 1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 3 

                                    

Summe:  105 105 105 105 105 105 105 105 105 105 105 105 105 105 105 105 1663 

 
Teilweise richtig dämlich stellten sich die Jungs vom VfB Stuttgart an. Die könnte n jetzt eigentlich 
ganz locker mit 6 Punkten mit an der Spitze stehen und damit bereits mit einem Bein in der K.O, -
Runde, doch wie man es nicht machen sollte haben sie dann gezeigt als man es echt nicht erwartete, 
denn in die eigene Überlegenheit hinein ka ssierten sie die dümmsten Treffer. Also stehen sie jetzt 
zwar noch ungeschlagen da, haben aber mächtig Konkurrenz im Nacken. Die hat sich Spitzenreiter 

FC Sevilla bereits vom Hals geschafft. Mit 2 klaren Siegen gegen die Aussenseiter aus Urziceni und Glasg ow 
haben sie das optimale erreicht und können sich jetzt wohl nur noch selbst schlagen. Wenn sie das wollen 
können sie sich ja Spiele des VfB Stuttgarts angucken. Also sollten es die Schwaben am Ende tatsächlich nicht 
schaffen wenigstens Platz 2 zu holen g ehörten sie normalerweise echt geschlagen, denn Gegner wie die aus 
Rumänen und Schottland sollten echt zu verdrängen sein. Bei aller Liebe, aber sowas muss ein vermeintliches 
Topteam der Bundesliga einfach drauf haben.  
 

Es ist ja langsam schon fast langw eilig und man freut sich auch beinahe wenn der FC Liverpool mal 
nicht auf Platz 1 ist, aber für die anderen drei englischen Clubs läuft´s eigentlich wie immer, denn 
sie führen die Tabellen an. So wie auch der FC Arsenal der als einzige beide Spieltage mit Siegen 
abschließen konnte. Erst ein knappes 3 -2 in Belgien und anschließend ein lockerer 2 -0 Heimsieg in 
Griechenland und das wars dann erstmal. Um Platz 2 dürfte es dann aber ein richtiges Gerangel 

geben, denn hier lässt sich beim besten Willen kein Vorte il für irgendein Team ermitteln. Allerdings dürfte es für 
den weiteren Verlauf des Turniers auch reichlich unerheblich sein ob nun Piräus, Lüttich oder Alkmaar eine 
Runde weiter kommen.  
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Dirk Notzon  Upen Juventus Turin -  Girondins Bordeaux  1- 1 

Detlef Loges  Stars  Juventus Turin -  Girondins Bordeaux  1- 1 

Arndt Jäger  Aust  FC Liverpo ol  -  VSC Debrecen  1- 0 

Ursula Haschke  Puma FC Liverpool -  VSC Debrecen  1- 0 

 

Klaus - Georg Rump  RTU Bayern München -  Juventus Turin  0- 0 

Volker Gutendorf  John  Bayern München -  Juventus Turin  0- 0 

Silvia Möllmann  Champ Bayern München -  Juventus Turin  0- 0 

 

 
 
 
 
 

Tabellenführer nach 2 Spieltagen ist in dieser Gruppe der RSC Anderlecht, 
aber selbst der kam nicht ganz ungesc horen davon, denn am 2.Spieltag 
schafften die Belgier zu Hause nur ein 1 -1 gegen Ajax Amsterdam. Das war 
aber kein Beinbruch, denn auch die Konkurrenz patzte bereits. So ist Ajax 
noch immer sieglos und damit nur um einen Punkt und ein Tor besser als 

Schlußlicht Timisoara, das gerade gegen den neuen Tabellenzweiten Dinamo Zagreb zu 
Hause mit 0-3 verloren. Das ist nicht gerade die beste Bewerbung um mehr als die 
kommenden 4 Gruppenspiele machen zu dürfen.  
 

Nicht viel zu holen gab es in den ersten beiden Spi elen für Slavia Prag. 
Bei den Tschechen liegt derzeit einges im Argen und das wird sich in den 
nächsten Partien auch kaum ändern, denn dazu waren die ersten Pleiten 
einfach zu deutlich. 1 -7 Tore dürften die Prager kaum aufbauen, aber noch hätten sie 
ja Gelegenheit dazu. Schon um einiges erfreulicher verlief der Gruppenauftakt für die restlichen drei 

Clubs, denn die erzielten sogar richtig viele Tore. Jeweils auf 4 Stück brachten es der CFC  Genua 93 und der FC 
Valencia, aber da müssen wohl noch etliche mehr  folgen. Mehr drauf hatte bereits der OSC Lille, der zuletzt mit 
einem grandiosen 5 -1 Sieg in Prag glänzen konnte. In dieser Gruppe dürfte es im Kampf um die beiden Topplätze 
noch jede Menge Action geben.  
 

Der erste Bundesligist war und ist in der Gruppe  C zu bewundern. Die Hamburger SV erlebten dabei 
gleich zum Auftakt der Gruppenspiele eine richtige Blamage. Im ăbefreundetenò ¥sterreich wurden 
die Hanseaten nach allen Regeln der Kunst vorgeführt und konnten nur mit Glück und verdammt 
wenig Können eine r ichtige Packung verhindern. Am Ende wars mit 3 -1 sogar noch richtig erträglich, 
was aber nichts an einem wirklich katastrophalen Einstand änderte. Das aber war sicher nicht der 

wahre HSV, denn der zeigte sich zumindest in Ansätzen im zweiten Spiel, wo es m it 4-2 den erwarteten Sieg 
gegen Hapoel Tel Aviv gab. Jetzt sind die Hamburger hoffentlich wieder richtig in der Spur und können sich 
sicher für die nächste Runde qualifizieren. Ganz oben aber bleibt die Überraschung aus Wien, die sich im 
zweiten Spiel imm erhin einen Punkt aus Schottland holten. Bei den Celtics ist das gleichzeitig der bisher einzige 
Punktgewinn. Somit kommt dem kommenden Heimspiel gegen den HSV schon eine kleine vorentscheidende 
Bedeutung zu. Punkt -, und torgleich mit dem HSV sind ja auch noch Hapoel Tel Aviv, die jetzt erstmal gegen 
Wien die nächsten Punkte einfahren wollen.  
 

Das die Berliner Hertha international so gut wie nie was reißt und der Bundesliga schlechtestenfalls 
wichtige Punkte für die Fünfjahreswertung kostet ist ja bekann t und so wäre es schon sehr 
verwunderlich gewesen, wenn es ausgerechnet in dieser Spielzeit in der sie in Liga 1 auf dem letzten 
Platz stehen, anders gewesen wäre. So erfüllten die Berliner also die Erwartungen und setzten sich 
auch in der Europaleague gle ich mal ans Tabellenende. Nach dem peinlichen Remis gegen die 

Fussballgroßmacht aus Ventspils gab es in Lissabon eine achtbare 0 -1 Schlappe. Für die Berliner geht´s hier 
eigentlich nur darum sich einigermaßen mit Anstand aus der Europaleague zu verabschied en. Dabei wäre es 
doch so leicht ? hier einen 2.Platz zu holen. Oder sind Teams wie Ventspils oder Heerenveen Clubs vor denen 
man Angst haben sollte. Sogar Tabellenführer Sporting Lissabon ist bestenfalls bessere Massenware, aber 
trotzdem stehen die jetzt erstmal mit 6 Punkten unangefochten auf Platz 1.  
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Ergebnis  0-0 0-2 1-1 2-0 2-1 3-0 1-1 2-3 1-1 2-0 1-3 0-1 1-2 1-0 0-0 1-2 

Richtige  0 1 17 25 6 0 1 0 21 1 2 4 1 14 1 0 

Heimsieg  106 62 16 85 14 0 104 36 40 14 52 59 102 96 104 98 

Remis  0 27 23 9 31 4 1 44 29 17 29 27 2 3 2 5 

Auswärts  0 17 67 12 61 102 1 26 37 75 25 20 2 7 0 3 

Tipps                                  

0-0 0 2 4 1 6 0 0 8 4 0 4 4 0 0 1 0 

1-1 0 23 17 7 25 3 1 33 21 14 22 22 2 2 1 3 

2-2 0 2 2 1 0 1 0 3 4 3 3 1 0 1 0 2 

1-0 9 17 4 37 8 0 26 15 17 6 16 22 22 14 17 19 

2-0 47 8 4 25 0 0 27 3 4 1 6 6 41 38 39 35 

3-0 13 0 0 0 0 0 4 0 0 0 0 0 8 8 8 2 

4-0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

2-1 20 35 6 20 6 0 41 18 18 7 29 31 19 24 28 32 

3-1 12 1 1 3 0 0 6 0 1 0 1 0 12 11 12 9 

4-1 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

3-2 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 

4-2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 

0-1 0 4 17 3 14 16 0 7 11 21 6 4 1 1 0 0 

0-2 0 1 10 2 13 21 0 2 7 14 2 3 0 1 0 3 

0-3 0 0 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1-2 0 11 40 5 28 47 0 13 17 32 15 12 1 4 0 0 

1-3 0 1 0 2 4 18 0 4 1 8 2 1 0 1 0 0 

1-4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

2-3 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 

2-4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

                                  

Summe:  106 106 106 106 106 106 106 106 106 106 106 106 106 106 106 106 

 
Im ăSpitzenspielò der Gruppe E setzte sich der FC Fulham mit 1-0 gegen den FC Basel durch, der zuvor 
noch einen überraschenden 2 -0 Sieg bei AS Rom verbuchen konnte . Fulham übernahm mit diesem 
Sieg nun aber die Tabellenführung , was in dieser Gruppe allerdings nicht viel heißen muss. Hier haben 
wirklich noch alle ihre Möglichkeiten für das eigene Happy End zu sorgen, wenn man sich auch eher 
schwer vorstellen kann, das s dies auch für den ZSKA Moskau gilt. Der könnte hier leistungsmäßig 

doch etwas aus der Reihe fallen.  
 

Ex-Uefa-Cupsieger Galatasaray Istanbul hat in Gruppe F den besten Start 
erwischt. Zwar mussten sie gerade die Enttäuschung über ein 1 -1 gegen Stur 
m Graz verdauen, aber Dank eines 3-1 Erfolges bei Panathianaikos Athen 
blieben sie trotzdem auf Platz 1 und haben sich damit die beste Ausgangsposi -
tion erspielt. Mit je einem Sieg und einer Niederlage folgen dahinter Dinamo 

Bukarest und Panat. Athen, wobei si ch die Rumänen bisher nur mit 1 -0 Ergebnissen 
über Wasser hielt.  Richtig prickelt war das ja nicht gerade, hält das Team aber immer -
hin auf den anvisierten Platz für die nächste Runde. Ganz unten kämpft Sturm Graz wohl bald um die letzte 
Chance sich noch mal etwas besser ins Rampenlicht zu bringen. Eine gute Sache wäre es da sicher am 
3.Spieltag nicht in Athen zu verlieren.  
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Die Bullen aus Salzburg sind 
der überraschende Tabellen -
führer in Gruppe G. Dabei hat-
ten es an den ersten beiden 
Spieltagen gleich mit den ei -
gentlichen Topfavoriten aus 

Rom und Vi llareal zu tun. Wahrscheinlich 
das genau der  richtige Ansporn um Brau -
seproduzent Mateschitz endlich mal richtig 

zufrieden stellen 
zu können. Nach 
aktuellem Ver -
lauf der Runde 
haben sie je-
denfalls gute 
Chancen mehr 
als nur die Grup-
penspiele absol -

vieren zu dürfen. Bleibt aber abzuwarten, 
ob sie das jetzt vermeintlich leichte Spiel 
gegen Levski Sofia auch schadlos über -
stehen. Lazio Rom, das von Salzburg so 
gedemütigt wurde, konnte sich danach 
immerhin an Sofia schadlos halten, indem 
sie sie mit 4-0 vom Rasen fegten. Damit ist 
die Welt am Tiber wieder einigermaßen in 
Ordnung. Viel zu viele Schwierigkeiten 
scheint der FC Villareal zu haben, dem man 
eigentlich bedeutend mehr zugetraut hätte, 
aber bereits der müde 1-0 Auftakt gegen 
Sofia ließ nichts gutes ver muten.  
 

Geht man mal nur nach den 
nationalen Ergebnissen, dann 
müsste Fenerbahce Istanbul 
der absolute Topfavorit in die -
ser Gruppe sein, aber erstens 
ist Liga und Euroacup was 

anderes und zweitens weiß man ja auch nie 
ob alle Clubs die Europaleague auc h so richtig ernst nehmen, wenn man ja viel lieber in der CL gestartet wäre. 
Fener jedenfalls machte bisher noch nicht den Eindruck als sei das hier von absoluter Wichtigkeit.   Mit 3 
Punkten haben sie zwar nicht total versagt, aber da wäre trotzdem ohne Zw eifel mehr drin gewesen. Mehr 
herausgeholt hat dafür der FC Twente Enschede, der aber auch nur mit müden Kriegern in Sturm glänzen  konn -
te. 2 Treffer in Istanbul, das wars dann auch schon. Immerhin könnte gerade dieser Dreier noch mal so richtig 
wichtig w erden wenn es an die Endabrechnung geht. Hier wollen dann auch Steaua Bukarest und Sheriff Tiras -
pol noch ein gewichtiges Wörtchen mitreden. Das aber kann man bestenfalls den Rumänen zutrauen, obwohl 
die der einzige Club sind, der weder ein Tor erzielt, no ch ein Tor kassiert hat. Zwei totale Nullnummern stärken ja 
wohl kaum das eigene Selbstvertrauen,  
 

Schon mit 6 -1 Toren in Führung liegt der FC Everton, der sich nach dem Kantersieg zu Hause gegen Athen 
auch bei BATAE Borissow erfolgreich präsentierte un d die Weißrussen mit 2 -1 bezwang. Das sieht doch 
schon verdammt gut aus für die Briten, die nun im kommenden Auswärtsspiel in Lissabon fast schon Nägel 
mit Köpfen machen könnten. Ein dritter Sieg würde jedenfalls bedeuten, dass sie schon mal einen Fuss in 
der nächsten Runde haben. Benfica musste sich gerade über eine 1 -0 Pleite in Athen ärgern, die sich 

ihrerseits damit wenigstens in Ansätzen für die erlittene Schmach vom Auftakt rehabilitieren konnten. Nicht zu 
verachten ist aber trotz des missglückten Sta rts der Tabellenletzte, dem man durchaus noch zutrauen kann hier 
mehr als nur der Punktelieferant zu sein.  
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Gesamt:  

2-0 4-0 1-4 2-3 2-2 2-0 3-0 2-3   

42 0 0 0 4 9 3 0 152 

102 93 21 54 34 62 99 2 1455 

3 9 32 30 27 28 5 10 397 

1 4 53 22 45 16 2 94 692 

                  

1 0 1 6 0 3 0 2 47 

2 8 31 22 23 24 3 8 317 

0 1 0 2 4 1 2 0 33 

18 21 8 26 8 28 14 1 373 

42 32 2 5 3 9 42 0 419 

8 4 1 0 0 2 3 0 61 

0 0 0 0 0 0 0 0 2 

24 22 10 22 23 21 25 1 482 

9 13 0 0 0 2 15 0 108 

1 1 0 0 0 0 0 0 5 

0 0 0 1 0 0 0 0 4 

0 0 0 0 0 0 0 0 1 

1 0 7 6 6 1 0 13 139 

0 1 7 1 6 3 1 23 121 

0 0 1 0 0 1 0 1 5 

0 1 37 14 27 10 1 37 352 

0 0 1 1 6 1 0 19 70 

0 0 0 0 0 0 0 1 1 

0 1 0 0 0 0 0 0 3 

0 1 0 0 0 0 0 0 1 

                  

106 106 106 106 106 106 106 106 2544 
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Ergebnis  1-1 0-3 1-5 3-2 4-2 1-1 1-0 0-0 2-0 1-0 0-1 1-1 0-4 2-0 0-0 0-1 

Richtige  30 0 0 1 0 7 8 1 46 20 5 2 0 4 2 24 

Heimsieg  34 47 40 88 103 92 89 26 103 80 67 101 7 29 86 10 

Remis  33 31 42 12 2 8 10 34 1 20 15 2 33 33 15 15 

Auswärts  38 27 23 5 0 5 6 45 1 5 23 2 65 43 4 80 

Tipps                                  

0-0 1 9 4 1 0 0 2 1 0 2 5 0 7 4 2 4 

1-1 30 21 38 8 2 7 7 29 1 17 10 2 26 26 12 11 

2-2 2 1 0 3 0 1 1 4 0 1 0 0 0 3 1 0 

1-0 9 20 13 19 5 23 8 7 26 20 18 11 5 6 18 7 

2-0 8 7 3 21 43 23 37 5 46 22 9 34 0 4 19 0 

3-0 0 0 0 1 12 1 11 0 3 2 0 6 0 0 3 0 

4-0 0 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

2-1 17 18 23 43 18 41 14 14 21 29 37 32 2 18 37 3 

3-1 0 2 1 3 21 4 15 0 4 7 1 18 0 0 5 0 

4-1 0 0 0 0 2 0 1 0 1 0 0 0 0 1 0 0 

3-2 0 0 0 1 2 0 0 0 2 0 2 0 0 0 4 0 

4-2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

5-3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

0-1 5 16 9 1 0 0 3 14 0 0 5 0 26 13 0 24 

0-2 5 2 4 0 0 0 1 7 0 0 6 0 9 12 0 17 

0-3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 

1-2 23 9 10 3 0 2 2 23 1 4 10 1 27 17 4 31 

1-3 1 0 0 0 0 1 0 1 0 1 2 1 1 1 0 4 

1-4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 

2-3 4 0 0 1 0 2 0 0 0 0 0 0 2 0 0 0 

                                  

Summe:  105 105 105 105 105 105 105 105 105 105 105 105 105 105 105 105 

 
Richtig angriffslustig sind sie in Gruppe J, wo bisher die meisten Tore gefallen sind. Bereits 19 mal 
wurde hier eingenetz t, was natürlich nicht überall für Freude sorgte, denn Partizan Belgrad z.B. musste 
am meisten leiden. 7 der 19 Tore wurde gegen die Serben geschossen, denen damit erstmal ein Platz im 
sonnigen Norden der Tabelle verwehrt blieb. Nicht mal ein Pünktchen ver irrte sich aus Konto von 
Belgrad. Echt schade, oder ? Dafür hat der FC Brügge bereits einen auf seine Liste gesetzt. Den gab´s 

sogar für einen Erfolg in einem Auswärtsspiel. Im benachbarten Frankreich erspielten sich die Belgier ein 2 -2 
und bleiben damit e rstmal im Rennen um die beiden ersten Plätze. Hier sind der FC Toulouse und Schachtjor 
Donez schon leicht voraus. Während Toulouse noch im aufholbaren Bereich liegt, ist Donezk mit seinen 6 
Punkten bereits um 5 Zähler enteilt. Das ist dann schon mal eine H ausmarke die für eine gewisse Sicherheit 
sorgen sollte. Nach zwei 4-1 Siegen warten die Fans natürlich auf den dritten Streich und der sollte im Heimspiel 
gegen Toulouse durchaus möglich sein.  
 

Um Tschechiens Fussball ist es derzeit nicht sonderlich gut bestellt. Die einst so gute Nationalelf 
hat die Teilnahme an der WM 2010 mehr oder weniger deutlich verspielt und die einst so glorreichen 
Prager Clubs Slavia und Sparta spielen nicht mal in der Europaleague eine gute Rolle. Slavia steht 
dabei mit 1 -7 Toren am Tabellenende der Gruppe Bund die Lokalrivalen von Sparta machten es bei 
ihren ersten Spielen nur minimal besser. Auch sie sind auf Platz 4 zu finden, haben aber wenigstens 
schon mal einen Punkt geholt. Zwei mehr haben in dieser Gruppe der FC Kopenhage n und CFR Cluj  
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zu bieten, wobei Cluj hier mit dem Tor -
verhältnis noch etwas besser dasteht. Auf 
Platz 1 finden wir aber den PSV Eindhoven, 
der neben einem Remis in Prag noch einen 
1-0 Heimsieg gegen Cluj vorweisen kann. Ist 
zwar alles nichts berauschendes, aber aller 
Anfang ist schließlich schwer, oder ?  
 

Schon mal 6 wichtige Punkte auf 
dem Konto hat der SV Werder 
Bremen gehortet. Dabei wurde 
nicht nur im Ministadion von Fun -
chal ein erfolgr eiches Spiel abge-

liefert, sondern auch das Heimspiel gegen 
Atletico Bilbao mit einem Sieg abge -
schlossen. Das sieht doch schon mal richtig 
gut aus für den SV Werder, der mit dieser 
Ausgangslage eigentlich problemlos in die  
nächste Runde einziehen sollte. Zwar sollte 
man hier keinen Gegner unterschätzen, aber 
bei der normalen Klasse von Werder muss 
hier einfach die Zwischenr unde drin sein. 
Daran was ändern wollen natürlich die Spa -
nier aus Bilbao, die sich mit 4 -3 Toren auf 
den 2.Platz kickten. Das liegt natürlich auch 
daran, dass Bremen und Bilbao die beiden 
einzigen Clubs sind, die hier schon dreifach 
punkten konnten. Funch al, bzw. Wien muss-
ten da höchstens mit einem Punkt zufrieden 
sein. Das wiederum ist natürlich ganz be -
sonders schön für den Bundesligisten, denn 
somit haben sie bereits 5 Punkte Vorsprung 
auf Platz 3. Was also soll hier noch groß 
schief  gehen ? 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

Dirk Westermeyer  Boch  Dinamo Zagreb -  Ajax Amsterdam  0- 2 

Oliver Ahlers  Bier  Hertha BSC Berlin -  FK Ventspils  1- 1 

Cathrin Müller  Mücke FC Basel -  AS Rom  2- 0 

Stefan Heinz  Bier  Panathia.Athen -  Galatas.Istanbul  1- 3 

Oliver Köhler  Über  Panathia.Athen -  Galatas .Istanbul  1- 3 

Stefan Heinz  Bier  Lazio Rom -  Redbull Salzburg  1- 2 

Sandra Kühn  Opti  Steaua Bukarest -  Sheriff Tiraspol  0- 0 

Gabi Kruse  TFC Atletico Bilbao -  Austria Wien  3- 0 

Silvia Möllmann  Champ Atletico Bilbao -  Austria Wien  3- 0 

Pit Taugraf  Only  Atletico Bi lbao -  Austria Wien  3- 0 

 

Yvonne Müller  Born  FC Valencia -  CFC Genua 3- 2 

Oliver Köhler  Über  FK Ventspils -  SC Heerenveen  0- 0 

Joachim Mai  Clan  Galatas.Istanbul -  Sturm Graz  1- 1 

Yvonne Müller  Born  Galatas.Istanbul -  Sturm Graz  1- 1 

Heinrich Masemann  Hain  Twent e Enschedde -  Steaua Bukarest  0- 0 
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Gesamt:  

1-0 1-2 2-2 4-1 1-0 1-0 3-1 1-1   

10 29 2 0 16 14 11 8 240 

30 6 85 98 58 102 100 86 1567 

38 17 18 6 31 1 4 13 434 

37 82 2 1 16 2 1 6 519 

                  

7 5 2 1 2 1 0 3 63 

26 9 14 5 27 0 3 8 339 

5 3 2 0 2 0 1 2 32 

10 3 22 12 16 14 17 27 336 

5 2 20 32 10 29 19 24 422 

0 0 1 8 0 4 0 1 53 

0 0 0 0 0 0 1 0 4 

15 1 39 32 30 43 45 33 605 

0 0 3 13 1 10 11 1 120 

0 0 0 0 0 0 0 0 5 

0 0 0 0 1 2 6 0 20 

0 0 0 1 0 0 0 0 1 

0 0 0 0 0 0 1 0 1 

6 24 0 0 3 0 0 2 151 

4 23 0 0 1 0 0 1 92 

1 1 0 0 0 0 0 0 5 

23 29 2 1 10 1 1 2 236 

3 3 0 0 1 0 0 0 20 

0 2 0 0 0 0 0 0 3 

0 0 0 0 1 1 0 1 12 

                  

105 105 105 105 105 105 105 105 2520 

Überraschende Volltreffer  
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Christian Greiwe  ACCI Twente Enschedde -  Steaua Bukarest  0- 0 

Ingrid Hohmann - Fritz  Opti  FC Toulouse -  FC Brügge  2- 2 

Sandra Kühn  Opti  FC Toulouse -  FC Brügge  2- 2 

 

I n f o  2 3 4    ---  Teamwertung - --    S e i t e  72  

A r n d t  J ä g e r  b e s t i m m t  s c h o n  (  f a s t  )  w i e d e r  d i e  T a b e l l e n s p i t z e .  

 

    CL EL   

Platz  Mannschaft  1 2 Gesamt:  1 2 Gesamt:  TOTAL  

         1. Only en Passant ! 127 105 232 95 151 246 478 P. 

2. TC Tabula Rasa 125 96 221 98 150 248 469 P. 

3. TC Felix Austria 121 100 221 100 147 247 468 P. 

4. FC Nick Nack 123 99 222 78 162 240 462 P. 

 
CaBa Uelzen-Lüneburg 123 126 249 69 144 213 462 P. 

6. TC Austrian Eagle 120 98 218 95 148 243 461 P. 

7. Sowosammaneger 117 109 226 101 133 234 460 P. 

8. Grossenhainer Tippers 111 129 240 86 133 219 459 P. 

9. TC Rien ne va Plus ( TV ) 120 103 223 92 142 234 457 P. 

10. Die Wahren Gepflegten 120 97 217 87 152 239 456 P. 

 
TC Haarstranglers 111 107 218 116 122 238 456 P. 

 
Die Rot-Gelben 105 108 213 84 159 243 456 P. 

13. Zwietracht Gepflegte 131 88 219 88 148 236 455 P. 

14. Achwat Aboa Risha 105 105 210 111 132 243 453 P. 

15. Attacke 126 85 211 104 133 237 448 P. 

 
Champions Lünen 126 85 211 104 133 237 448 P. 

17. Vorwärts Alt-Schuss 115 104 219 89 139 228 447 P. 

 
SV Schnarzel 129 84 213 90 144 234 447 P. 

 
Bochum Soccer Brains 111 104 215 94 138 232 447 P. 

20. Bayern Südkurve 114 100 214 106 126 232 446 P. 

21. TFC Cuxhaven 118 109 227 86 132 218 445 P. 

22. Dynamo Knarfwerk 102 102 204 111 126 237 441 P. 

23. FS Kläglich Dortmund 88 107 89 196 98 145 243 439 P. 

 
Ehringer Henkelpötte 114 115 229 85 125 210 439 P. 

25. Johnny Walker 113 107 220 78 135 213 433 P. 

26. Puma 05 115 106 221 74 137 211 432 P. 

 
Iech AG 87 108 195 126 111 237 432 P. 

28. TG Überflieger 94 99 193 89 147 236 429 P. 

29. FC Krückenhalter 111 105 216 84 126 210 426 P. 

 
Riemker Tip-Union 103 106 209 85 132 217 426 P. 

31. Duderstadt I 107 91 198 88 138 226 424 P. 

32. Heepen Heino Haters 102 117 219 72 132 204 423 P. 

 
Die Berglöwen 109 85 194 100 129 229 423 P. 

34. Das unschlagbare Trio 116 95 211 96 115 211 422 P. 

35. VfL Torpedo 108 110 218 72 131 203 421 P. 

 
Fifa Cuxhaven 115 103 218 73 130 203 421 P. 

37. Last Chance 111 117 228 69 123 192 420 P. 

 
DBV Wiesbaden 111 117 228 69 123 192 420 P. 
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           Tipteufel Dortmund 111 117 228 69 123 192 420 P. 

40. Rote Teufel Berschweiler 113 114 227 81 109 190 417 P. 

Die Top 40 dürfen auch die restlic hen 4 Gruppenspiel tage ti ppen !  

41. Der Meistertrainer 111 101 212 88 116 204 416 P. 

42. Torfgräber 110 106 216 90 106 196 412 P. 

43. Uefa Cuxhaven 120 89 209 84 118 202 411 P. 

 
BTC Waldschrat 108 75 183 84 144 228 411 P. 

 
Die schwarz-gelbe Wand 111 99 210 90 111 201 411 P. 

46. Piano 64 99 97 196 82 132 214 410 P. 

 
SV Mücke 101 97 198 80 132 212 410 P. 

48. Nena Club Percha 97 120 217 70 122 192 409 P. 

49. Versoffene Bier-Emirate 111 106 217 80 111 191 408 P. 

50. Werderclan Bremerhaven 99 95 194 92 119 211 405 P. 

51. Hoch und Tief GbR 103 97 200 70 132 202 402 P. 

52. Die Gurkendiebe 107 98 205 82 113 195 400 P. 

53. Die Upener Wildschweine 113 103 216 71 111 182 398 P. 

54. SG Socke 09 101 92 193 82 122 204 397 P. 

55. TC Noch´N Bier 04 95 85 180 95 120 215 395 P. 

56. Die Paradiesvögel 108 102 210 79 105 184 394 P. 

57. TC Bochum 90 106 92 198 86 108 194 392 P. 

 
Die Drei Duisburg 96 101 197 107 88 195 392 P. 

59. Nordblitz Bremerhaven 90 108 198 87 102 189 387 P. 

60. Stars of Marklohe 112 80 192 80 111 191 383 P. 

61. Rainbow-Alex 120 84 204 72 105 177 381 P. 

62. ACCI 77 91 168 105 100 205 373 P. 

63. ZSK Bacardi 102 45 147 63 147 210 357 P. 

64. Sherlock Holmes & Dr.Watson 72 96 168 93 81 174 342 P. 

 
European Kings Club 72 96 168 93 81 174 342 P. 

66. Die Optimisten 101 68 169 73 90 163 332 P. 

67. 1.TC Hamborn 07 0 99 99 0 142 142 241 P. 

68. Monty Burns 106 0 106 74 0 74 180 P. 

 
SV Sunshine 111 0 111 69 0 69 180 P. 

70. Krankhafte Ionen Vienenburg 97 0 97 61 0 61 158 P. 
 
 

Der große Europacupprofi Arndt Jäger bestimmt derzeit mal wieder das Geschehen ( fast ) nach Belieben. Ganz 
oben steht er zwar noch nicht, aber mit 4 Teams unter den Top 10 beweist er 
äußerst eindrucksvoll, dass auch der nächste Europacuptitel nur unter seiner Zu -
stimmung verteilt werden wird. Ganz oben aber hat sich Pit Taugraf die erste 
Tabellenführung gesichert. Mit Only en Passant ! holte er bisher 478 Punkte und 
liegt damit genau  um 9 Punkte besser als der Zweitplatzierte. Ein sonderlich 
ruhiges Kissen ist das natürlic h noch nicht, aber da auch der Pit gerne mal ein 
Topergebnis im Europacup erzielt, darf man wohl davon ausgehen, dass Only 
alles daran setzen wird und auch kann um noch ein paar Wochen unter den Top 
Teams zu stehen.  
Die Armada von Jägerclubs wird angeführ t vom TC Tabula Rasa, der nur in der 

Champions -League etwas schwächer war als der Tabellenführer. Hier fehlten ihm am 2.Spieltag ein paar Punkte 
um bereits jetzt den Platz an der Sonne ertippen zu können. Den aber dürfte er bis in die Endrunde hinein ganz 
tief im Auge behalten, auch wenn eine derartige Prognose zu diesem Zeitpunkt noch etwas verfrüht scheint.  
Ein einziger Tipp-Punkt fehlt dem TC Felix Austria zu Platz 2, aber auch sie stehen mit 468 Tipp -Punkten auf dem 
ersten Siegertreppchen der Saison. Au stria schaffte an allen bisherigen 4 Spieltagen ein dreistelliges Punkteer - 
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gebnis und ließ damit keine besonderen Schwächen erkennen. Die aber hatte man bei diesem Club auch sicher 
nicht erwart et, denn schließlich haben sie sich praktisch jedes Jahr als äußerst stabil gezeigt und immer 
Leistung gebracht. Hier bleibt es für die Konkurrenz sicher sehr schwer in die Phalanx der Jäger und Varnholts 
einzudringen, die diesen Wettbewerb über die Jahre entscheidend mitgeprägt haben.  
 
Auf Platz 4 gibt´s dann aber doch mal etwas Abwechslung, denn mit dem FC Nick Nack und CaBa Uelzen -
Lüneburg haben die zuvor genannten nun wirklich nichts zu tun. Immerhin ist auch Nick Nack immer wieder mal 
für gute Europacu ptipps gut und es hätte bereits in dieser Runde noch mehr sein können, aber am 1.Spieltag der 
Europaleague war Bernd Schröder noch nicht so richtig in Form. Ganze 78 Punkte aber satte 162 Zähler am 
2.Spieltag. Diese Tendenz ließen dann fast alle Clubs erke nnen, nur so krass wie bei Nick Nack fiel sie ansonsten 
kaum mal aus. Ebenfalls auf 462 Punkte kam CaBa Uelzen -Lüneburg und konnte sich damit mit dieser Runde 
etwas den Ligafrust von der Seele tippen. Während CaBa gerade einen Abstieg zu verkraften hatte, lief es im 
Europapokal geradezu paradiesisch gut. Nur 16 Punkte hinter dem Spitzenreiter, da sollte auch die übernächste 
Runde schon gebongt sein.  
 
Von Tabellenführer Only en Passant ! bis zum letzten Club der sich für die 2.Runde qualifizieren konnte , sind es 
41 Punkte. Soviel hat Only Vorsprung auf die Roten Teufel Berschweiler, die sich gerade noch so in die nächsten 
4 Spieltage retten konnten. Die nicht ganz so teuflisch guten Pfälzer brachten es also auf 417 Punkte und das 
war wiederum ein Zähler mehr als der diesjährige Unglücksrabe Nummer 1, der Meistertrainer. Die Dortmunder 
scheiterten am knappsten an der ersten Zwischenmarke und dürfen damit schon wieder die Koffer packen. 
Knapp darüber liegen übrigens die drei Clubs von Andre Schürmann, der in der  Vorsaison noch so famos und 
mit Riesenvorsprung startete. Diesmal aber klappte es nur durchschnittlich bei bisher 420 erspielten Punkten.  
 

Unter den bereits in Runde 1 gescheiterten Teams sind auch einige prominente 
ăOpferò.  So erwischte es auch den vierfachen !! Europacupsieger Uefa Cuxhaven. 
Das Einzelteam von Jens Kruse holte zwar auch 411 Tipp-Punkte, doch das reichte 
nur aus um auf Platz 43 zu kommen. Knapp daneben ist auch vorbei, oder wie war 
das ? Als  Trost durfte Jens wenigstens die TFC Cuxhaven in die Runde der letzten 
40 führen. Nichts mehr mit dem Europacup am Hut haben kann die Truppe der 

Mücken. Ihre internationale Geschichte endete mit 410 Tipp -Punkten in Runde 1. Einen Punkt weniger und damit 
ebenfalls schon draussen ist der Nena Club Per cha, der noch 2002/03 der große Sieger war. Das ist alles längst 
nur noch Geschichte !  
 
Übrigens hier noch eine vielleicht interessante Notiz am Rande. 21 Mal wurde bisher der Europapokal 
ausgespielt und dabei gab es natürlich auch 21 Sieger. Von denen tip pen unglaubliche 20 auch nach diesen 
vielen Jahren noch immer bei uns mit. Einzig der allererste Sieger, Jan Cux, hat sich längst aufs Altenteil zurück 
gezogen. 
 
Etwas gesunken ist in diesem Jahr die Zahl der Teilnehmer an diesem Wettbewerb. Von 75 auf 70 gings mit dem 
Interesse etwas bergab. Dabei haben vier Clubs, aus welchen Gründen auch immer, nur entweder den 1.,  oder 
den 2.Spieltag getippt. Für eine Quali für die 2.Runde war das natürlich etwas daneben. Hier ging´s wohl einfach 
nur um das Motto dabei  sein ist alles.  
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      CL EL     

Platz  Name  Team  1 2 Ges. 1 2 Ges. Total  R. 

           1. Pit Taugraf  Only 47 36 83 31 54 85 168 P. 15 

2. Karin Weinberg Hain 39 47 86 28 47 75 161 P. 16 

 

Volker Gutendorf  John 43 30 73 29 59 88 161 P. 13 

4. Dirk Westermeyer  Boch 40 41 81 36 43 79 160 P. 11 

 

Claudia Gillmann Tabu 44 31 75 34 51 85 160 P. 14 

6. Knut Harms  Zwie 45 32 77 30 52 82 159 P. 15 

7. Gabi Kruse  TFC 40 43 83 35 40 75 158 P. 13 

 

Reinhard Obst Haar 37 41 78 38 42 80 158 P. 16 

9. Oliver Köhler  Über 32 31 63 37 54 91 154 P. 8 
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Joachim Kruse  TFC 40 39 79 23 52 75 154 P. 11 

 

Lars Severloh Caba 41 42 83 23 48 71 154 P. 8 

 

Bernd Schröder  Wahr 41 33 74 26 54 80 154 P. 11 

13. Arndt Jäger  Aust 43 31 74 29 51 80 154 P. 14 

14. Ralf Möllmann Champ 44 30 74 32 47 79 153 P. 9 

 

Michael Varnhold  Brain 37 36 73 29 51 80 153 P. 9 

 

Andreas Raab  Kläg 37 31 68 32 53 85 153 P. 9 

 

Bernd Lang Berg 39 25 64 42 47 89 153 P. 12 

18. Ursula Haschke Puma 40 34 74 27 51 78 152 P. 13 

 

Heinrich Masemann  Hain 35 44 79 28 45 73 152 P. 13 

 

Carsten Mumdey Duder 35 31 66 35 51 86 152 P. 13 

21. Marco Opitz  Gelb 35 36 71 28 53 81 152 P. 10 

 

Manf.Weichselbaumer  Neger 35 35 70 37 44 81 151 P. 8 

 

Silvia Möllmann  Champ 42 28 70 40 41 81 151 P. 11 

 

Matthias Henkelmann  Henke 38 39 77 28 46 74 151 P. 8 

 

Holger Ruschmeyer  Wahr 37 32 69 32 50 82 151 P. 11 

 

Andreas Kraaz  Wahr 42 32 74 29 48 77 151 P. 11 
 

  

Vor lan ger Zeit wurde die Grenze zwischen Polen und Russland neu festgelegt. Ein altes Mütter -
chen, deren Haus genau im Grenzgebiet lag, wurde gefragt, wo genau die Grenze verlaufen solle, 
ob sie also von nun an in Polen oder in Russland leben möchte. Ihre Entsch eidung:  "In Polen." "Und 
warum ?", fragten die Beamten. "In Russland sind die Winter immer so kalt."   

  

I n f o  2 3 4    ---  Tippclubkasse -- -    S e i t e  75  

A k t u e l l e r  K o n t o s t a n d  v o m  1 8 . O k t o b e r  2 0 0 9  
  

Teamchef  Konto alt  Teams  Beitrag  Infos  Infog.  Porto  Sonst.  Einzahl.  Konto neu  

          Andre Schürmann  -12,01 3,0 
 

1 
   

20,00 7,99 ł 

Andreas Meggers  3,89 3,0 
 

0 
   

40,00 43,89 ł 

Andreas Raab -0,98 1,0 
 

2 
    

-0,98 ł 

Armin Pomorin  -2,40 3,0 
 

1 
    

-2,40 ł 

Arndt Jäger  14,36 3,5 
 

1 0,62 
  

50,00 63,74 ł 

Björn Loges -8,63 1,0 
 

1 
    

-8,63 ł 

Carsten Mumdey  -8,33 2,0 
 

3 
   

20,00 11,67 ł 

Carsten Scheer -7,88 1,0 
 

1 
    

-7,88 ł 

Dieter Tschorschke  -32,20 26,0 
 

1 
    

-32,20 ł 

Dietmar Diehl  -3,34 2,0 
 

1 
    

-3,34 ł 

Dietmar Werner  -10,75 2,0 
 

1 
    

-10,75 ł 

Dirk Suhr  -6,48 3,0 
 

1 
    

-6,48 ł 

Florian Flender -8,50 1,0 
 

1 
    

-8,50 ł 

Friedhelm Overhage -1,87 3,0 
 

1 
    

-1,87 ł 

Fubuti  -0,57 1,0 
 

0 
    

-0,57 ł 

Gerhard Passler 1,41 1,0 
 

1 
   

30,00 31,41 ł 

Hans-Georg Hajessen -2,36 2,0 
 

1 
    

-2,36 ł 

Hartmut Gens  -4,81 4,0 
 

3 
    

-4,81 ł 

Hartmut Kordsmeier  -2,86 2,0 
 

1 
   

5,00 2,14 ł 

Heiko Fischer  -3,66 6,0 
 

0 
   

15,00 11,34 ł 



 

 

I n f o  2 3 4            - - - -  E u r o p a p o k a l  - - - -             S e i t e  7 6 

 

Teamchef  Konto alt  Teams  Beitrag  Infos  Infog.  Porto  Sonst.  Einzahl.  Konto neu  

          Heinz Haschke -3,14 1,0 
 

1 
   

15,00 11,86 ł 

Jan Berlin  -6,24 1,0 
 

1 
    

-6,24 ł 

Jens Dhem 19,99 1,0 
 

1 
   

10,00 29,99 ł 

Jens Kruse -17,76 3,0 
 

1 
   

17,76 -0,00 ł 

Jens Meyer -0,26 2,0 
 

1 
    

-0,26 ł 

Jörg Bockholt  11,57 1,0 -1,30 1 
    

12,87 ł 

Jörg Varnholt  4,71 2,5 
 

1 
  

32,00 
 

-27,29 ł 

Jürgen Olszewski  -8,71 3,0 
 

1 
   

12,00 3,29 ł 

Karsten Piel  -5,19 1,0 
 

1 
   

30,00 24,81 ł 

Klaus Dransfeld  -1,72 1,0 
 

1 
   

20,00 18,28 ł 

Lutz Schondorf  -25,34 0,0 
 

1 
    

-25,34 ł 

Marco Dekarski  -16,28 5,0 
 

3 
   

30,00 13,72 ł 

Marco Opitz  -5,06 1,0 
 

1 
    

-5,06 ł 

Martin L emke -4,07 3,0 
 

1 
   

30,00 25,93 ł 

Matthias Henkelmann  -6,67 1,0 
 

1 
   

25,00 18,33 ł 

Olaf Holzbach  3,86 1,0 
 

1 
   

30,00 33,86 ł 

Oliver Kendzia 3,47 4,0 
 

1 
   

20,00 23,47 ł 

Peter Possel -5,12 1,0 
 

1 
    

-5,12 ł 

Peter Trautwein  61,92 1,0 
 

1 
   

17,00 78,92 ł 

Ralf Görnhardt  -7,62 2,0 
 

1 
    

-7,62 ł 

Reiner Kaminski  -5,67 1,0 
 

2 
   

30,00 24,33 ł 

Thomas Fahren -0,74 2,0 
 

2 
    

-0,74 ł 

Werner Knüfer  11,14 3,0 
 

1 
   

20,00 31,14 ł 

          
Gesamtsumme:  572,17 189,0 -1,30 85 0,62 0,00 32,00 486,76 1.027,61 ł 

  

Der aktuelle Kassenbericht ăglªnztò vor allem mit allerlei Einzahlungen, die nat¿rlich einige TIpperkonto wieder 
etwas auf Vordermann gebracht haben. Neben diesen Einzahlungen gab es ein paar Extraabbuchungen, so wie 
etwa bei Jörg Varnholt für einen Extrapokal den er sich gewünscht hat. Freund Arndt Jäger wollte 
noch mal eines der letzten Infos zusätzlich haben und musste dafür löhnen und Jörg Bockholt 
bekam noch mal etwas Geld gutgeschrieben für den Vereinsaustritt des TFB Dream -Teams. 
 

Stichtag für die Bezahlung des Beitrages für die 2. TCB-Saison 

2009/10 i st der  

31. Oktober 2009 !! !  

 
 
 
 
 


